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AmsturzpZane .
s . Von imierer Berliner Redakuon wird unZ ae-

brablL !
Der Schlußtag des Erzbergerprozesses , der

wahrscheinlich künftigen Geschichtsschreibern als
Beweis siir die allseitige politische Verwirrung
unserer Zeit gelten wird , hat in Verlin zugleich
zu einem seltsamen Alarm wegen eines angeb¬
lichen gegenrevolutionären Putschversuches ge¬
führt . Einzelheiten , soweit sie bisher gemeldet
wurden , folgen weiter unten . Grundsätzlich läßt
sich jetzt nur sagen , daß die augenblickliche Regie¬
rung sich durchaus unfähig gezeigt hat , den im¬
mer stärker hervortretenden Klagen und Be¬
schwerden des Volkes Rechnung zu tragen , so
das, die ausreizenden , gegen das Regiment
Ebert -Erzberger gerichteten Beschwerden eine
kleine Anzahl konservativer Parteigänger glau¬
ben ließen , auf eine genügende Anzahl von An¬
hängern rechnen zu dürfen . Dieser Glaube ist
ein Irrtum . Eine rechtsreaktionäre Regierung
hat in Deutschland zunächst keinerlei Aussich¬
ten , auch wenn irgend ein General vorüber¬
gehend sich zum Gewalthaber aufschwingen
könnte . Dabei denken wir noch gar nicht an die
außenpolitischen Verwicklungen . Auch inner -

politisch sind die Tatsachen seit dem November
1918 nicht ungeschehen zu mache » .

Ueber die Pläne gewisser kleiner rechtsradi¬
kaler Kreise , welche zu den Verhaftungen in
Berlin geführt haben , erfahren die Spätabend -
blätter :

Das Reichswehrminifterium war schon seit
längerer Zeit informiert , daß eine kleine
Gruppe von Monarchisten sich mit verschiedenen
Truppenverbänden in Berlin und in der Pro¬
vinz Brandenburg in Verbindung gesetzt hatte .
Am Donnerstag nachmittag war das Material
reichlich genug , um zu der Verhaftung der
Führer schreiten zu können . Der Reichswehr -
minister Noske erließ Schutzhastbesehle gegen
den früheren Adjutanten der Gardekavallerte -
Tchützendivision , Hauptmann Pabst . gegen
den Generallandfchaftsdirektor Kapp und ge¬
gen den Schriftsteller Dr . Fritz Rabowski ,
den früheren Pressechef der Gardekavallerie -
Schützendivislon . Rabowski ist krank im Bette ,
die anderen haben sich der Verhaftung durch die
Flucht entzogen . Das Reichswehrminifterium
erhielt auch Kenntnis davon , daß der bisherige
Kommandant des Generalkommandos I, Gene¬
ral der Infanterie v. Lüttwitz mit den Plä¬
nen dieser kleinen monarchistischen Gruppe ver¬
traut war . Der Reichswehrminister sah sich des¬
halb veranlaßt , den General v . Lüttwitz vorläu¬
fig zu beurlauben .

Wie weiter mitgeteilt wird , finden jetzt Nach¬
forschungen darüber statt , welcher Mittelsper¬
sonen sich die monarchistische Gruppe bei ihrem
Verkehr mit den Truppenverbänden bediente .
Es sind weitere Verhaftungen zu erwarten . Wie
Man ferner hört , bestand die Absicht , die Döbe¬
ritzer Garnison zu alarmieren , um sie gegen
Berlin marschieren zu lassen . Man hoffte , daß
ein Teil der in Berlin garnifonierten Trup¬
pen sowie die Sicherheitswchr ohne Kampf zu
ihnen übergehen würden . Diese Pläne gehen
aus zahlreichen Schriftstücken hervor , die bei den
M Betracht kommenden Persönlichkeiten gesun¬
den wurden . Bei der Sicherheitswehr hätten
die Gegenrevolutionäre wohl kein Glück gehabt ,
« a sie eine sichere Stütze der jetzigen Regierung
K . ES wurde auch festgestellt , daß sich die
Pläne der Verschwörer bis in die Provinz hin¬
ein erstreckten und zum Teil auch Anhänger un¬
ter höheren Militärs und Politikern extremer
konservativer Rötung hatten . Die ernsthaften
praktischen Politiker der rechtssteb <" »dcn Par -
teien stehen diesen Krisen allerdings vollstän¬
dig fern .

Eine Kundgebung der Reichsregierung .
/Eigener Drabtbericht .)

Berlin . 12 . März . lAmtlich . ) Von zuständiger
stelle wird mitaeteilt : In Berlin bat seit einiger
-̂ eit das Treiben einer rechtsradikalen Sli -
aue eingesetzt . deren Bestrebungen aus gesetz - und
verfassunk 'swidrigen Um stur , hinauslaufen , und
Ae versucht hat . auch militärische Stellen für ihre
M^

'ne , u « "Winnen . Es kann festgestellt werden .°aß die in Ovvosition aeaen die Regierung stehenden
^techz ^ arteien der Nationalversammluna sowie der
preußischen Landesverfammlung dieser Sache fern -
Aben . Selbst weite Kreise der altkonfervativen
Dichtung lebnen die Defperadopolitik dieser
reckitssvartakistischen Cliaue restlos ab . Immerhin
" t argen eine derartige mit nationalistischen Schlag -
Horten arbeitende Gruvve besondere Vorsicht am'vlade . Die Reichsregierunn wird diese Vorsicht wal¬
ten lassen und mit den schärfsten Mitteln
k»egen die Drahtzieher und Leiter der Bewegung ein¬
schreiten . Daher ist auch aegen eine Reibe von be¬
teiligten Persönlichkeiten die Schutzhaft verhängt
worden .

Die Beurlaubung des Generals von Lülkvitz.
lEigener Drabtberickt .I

5, Berlin . 12. März . iWolff .5 Der Rubrer des
^ eichswehLruppenkommandos I . General der In¬
fanterie v . Lütlwitz . hat einen Urlaub an¬
getreten . Während feiner Beurlaubung übelnimmt
leine Vertretung der ranaältcsle Offizier der Garui -
lon Berlin . Generalleutnant v . Oven , der zugleich

Führung des Wehrkreiskommandos III Berlin

Zum Urteil im Helsserich -Prozeß .
lEigener Drahtbericht . !

Berlin . 12. März . In der Urteilsbegründung im
Prozeß Selfserich wird u . a . ausgeführt . der
Wahrheitsbeweis sei dem Anaeklaaten im wesent¬
lichen gelungen . Der Nebenkläger sei ein Mann
von zweifelloser Beaabuna . bewundernswertem Ge¬
dächtnis . aroßer Tatkraft und Rührigkeit . aber von
einem bedauerlichen Manael an Urteilskraft und
geradezu erstaunlicher Ungenauigkeit in allen Din¬
gen . Die Fälle Tbvssen , Berger . Aubndat und Sa -
vag rechtfertigten die Bezeichnung des Nebenklägers
als politisch -parlamentarischer Geschäftemacher , denn
sie seien nicht Einzelvorgänge , sondern eine Erschei¬
nungsform des Charakters . Im Kalle Noevluu babe
der Nebenkläger seine früheren eidlichen Aussagen
sväter uneidlichen Lüacn aestraft . Im Falle ..voli -
tischer Lügen " seien mehrfach Unwahrheiten dargeian
worden . Daß es sich bei diesen Unwab ' bei ' en nicht
um einzelne Fälle , sondern um den Ausdruck einer
inneren Unwabrbaftiokeit bandelt , werde durch das
Verhalten des Nebenkläaers bestätigt . Die dritte
Gruvve der Beleidigungen ..Unamtändiakeit " falle
mit diesen verschiedenen Tatbeständen zusammen .
In einigen weniaen Punkten sei der Wahrbeils¬
beweis nicht erbracht worden . Auch soweit er erbracht
worden sei, bleibe der Anaeklaate strafbar , denn die
Umstände ergeben , daß er die Absich ' batte , den Ne¬
benkläger zu beleidigen . Die Straffreiheit wegen
Wahrung berechtigter Interessen sei dem Angeklag¬
ten nicht zuzubilligen . Strafbare Beleid ' auna " n ent¬
hielten folgende Aeußerungrn : »Der Krebsschaden
Erzberger "

. ..Der Mann mit der ebernen Stirne ,
ibm svreche ich öffentlich meine Verachtung aus ",
..Erzberger ist zu feige "

. ..Er drückt zur Schande
Deutschlands den Ministerstnbl "

. E ^ rennotwehr
könne das Gericht in keinem Falle annebnien . Der
Angeklagt sei der Angreifer gewesen . Bei der Straf -
bemessuna sei notwerdia zu brachten . daß der An¬
geklagte aus vaterländischen Beweggründen « ' han¬
delt babe . möae ibm auch Sak die Feder geführt
haben .

Berlin , 12. März . ( Eigener Dvahtbericbt . ) Dem
Nebenkläger . Reichsfinanzminister Erzberger ,
wurde das Recht zugeivrochen , binnen zwei Wackln
das Urteil in der . .Kreuzzeitung " am Kopfe des
Blattes zu veröffentlichen . Die Kosten des Ver¬
fahrens wurden dem Angeklagten ouiferlezt .

h. Berlin . 12 . März . iE !a . D abibcrick>t .1 .Heute
nachmittag traten das Kentrum und die Demokraten
zu Fraktionssitzungen zusammen , um zu dem Fall
Erzbsraer Stellung ->u nebmen . Erzberaer
glaubt , in den süddeutschen Kentrumsleuten eine
Stütze zu finden . Er ist zwar bereit . zirrückzutreten ,
doch dürfte er den endgültigen Beschluft von der
Bcsvrechuna abbänaia machen , die er mit den Füh¬
rern des württembergischen Zentrums baben wird .
Die En ^scbeidui' a wird vielleicht beute svät abends
in der Sitzung des Zentrums fallen .

Riesenkundgebung gegen Wnchcr und Schiebertum .
lE ' gener TrabtberickiN

f. Köln . 12 . März . Eine Riesenkundgebuna
der Kölner Arbeiter . Angestellten und Beamtenschaft
aeaen Wucher und Schiebertum . a ^aen
übermäßige Vergnügungssucht , feiner für bessere
Belieferung mit Brot und Kartoffeln , für die Schlie¬
ßung des Loches im West- n und Errichtung der
deutschen Äollbobeit an der Grenze usw . wnrde heute
nachmittaa durch die Straßen der Stadt Ki ' ln ver¬
anstaltet . Die Aabl der Teilnebmer betrua Hundert¬
tausende . Absverruna durch deutsche oder britische
Polizei fand nicht statt . Von den a ^oken Geschäfts¬
häusern waren viele geschlossen worden in der An -
nabme . daß Plünderungen vorgenommen würden .
Im Aua wurden Schilder aetraaen mit Aufschris¬
ten wie »Nieder mit Wucher und Sckiebertum ! " ,
„Sofortige Rationierung aller Lebens - und Bedarfs -
mittel ! "

. ..Junker , seid auf der Sut ! Die S unde
der Vergeltung naht ! "

. „ Nenderung des Bersailler
Friedens ! "

5

Iur Erschießung wildernder Franzosen .
sE ' aener D ^abtb ^richt

Berlin , 12. März . lWolff . ) Die bisherige Unier -
suchunq im Falle der Erschießung wildern¬
der Franzosen in Wermtz hat eryeben , daß die
Schuld allein aus selten der französi¬
schen Soldaten liegt . Der deutsch« Geschäfts¬
träger in Paris ist auf Grund des Materials be -
aintr ^ at worden , bei der französische » Regierung
vorstellig »u werden , um »u erlangen , daß die Schul¬
digen zur Verantwortung gezcv-' n werden . Außer¬
dem wird er ersuchen , diß die Mtgilielder der frem¬
den Missionen angew ' ese » werden durch ihr V ' r -
i^ lten keinerlei Arrlag zu Reibereien mit der Be¬
völkerung zu geben .

Gemeinsames Vorgehen der Enkenke in Rußland .
lEigener Drabtbencht .)

Paris . 12. März . iWolff .^ Die amerika¬
nische Regierung bat am Quai d 'Orsav durch den
amerikan ^ en Botschafter beute eine No ' e üb -' r ein
gemeinsames Vorgehen in Nußland
überreichen lassen .

Ariedensverhandlungen mit Rußland .
<Eigener Trabtbericht . »

Bern , 12. März . Wie aus Bukarest asmeldet wird ,
hat die Moskauer Sowietregieruna Rumänien
folgende Gegenbedingungen zum Abschluß des Fri e -
dens unterbreitet : Rußland verlangt erstens ,
daß Rumänien die Sowietrevnblik als Regierungs¬
form anerkennt , zweitens , das, Rumänien allen
rumänischen Deserteuren und allen rumänischen
Fliich .lingcu . die wegen volitiscker Verbrechen ver¬
folgt werden und sich gegenwärtig in Rußland auf¬
halten . Amnestie aewäbrt . drittens , daß Rumänien
alle von der rumänischen Armee in der Moldau und
Veßarabien zurückgelassenen Rüitunaen be- ablt . Als
Gegenleistuna verpflichtet sich Sowietrußland , den
in Moskau befindlichen rumänischen Gold¬
schatz zurückzuerstatten und das Recht
Rumäniens auf Beßarabien anzuerken¬
nen .

Kovrnlmaen . 12 . März . »Berlinaske Tidende "
meldet aus Kowno : Eine litauische Abord¬
nung ist in diesen Taaen in Moskau eingetrof¬
fen . Es wird amtlich mitgeteilt , daß sie über de »
Gefangenenaustausch verbandeln solle , in Wirklich¬
keit ist es aber ihre Aufgabe , einen Friedens¬
schluß mit Rußland berbeizufübren . Gleichzeitig
mit der litauischen Abordnung ist in Moskau eine
tschecko - slowakische Abordnuna einaetrof -
fen . Sie hat die gleiche Ausgabe wie die litauische .

Kämpfe zwischen Polen und Enieniekruppen .
Mälirisch - Ostrau . 12 . März . Ein biesigeS Blatt

veröffentlicht über die Ereianisse im Karwiner
Gebiet solgenden Bericht : Die Bevölkerung des Kar¬
winer Gebiets bat gestern eine der schicklichsten
Nächte durchlebt . Die Bolen schössen bis Mitter¬
nacht aus Maschinengcwebren . Gewebren und Re¬
volvern . Alles bezeugt , daß die Bolen einen großen
vlanmäßiaen Anariss aus Orlan vor¬
bereitet hatten . Diese Absicht wurde durch fran¬
zösische und italienische Truvven ver¬
eitelt . die sich vor Ka -. win zur Wehr sekteu . wobei
ein französischer Soldat a -° ötet wurde . Ein Tesche-
ner Koreesvöndenl meldet , daß die interalliierte
Ententekommission das Standrecht über das
ganze Teschener Gebiet verlangt hat .

Frankreich und der Vatikan .
Paris . 12. März . l .Havas .^ In den Wandel¬

gängen der Kammer wird berichtet , daß die Rrgie -
runa einen Gesetzentwurf für die Wiederber¬
stellung der Beziebunaen zwischen
Frankreich und dem Sl . St üble einbrin¬
gen werde . Das Proiekt siebt die Eröffnung eines
Kredi S für die Funktionäre des neuen Botschafters
vor . Für diesen Posten werden in Erster Linie ge¬
nannt Jules Cambon . f'rüber Botschafter in Ber¬
lin . und Cbarles Benoit . Gesandter im Saag .

Baris . II . März . sWolff .) Die Regierung brachte
in der Kammer am Schluss ' der beutiaen Sibung
einen Gesetzentwurf über die Wiederherstel¬
lung der Beziehungen zum Vatikan ein .

Die Entenke und die Türkei .
lEizener Drabtberiebt >

Amsterdam 12 . März . Laut „Telezvoaf " meldet
„Evening Stxrndord " . daß sich die Lage in Ci li¬
efen verschlimmert . In der Provinz Alexan »
dritte herrscht zwischen den türkischen Na¬
tionalisten und französischen Truppen
Kriegszustand . Auch in Damaskus fei die
politische Las « ernst

..Dailh Chromole ' mslbet . die disziplina¬
rische Besetzung Konstantinopels sei
jetzt von den Alliierten aukldrücklich befohlen wor¬
den und kann unverzüglich stattfinden .

Laut ..Nieuwe Rotterda -mschen Cournnt " erklärte
Llovd George im engli 'chen Unterhaus im Na¬
men der Regierung , sie beae keineswegs den Wun -cb.
nnch Ablauf deS Waffenstillstandes für immer in
Ci ' ieien zu bleiben . Allgemein wird an .ienominen ,
daß die Franzosen geneigt sind , die Verantwor¬
tung auf eigene Rechnung zu übernehmen .

Dentsthe Nationalversammlung.
lEigener Drahtbericht .)

W . Berlin . 12. März .
Die Sitzung besinnt um Il> Uhr .
Au ? Anfrage der Abg . Frau Schirrmacher

( D . N . ) wird regierungsseitig geantwortet , daß es
Sache der Länder sei, den Studierenden , die
beim Grenzschutz Ost gestanden haben , Ver¬
günstigungen zu gewähren , sowie auch den
SchÄlern höherer Lehranstalten , um Nachteile aus
versäumter Studienzeit zu vermeiden .

Auf Anfinge des Abg . Gehl lSoz . ) wird geant¬
wortet . daß betreffs der DurchgangSerfchwe -
rung im polnischen Korridor die Reichs -
regierung volles Verständnis für die Erbitterung in
Ostpreußen habe . Me offenkundige Verletzung
des VertrazeS durch die Polen bilde andau¬
ernd den Gegenstand unabänderlicher Forderungen
bei den Warschauer Verhandlungen . Die Regierung
behalte sich vor . mit geeigneten Mitteln die Durch¬
führung unserer Rechte zu verlangen . Ostpreußen
rönne sicher sein , daß die Regierung sich des Ernstes
der Lage voll bewußt sei.

Der Ge '
etzi' ntwurf zur Ausführung des Art . 1 !?.

Abs. II der Verfassung des Deutschen Reiches ,
wird in zweiter und dritter Lesung unverändert an -
genominen .

ES folgt die dritte Lesung des Entwurfes eines
KörpcrfchaftsfteuergesetzeS .

Das Gesetz wird auch in der Generalabstimmung
angenommen .
. Es solxt die zweite Lesung eines Gesetzentwurfes
über die

Beschäftigung Schwerbeschädigter
in Verbindung mit einem Antrag Dr . Heinve
( D . Vp .1 betreffend die Kriegsblinden .

Abg . Janfchex führt aus . das Gesetz sei « in brauch¬
barer Ansang .

Abg . Bruhns (D. N .) stimmt mit seiner Fraktion
. dem Entwurf zu .

Abg . Dr . Maretfchki iD . Vp . ) schließt sich an und
hesür " ortet den Antrag Heintze , der für die Krieos »
blinden verstärkte Fürsorge , ein Erholiungsheim . Ve-
rüchsichtiMM« ihrer Eingaben , sowie freie Beförde »
rung der Kriegsblinden und Fübrerhunde fordert .

Mg . Brühl M . S . P . ) begrüßt cS . daß die Be -
rufsbe chäidigten einbezogen sind. Seine Partei b>
antvA ' t , daß schwerbeschädigt alle Personen »ein ,ol¬
len . die eine Rente von W ' /- Proz . der Vollrente
beziehen , gegenüber SV Proz . der Vorlage .

Ab« . Schümmer <Atr ) erklärt , seine Partei werde
alles tun , um den Opfern des Krieges rmch z^ .
helfen . . .

Der Antrag Brühl wird abzelehnt , der Geietzent -
wurs in zweiter und dritter Lesung angenom¬
men . ebenso der Antrag Heintze.

Nächste Sitzung Donnerstag , den 17 . Marz ,
Uhr nachmittags . Notetat . Verreichlichung der Eilen «
bahnen u . a .

<Ähl -uß 5j1 Uhr .

Der Uebergang der biAschen Eisenbahne«
an das R?lch.

Beratungen des Slaatsvertrags im Haushalts -

ausfthuß des Badischen Landiazs .
<Von unserem parlamentarischen Mitarbeiter .)

Im Staatsvcrtraa über die V e r r c i ch l i ch u n a
der Eisenbahner ist nich s so genau geordnet
wie die Uebernakme der Beamten , ihre rechliche
und finanzielle Stellung . Dicke Bestimmungen sind
von den vertragschließenden Regierungen mit den
verschiedenen Beamteuverbänden . einer Art von Be -
mntenvarlament . das in Berlin getagt bat . verein¬
bart worden , unh durchweg im Sinne einer weit -
aebenden Sicherung der Beamten ausgefallen . Auch
der Ausschuß bat an ihnen nur geringfügige Aende -
rungsvorschlege zu machen . Immerhin bleibt noch
vieles zu ordnen , namentlich steht die Einordnung
in die NeichsbesoldnnaSordnuna noch nicht sest. Die
Absicht, die Eisenbahnbeamten wegen der Gefährlich¬
keit , ibreS Berufs durchweg eine Stufe böher als die
übrigen Kategorien gleicher Vorbildung zu setzen ,
ist wieder ausg ^ocben worden , und man wird sich mit
Kulanen behelken. Diese werden nach dem oft ge¬
scholtenen . iebt von den Beamten selbst gewünschten
badischcn Svsiem , dem sogenannten Svitzensvstem .
abgelöst werden , indem eine Stufenleiter > on den
„ überschwierigen " bis zu den leichten Beschäftigungen
aufgestellt wird , was nur den einen Nachteil bat .
daß seder feine Arbeit in die böbere Stufe setzen
will .

Weiter gehen die Wünsche , der Landesregierung
auch weiterbin einen Einfluk auf die Zusammen¬
setzung der Kollegien , also der setzt zu einer lokalen
Reichsbebörde umzugestaltenden Minist ?rialabteiluna
und der Generaldirektion zu sickern. Bei ibrer Er
nennuna wünscht der Ausschuk das ..Einvernebmen "
mit der Landes - cgieruna gewahrt zu sehen , was mehr
als ein bloßes ..Anhören " und auch ein ..Benehmen "
ist. Hiervon ist zu unterscheiden die Besetzung dieser
Stellen mit Landesanaeböriaen . Von demokratischer
Seite , der die Vertretung der Generaldirektion zu¬
stimmt . wird ein Austausch der Beamten acrade
im Verkehrswesen , wenn er auch nicht zu weit gehen
soll , namentlich auch im Interesse der Beförderung
der badischen Beamten selber für wünschenswert ge¬
halten . Umgekehrt beantragt dos Kentrum in Ver¬
schärfung der P7rtraoSbcstimmung . dak die Mit¬
glieder der Direktionen und ibrer Vorstände in der
Regrl Landesanacbörige sein müssen , und dan
die Anstellung aller Beanrten im Landesgebiet
nur im Einvernehmen mit den Landesregierungen
erfolaen soll. Der Finanzminister selber macht
darauf aufmerksam , dak diese letztere Forderung schon
technisch unausführbar sei . und dak die Ernennung
der mittleren und Unterbeamten nur durch die Gene -
raldirektionen erkolarn könne . Gegen weitere Zcn -
trumsanträge . daß die neue Verwaltunasordnung
nur mit Zustimmung der Landesregierung erfolgen
könne , und daß die in Baden ansässigen Eisenbahir -
behördcn des Reichs verpflichtet sind , dem Badischen
Landtag Rechenschast abzulegen , erheben sich schwere
verfassungsmäßige Bedenken . Die einzelnen Frak¬
tionen werden über ibre Stellung bierzu nochmals
beraten . Die Sonderstelluna . die Badern erbalten
hat . dem die ungeschmälerte Bewabrung feines gr
samten Eisenbabnnebes garantiert ist . erregt bei den
andern süddeutschen Staaten begreiflicherweise Wün
sche . ähnliche Zusicherungen zu erbalten . jedenfalls
aber verlangt man die G . ißheit . dak der Sitz der
Direktion nie von Karlsrube verlegt werde . /

Ebenso wird nach dem baverischen Vorbild , ui I
zwar von demokratischer Seite , gewünscht , dak » ?
Anlehnung an ein Gesetz von 1873 künftig entbehr¬
liche Grundstücke und Gebäude dem Staat zurück¬
gegeben werden sollen . Jedenfalls wünscht man all¬
seitig . dgß auch die Abfindung lieber als in Papier¬
geld in solchen realen Objekten , die nach gleichen
Grundsätzen wie die überlassenen Babnen und ibr
Zubcbör geschätzt werden sollen , erfolge . Es liegt
auf der Hand , daß die Reicksbebörden nur unaern
den Besitz und die Verwertung desselben aus der
Band geben , ebenso aber der Vorteil , den dies für
die Länder baben würde . In sehr vielen Fallen m
bei Streitigkeiten auf die Entscheidung des -SaatS -
gericktsboss "

. dessen Zusammensetzung und Verfah¬
ren man jedoch noch nicht kennt , verwiesen , wobei
einstweilen noch offen bleibt , ob seine Entscheidun¬
gen nur Auslegung oder auch Ergänzung des Ver¬
trages sein sollen . Bei den Vertretern der Regie¬
rung herrscht iedock mehr Neigung , ciuf dem ^» egc
der Vereinbarung als auf dem der richterlichen
Entscheidung Ausleauna und Fortbildung des Ver¬
trages vorzunehmen . Darüber , dak noch auf Jahre
hinaus das AbwicklunaSversabren . kür t-aö - m .Ver¬
trage besondere Beamte bestellt sind . Urb hinzrt .ben
wird , herrscht kein Zweifel Um so noyaer erscheint
es die Bestimmungen des Vertrages möglichst genau
zu formulieren . Einstweilen bandelt es sich , wie
nochmals bervoraeboben sein möge , nur um Wünsche
und Rechtlinien . die der Ausschuk den badischen Ver¬
tretern bei den Verhandlungen im Reichsrat an die
Sand gibt . Der Finanzministcr soll dieselben per¬
sönlich vertreten .

Der badische Eisenbahnrat zur Verreichlichung
der Staalsbahnen .

Der badische Eisen bahn rat bat sich am
11 . Mär >> in seiner Sitzuna zum zweitenmal
mit der Frage des UebergangcS der Staatseisen
babnen an das Reick befaßt . Er war kür diese Sit¬
zung verstärkt durck Vertreter der Industrie , des Ge¬
werbes . des Sandels , der Landwirtschaft , der Städte ,
Gemeinden und Kreise , der badischen Brivatbahneu
und der Gewerkschaften , sowie durch hervorragende .
Sachverständige , von letzteren waren u . a . erschie¬
nen die früheren Leiter des badischen Eisenbabn -
wesens . die Serren Minister a . D . Freiherr » on
Marschall und Dr . Rheinboldt .

In den von Finanzminister Dr . Wirtb aeleite -
ten Verhandlungen wurde der Entwurf des Staats
Vertrages für den Ueberaana der Staatsbabnen an
das Reich eingehend durchgesprochen . Der Vertrags¬
entwurf fand im allgemeinen Zustimmung , iedock
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wurden weitere Sicherungen des Einflusses der Bu -
dischen Regierung aus die Verwaltung d " r künftigen
Reichseisenbahnen . soweit es sick um badische An¬
gelegenheiten bandelt , verlangt . Diese Anregungen
bezogen sich insbesondere aus die Vertragsbestimmun¬
gen über die vrivaten Nebenbahnen . die einbeillicke
Verwaltung der Reichseisenbahnen . die Fortführung
begonnener und die Ausführung neuer Bauten , die
Ausgestaltung der Eisenbabnbeiräte , die Vergebung
von Arbeiten und Lieferungen , die Besetzung des
Reichsverkehrsministeriums mit badischen Beamten ,
ferner wurde kür erforderlich gebalten . daß das im
Schlußvrotokoll zu dem Staatsvertrage an Bayern
gemachte Zuaeständnis . daß an der Zusammen¬
fassung des bayerischen Wirtschaftsgebietes in einer
Reichseisenbahnbehörde mit dem Sitze in München
ohne Zustimmung der bayerischen Regierung ^ nichts
geändert werden darf , in entsprechender Weise auch
aus Baden ausgedehnt wird . Die Regierung sagte
zu . diese Anregungen , die sich zum Teil mit den
von der Negierung schon beim Reiche gestellten An¬
träge decken , weiter zu verfolgen .

Ueber die Frage , ob die badischen staat - ' '
lichen Kraktwaaenlinien an das Reich
tNeichseifenbahn - oder Reichspostverwaltung ) über¬
geben oder beim badischen Staat bleiben sollen ,
waren die Meinungen geteilt . Von verschiedenen
Seiten wurde die Regierung aufgefordert , nachdrück¬
lich dafür einzutreten , daß eine sväter einzurichtende
zentrale Leituna der Bodenseedamvfschiffabrt ihren
Titz in Konstanz erhalte . Die Regierung teilte mit .
dak sie diesen Antrag schon gestellt habe und ihn
mit allem Nachdrucke weiter verfolgen werde .

Die im Staatsvertraa vorgesehene Abfindung
Badens für die Uebergabs der Staatseisenbahnen
an das Reich wurde allgemein für angemessen ge¬
halten . In der Frage , ob der badische Staat seine
Eisenbahnschulden in Anrechnung aus die Abfindung
auf das Reich übergehen lassen soll, stellte sich der
Eisenbahnrat mit aller Bestimmtheit aus den Stand¬
punkt . dak ein solches Verfahren unbedingt zu ver¬
werfen fei . weil es zu einer erheblichen Schädigung
der Gläubiger und des Kredites des badischen Staa¬
tes führen müßte . Der badische Staat müsse die
Schulden unverändert behalten , zu ihrer Sicherstel -
lung wie zur Sicherung der vom Reiche zu stundenden
Abfindung aber von den Rechten Gesuch machen ,
die der Staatsvertraa vors ehe. iAmtlich .)

Lie ALSarkanalisalion .
lEigener Bericht .)

Der badische Landtag ist aus seiner Zurückhaltung
gegenüber dem Projekt der Neckarkanalisation . die
hauptsächlich auf die ursprüngliche Ablehnung Hei¬
delbergs zurückzuführen war . herausgetreten und
nun zu einem entschiedenen Befürworter des weit -
schauenden Unternehmens geworden , nachdem sich er¬
geben hat , daß bei der neuerlichen Umgestaltung des
Projektes auch die Hainichen wirtschaftlichen Inter¬
essen eine entschiedene Förderung erfahren werden .
Der Haushaltsaussch -uß des Landtags hat sich Mitt¬
woch mittag nach einem Vortrag des Arbeitsmini -
sters Rückert rückhaltlos auf den Boden der von
Baden bearbeiteten Pläne gestellt und beschlossen,
dem Landtag vorzuschlagen , in seiner zur Beratung
des Projekts auf Montag anberaumten Sitzung eine
Entschließung anzunehmen , in der sich das Einver¬
ständnis mit dem Ausbau der Wasserstrecke Mann¬
heim —Plochingen ausgesprochen und die Reichs¬
regierung ersucht wird , der Nationalversammlung
hierüber eine entsprechende Vorlage zugehen zu las¬
sen Es handölt sich hierbei auch um den Wettbe¬
werb des bayerischen Projekts einer Mainkanattsie -
rung , dem nach den Bestrebungen Bayerns der Vor¬
rang vor der Neckarkanalisation eingeräumt werden
^

Um den Nachweis zu liefern , das, in technischer
und wirtschaftlicher Beziehung dem Proiekt der Nek-
karkanalisation der Vorrang gebührt , bat Direktor
Kern von Mannheim am Donnerstag abend auf
Einiladung der badischen Regierung im Sitzungs 'aale
des Landtaas an der Hand einer Skizze einen Vor¬
trag über die Neckarkanalisierung gehalten , wie sie
der Süd « estdeutsche Kanalverein im Einverständnis
mit Württemberg anstrebt . Der Vortragende er¬
wähnte im Eingang seiner belehrenden Ausführun¬
gen , daß das ursprüngliche Projekt der Neckarkanali -
sierung eine Reihe von Umänderungen erfuhr , bis
man sich schließlich entschloß eine Gr ^ßseVfahrts -
straße herzustellen , auf der Schiffe mit 1A)0 Ton¬
nen die Güter befördern . Bei die/er Großzügigkeit
des Unternehmens darf die Kanalisierung des Nek¬
tars nicht , wie ursprünglich beabsichtigt , in Plochin¬
gen ihren Abschluß finden , der Kanal muß vielmehr
bis zur Donau ausgebaut werden . Der Vortra¬
gende trat sodann den Vorwürfen der bayerischen
Regierung entgegen , die sich namentlich auf die an¬
gebliche Unklarheit unv technische Una ^sführbarkeit
de ? Projekts begehen . Er koni. re d< wl ! ' ge >' üb :r da¬
rauf hinweisen , daß in neuerer Zeit völlige Klarheit
erzielt worden ist m d̂ bei keinem Proiekt unüber¬
windliche technische Schwierigkeiten vorhanden seien .

Nur bezüglich der Strecke von Heidelberg bis zur
Rheinmündung liegen noch verschiedene Projekte vor .
die der Vortragende im einzelnen erörterte . Das
Projekt der basischen Negierung hat allerdings
manche Beanstandungen erfahren , es kann aber
durch Mitverwendung der anderen Projekte leicht
weiter vervollkommnet werden , so daß denn auch die
letzten Bedenken schwinden müssen .

Ueber den voraussichtlichen Verkehr auf dem
kanalisierten Neckar, der eine Fahrtiefe von 2,80 Me¬
ter erhalten soll, konnte nur günstiges berichtet wer¬
den . Auf Grund der Erhebungen kann mit der Er¬
öffnung der Schiffahrt auf dem Neckar mit einem
Verkehr von mindestens 3ZH Millionen Tonnen ge¬
rechnet werden . Nachdem das Saargebiet für die
Kohlenlieferung ausgeschaltet ist , wird das Sinter¬
land des Neckars mit Ruhrkohlen beiliefert werden .
Umgekehrt gelangen neckarabwärts Holz aus Batl¬
ern , Kalksteine und Erze aus Württemberg in gro¬
ßen Mengen zur Beförderung . Für den Verkehr zu
Berg kommen di ! Güter aus den verschiedenen
Rheinhäsen , auch aus dem Karlsruher , in Betracht .
Zur Bewältigung dieses Verkehrs sind mindestens
28 1200- Tonnen - Schiffe für den Anfangsverkehr er¬
forderlich .

In der Aussprache vertrat zunächst der Zen¬
trumsabgeordnete Helffrich die Interessen Mann¬
heims , indem er gegen das Projekt eines Kanals
von Heidelberg nach Rheinau Stellui ^ nahm dein
zu viel Ackerland geopfert werden müßte . Abgeord¬
neter Dr . Gothein lTem . ) beanstandete im In¬
teresse Heidelhergs bei dem Staatsprojekt die Füh¬
rung des Kanals auf der linken Neckarseite , weil
dadurch die Gortenanlagen und landwirtschaftlichen
Schönheiten geopfert werden müssen , und überdies
der Güterbahnhof auf der linken Neckarseite nur
mit Schwierigkeiten zu erreichen sei . Deshalb
wünschte er den B>au des Kanals auf der rechten
Seite des Neckars . Die Wetterführung des Ka¬
nals über Plochingen hinaus hielt der Redner für
eine selbstverständliche Forderung . Baudirektor
Eisenlohr von Mannheim ist der Meinung , daß
die Verständigung zwischen Mannheim und Heidel¬
berg sich leichter erzielen lasse , wenn die Verhand¬
lungen nicht überstürzt werden . Voraussetzung für
die Zustimmung Mannheims sei allerdings die Wei¬
terführung des Kanals über Plochingen hinaus bis
zur Donau .

In seinem Schlußwort emHfahl Direktor Kern
eine Verständigung zwischen den Städten Mannheim
und Heidelberg , die nach Lage der Verbältnisse nicht
schwer sein könne und wohl auch in Bälde zu er¬
reichen sei . Arbeitsminister Rückert , der die
Verhandlungen leitete , dankte zunächst dem Redner
sür seinen klaren und leicktfaßlichen Vortrag und
fügte bei, daß die Staatsbehörden in Wahrung der
Heidelberger Interessen zu dem Staatsprojekt eine
Variante bis Edingen ausgearbeitet 'haben und da¬
mit den Interessen Heidelbergs in befriedigender
Weise Rechnung getragen werden könne . Die Einig¬
keit bezeichnete er als das Notwendigste , damit wir
für die Neckarkanalisierung geschlossen auftreten kön¬
nen , zumal in Bayern alle Krei '

e hinter dem baye¬
rischen Projekt stehen . Schließlich gab er der Hoff¬
nung Ausdruck , daß die Kundgebung , die voraus¬
sichtlich der Landtag am nächsten Montag zugunsten
d " r Neckarkanalisierung fassen wird , in Berlin ihre
Wirkung nickt verfehlen werde und daß wir deshaw
mit Befriedigung der weiteren Entwicklung der
Sache entgegensehen können . Auch meinte der Mi¬
nister mit Recht , daß das Ausland - wieder Vertrauen
zu unserer Arbeit fassen werde , wenn es sehe, daß
wir fo große und wirtschaftlich so bedeutende Pro¬
jekte nicht nur bearbeiten , sondern auch mit Auf¬
bietung aller Kraft ausführen werden .

Der Veranstaltung wohnten auch die Mitglieder
der technischen Staatsbehörden an .

Saöische Politik.
Vom Badischen Beamkenbund.

Nachdem jüngst der zweite Vorsitzende des Badi¬
schen Beamtenhundes , der Vortragende Rat im Un¬
terrichtsministerium , Rödel , wegen seiner dienst¬
lichen Inanspruchnahme sein Vereinsamt ' niederge¬
legt hatte , sah sich nun auch der erste Vorsitzende ,
Oberrevisor Traut mann , wegen » Geschäftsüber -
häufung zum gleichen Schritt genötigt . Er wird
aber , soweit seine dienstliche Inanspruchnahme es
zuläßt , im Beamtenbund weiterhin mitarbeiten und
Mitglied des Vorstandes verbleiben . Oberrevisor
Trautmann Hat sich um die Förderung der Beamten -
intsressen hervorragende Verdienste erworben . Lange
Jahre war er Vorsitzender des Eisenbahnbeamten -
Vereinsi seiner unermüdlichen Tätigkeit ist es vor¬
zugsweise zu verdanken , daß sich die verschiedenen
Vereine der mittleren Beamten zu einem Landes¬
verband und späterhin sämtliche Beamte , die obe¬
ren , mittleren und unteren , in dem Badischen Be¬
amtenbund zur gemeinsamen Vertretung ihrer
Standesinteressen zusammengeschlossen haben . Der
Badische Bearntenhund beabsichtigt , dem Oberrevi¬
sor Trautmann , den er nur sehr ungern aus seinem

Amte scheiden sieht, seine Dankbarkeit durch eine
besondere Ehrung zu beweisen . Bis zur nächsten
Vertreterversammlung hat der dritte Vorsitzende ,
Direktor Weiler , die Leitung des Badischen Be¬
amtenbundes übernommen .

DemokrMcher Verein Karlsruhe .
( Eigener Bericht )

Am Freitag abend fand im „FriedrichShof " -Saal
die diesjährige Hauptversammlung des Karlsruher
Ortsvereins der Deutschen Demokratischen Partei
bei ziemlich starkem Besuch statt . Der erste Vor¬
sitzende, Prof . Keßler , gah einen summarischen
Rückblick über den Verlaus des vergangenen Vereins -
jahres . des ersten seit der Verschmelzung der na -
tionalliberalen Vereine mit dem Verein der Fort¬
schrittlichen Volkspartei . Dabei betonte er , daß es
gelungen sei, Absplitterungen des liberalen Bürger¬
tums zu vermeiden . Besonders sei dies hervorzutre¬
ten bei den Gemeindewahlen : >die demokratische
Fraktion auf dem Karlsruher Rathaufe könne daher
eine weit größere Rolle fviÄen als die in den ande¬
ren größeren Städten Badens . Der Unterichied
zwischen den beideü früheren Parteien sei im Laufe
des Jahres vollkommen verschwunden . Einschließ¬
lich der Vororte zähle der Verein beute über 4lXX>
Mitglieder . Das Vereinsleben sei sehr rege gewe¬
sen : die politischen Versammlungen seien durch¬
weg recht gut besucht aewefen . Der Tod habe dem
Verein manche große Lücken gebracht lu . a . Möllotb ,
Edelmann ) : durch Wegzni habe er verloren : Gehei¬
men Hosrat Nebmann , Minister c>. D . Freiherr von
Bodman und Stadtpfarrer O . Sesselbacher .

Nach dem vom Rechner des Vereins , von Mül¬
ler . erstatteten Kassenbericht ist die Kasse den an
sie gestellten , namentlich infolge der Wablen '"ehr
hohen Arnorderimgen g- reckt geworden . Die Rech¬
nungsprüfer haben die Kasse geprüft und d^ bei eine
äußerst sauber ' Rechnungsführung festgestellt . Rech¬
nungsprüfer Görard beantragte Entlastung der
Rechner : die Versammlung stimmte dem Antrag
einstimmig zu .

.Hieraus erstattete Staatsrat und Mitglied der
Nationalversammlung , Dr . Ludwig Haas . d -' N vo -
l' ti 'chen Bericht . Er wandte sich o "g? n die unssnn ' ae
Behauptung Vieler . ^ die gegenwärtige R -gier " na
habe gar nichts gele ' stet . während unter der a ^ten
Regierung alles 'o schön geweien sei . Dabei ver¬
gessen jene , die so reden , daß wir zu Beginn des
vorigen Iai ^r -' s im Reich im Anstand der h^ ben
Anarchie , in Berlin u . anderen Stuten sgenr f" st im
Zustande der vollkommenen Anarchie leht " n , W - nn
man das bedenke , dann müsse man den j ^ i^en Re¬
gierungen Dank wissen . Aus der G "sck 'chte a<»be
hervor . nach Umwälzungen , wie wir sie im No¬
vember 1918 hatten , in keinem Staate der Welt >n
w kurzer ? eit wie bei uns N^' be und Ordn '^ a w ' "-
derberaestellt worden sind . Es w" rde erreicht , daß
beute der Staat , die Ordnung im St ^ t , die Ster¬
best im Staat w ' eder r rbürat sind . Die er ^e Aui -
a -?be war , das Reick zu retten , und d' e zweite , den
l? taat zu retten . Das d-' ut 'ch»' ?> lk ist eiu emiaes
Vo' k 'geblieb " n . das Re 'ch ist nicht auseinande '-g" -
kallen : der Staat ist nicht zu^ammengeb '"" s'en . Das
kannte nur erreicht werden d ûrch die Bildung »? n
Koalitioa -«regieruns -en im Reich und in den Län¬
dern . Ohne Koalitionsregierung wäre beute kein
Staat denkbar . Unter den gegebenen Verhältnissen
sei heute eine Regierung ohne Sozialdemokratie und-
ohne Zentrum nicht möglich . Parteitaktisch wäre es
freilich für jede der drei Koalitionsparteien besser,,in der Opposition zu stehen . Allein diese drei Par¬
teien haben soviel Pflichtgefühl , daß sie sagen , in
solchen Zeiten allerhöchster Not . in Zeiten , in denen
es um Leben und Sterben des deutschen Volkes gehe,dürfen nicht Wahl- oder parteitaktische Erwägungen
ausschlaggebend fein , in . solchen Zeiten habe man
seine Pflicht zu tun ohne jede Rücksicht darauf welche
Folgen das bei den kommenden Wahlen für die
Partei haben werde . Der Redner erinnerte dann
an jene Zeit , in der die Demokratische Partei aus
der Reichsregierung austrat , und verbreitete sich
über den Ver 'ailler Friedensvertrag . Nicht verges¬
sen dürse man dabei , daß das deutsche Volk selbst
die faliscke Politik der Regierung hervorgerufen
habe , weil eS , während un 'ere Unterhändler in Ver¬
sailles in schweren Verhandlungen standen , selbst er¬
klärt habe , schließlich müsse der Frieden auf alle
Fälle unterschrieben werden . Die große Aufgabe sei
nun die . daß wir in jeder nur möglichen nnd denk¬
baren Weise uns bemühen , eine Revision dieses
Friedensvertrages herbeizuführen . Diese sei aber
nur durchzuführen , wenn Deutschland auch in seiner
auswärtigen Politik zuvev ' ässig demokratisch sei . In
der AuZliefcrungsfra ^e haben wir zwar einen Er¬
folg erzielt , aber nur deshalb , weil unsere Feinde
eingesehen haben , daß es unmöglich sei , diese Forde¬
rungen durchzuführen . Wir haben dann die Hoff¬
nung . daß in wirtschaftlicher Beziehung Aenderun -
gen am Versailler Friedensvertrag durckgeführt wer¬
den ; eS gebe bei unseren Feinden manchen , der be¬
reits einsehe , daß diese Forderungen unmöglich alle
erfüllt werden können . Mir wollen uns keinem
übertriebenen Optimismus hingeben . Diese Rcvi -

sionSorbeit wird sehr langsam sich hinziehen , und
es werden von Frankreich immer wieder die größ¬
ten Schwierigkeiten gemacht werden , aber zu hal¬
ten ist dieser Friedensvertrag nicht , er bricht an sei¬
ner eigenen Unmöglichkeit unrettbar zusammen . In
unserer auswärtigen Politik ist es ferner eine
Hauptaufgabe unserer Regierung , so schnell wie
Mötzlich sich Einblick in die russischen Verhältnisse zu
verichaffen ; die Regierungsform kann uns darf da¬
bei für uns kein Grund fein , wirtfch .f. liche Be¬
ziehungen zu Rußland zu unterlassen , wenn der-
>»e ' «5e Beziehungen möglich sind.

Sodann verbreitete sich der Redner über die ge¬
genwärtige Steuerpolitik . Die Steuern sind hart ,
aber bei den ungeheueren Anforderungen , die an
uns herantraten , sei eine andere Steuerpolitik nicht
möglich : von Einzelheiten abgesehen , seien die Steu¬
ern richtig . Die Kritik fei sehr laut gewesen , aber
man habe nicht einen brauchbaren Gegenvorschlag ge¬
macht . Es bleibe nichts anderes übrig , als mit
Steuern den Staatsbankerott zu vermeiden : dieser
aber wäre unser vollständiger Zusammenbruch . D ' e
Auflösung der Nationalversammlung sei noch nickt
möglich , weil die Arbeiten , die iet' t noch unter allen
Umständen erledigt werden müssen , nicht bis zum
Mai erledigt werden können . Dann wäre in den be¬
setzten Gebieten jetzt ein Wahlkampf , ein Kampf der
Deutschen gegen Deutsche , außerordentlich bedenklich.
Unter diesen Umständen sei die Frage des Wahl¬
termins von ganz untergeordneter Bedeutung . Es
stehe noch lange nicht fest , daß die Wahlen der Neck¬
ten die Mehrheit bringen . Würde eine solche Mehr¬
heit wirklich kommen , dann hätten wir den Bürger¬
krieg , denn die Arbeiterschaft würde es nie zukamen,
daß wir jetzt wieder eine Reaktion bekommen ; das
würde in erster Linie den Generalstreik über gan ?
Deutschland bringen . Bei der Aufstellung eines
Kandidaten sür die Reichspräsidentschaft müssen die
drei Koalitionsparteien zusammengehen : unerträg¬
lich wäre es . wenn die Sozialdemokraten einen eige¬
nen Kandidaten aufstellten oder das Zentrum oder
die Demokraten .

Zw Zukunft müssen wir kla-e und kons ' auen e
demokratische Politik machen . Die Rechte ist ietzt
in derselben Lage , in der früher die Sozialdemo¬
kratie war : wenn früher ein Bürger sich geärgert
hatte , dann wählte er sozialdemokratisch , und wenn
sich heute einer ärgert , dann scheint er deutsch¬
national zu wählen . Von nns >"-er ?!uaend müssen
wir erwarten , dak sie gewillt ist . mitzuarbeiten an
dem Wiederaufbau und Neubau unseres Vaterlan¬
des . Ein neuer Staat muß acbaut werden und
dabei darf die Iuaend nickt schmollend beiseite stehen .
Vergangenheit und Gegenwart beweisen , daß wir uns
an nationalem Empfinden und nationalem Geiste von
niemand übertreffen lassen , und wenn die Deutsch -
nationalen uns dieses Gefühl und dieses Empfinden
absprechen , dann treiben sie ein gefährliches «spiel .
Der Schluß der Rede klana in einen warmen Avvell
an die Parteimitglieder zur Milarbeit am Wieder¬
aufbau unseres Reiches aus . Die Versammlung
spendete Dr . Haas herzlichen Beifall .

Die Wahlen des Vorstandes und des Ausschusses
verliefen harmonisch : die vorgeschlagene Wählerliste
wurde durch Zuruf einstimmig angenommen . Der
Mitglirderbeitraa wurde auf 10 kür selbständige
Mitglieder und 3 ^ für jedes weitere Familien¬
mitglied festgesetzt.

Hierauf wurde nach einer kurzen Schlußanfpracke
des Vorsitzenden die Versammlung geschlossen.

Ztsstl. ? a<5>inzen jlr x^ie6er , mit slten
Suten Verhüllen verleben , sofort lie-
kerkar . Von keilvuken^LM K'inKul) bei
Oickt, Diabetes , Bieren -- , LlZlen-- un6
I-Iarnleiäen , Loäbrennen ulv. Lrunnen -
Unkten 6urcb 628 ? 3cbin^er ^ entrsl--
büro öerlin ^ 66, ^ illielmltreike 55

Wiener ZHMer.
lVon unserem Korrespondenten .)

Die Staatstheater sind endlich mit ihren lang -: r -
warteten Neuheiten herausgerückt . Das Bura -
theater spielte ..Die Tragödie des Eume -
n e s " von Thaddäus Rittner . dem an dieser
Stätte bereits Erbacsessenen . Diesmal hat er
nickt gerade sein stärkstes Werk geboten . Die Hand¬
lung spielt in einem etwas unwahrscheinlichen Alt -
Griechenland und ist durchaus in ironischem Geiste
Z. la Shaw gestaltet . Sie wurde mit viel Witz, An¬
mut und satirischer Schlagkraft vorgetragen , nament¬
lich in den ersten beiden Akten . Dann erlahmt die
Erfindungskraft und Laune des Dichters ein wenig
— immerhin bleibt „ Die Tragödie des Eumenes "
eine Arbeit von unbestreitbaren literarischen
Qualitäten — freilick auch eine typische Litersten -
Arbeit . Die Novität gewann dank drolliger Dar¬
stellung rasch die Gunst des immer nock kultivierten
Premieren - Publikums . Dauernd wird sie sick kaum
im Repertoire behaupten können . Dazu sind ihre
Voraussetzungen und Anforderungen zu kompliziert .

Einen großen , nahezu sensationellen Erfolg er¬
rang Franz Sckreker ' s ..Die Gezeich¬
nete " in der Staatsover . Ueber dieses be¬
deutende Werk sind ja die Leser Ihres Blattes von
den reichSdeutschen Aufführungen her hinlänglich
unterrichtet . Weder die Dunkelheiten , Schwulstig -
keiten und lüsternen Gewagtheiten des Textbuches ,
noch die zahlreichen Schwierigkeiten und Herbheiten
der ganz und gar eigenartigen Partilur konnten das
Publikum abhaltendem Oesterreicher Franz Schreker
zum erstenmal in seiner Heimat einen wohlverdien¬
ten Triumph zu bereiten .

Den dritten bemerkenswerten Premiören - Abend
der letzten Wockcn bot die N e u e W i e u e r B ü h n e
mit einer Tragödie : „ Tödliche Iuaend " des
jugendlichen Ungarn Bela Balasz . Der Verlauf
ist höchst originell . Eine junge Künstlerin von frei¬
lich etwas mannweiblicker Veranlagung flüchtet , um
nicht der großen Leidenschaft zu erliegen , gegen deren
alles absorbierende Herrschaewalt sick ihr ganzer
Künstlerinnen - und Mädchenstolz sträubt , freiwillig
in den Tod . Sickerlich ein etwas vatholoaifch be¬
rührender Ausnahmefall , der als solcher im Theater

nicht recht warm machen kann , und üb »r ein gewisses
Unbehagen nicht hiauskommen läßt . Der Kunst der
Durchführung , der Kultur des Dialogs , der treff¬
sickeren Charakteristik auck der Nebenfiguren muß
man volles Lob zollen . In diesem arüblerifck -
fchwerblütigen . tiefernsten Drama ist etwas spezifisch
russisches . Die lähmende Melancholie , das unauf¬
hörliche Spintisieren und Philosophieren , einer
drückenden Atmosphäre von Blitzen geladen , die denn
auch schließlich Niedersohren . Man denkt an
Dosteiewskti . Artzibaschew . Tolstoi .

Der „ Verein für Pflege dramatischer Kunst " ver¬
anstaltete eine wohlgelungene Aufführung von
Hebbel 's dem Wiener Theaterpublikum fast unbe¬
kannter Komödie „ Der Diaman t "

. Bei all
seinen geistigen Vorzügen weist das Stück dock so viel
des Unersreulicken . aar Unästhetiscken guf . daß mehr
als eine flücktige Wiederbelebung auck diesmal kaum
erzielbar sein dürste .

Die V 0 lks 0 per gab den „ Goldschmied von
Toledo "

, die sehr freie Bearbeitung eines be¬
kannten E . T . A . Hoffmann 'fchen Stoffes von
Zw ere 11 z . Musik nack Offenbackfchen hinterlasse -
nen Motiven von Stern und Samara ziemlich
willkürlich zusammengestellt . Obwohl weder von
Kosfmann noch von Ofkenbach viel übrig geblieben
ist. tat die Zusammenstovvelung dock ihre Sckuldig -
kcit.

Die Renaissance -Bühne Larry Wald
'
ens svieltc

ein hier schon gesehenes schwaches Schauspiel
„ Scköne Frauen "

, trotz Waldens Mitwirkung
mit nur geringein Erfolg . Angeblich sieht diese
Theater -Direktion ihrem baldigen Ende entgegen .

Die Kammersvie l e kamen nns wieder fran¬
zösisch . Die ebenfalls hier ickon bekannte Tollheit .
..Dreihundert Tage " von Gavanlt und
Cbarvey . brachten es . etwas zu schwerfällig dar¬
gestellt . nicht über einen freundlichen Achtungserfolg
hinaus . . ,

Daß die Zensur noch kraftig lebt , beweist ihr kate¬
gorisches Verbot der ..Psarrbauskomödie "
von Lauter sack , das allerdings mehr auf lokal-
volitifche als auf allgemein künstlerische Beweggründe
zurückzuführen sein dürfte . Dr . O . B.

Theater und Mustk.
Richard Wagners Briefe an Aulie Ritter . Heraus¬

gegeben von Sieamund v . Saus eng er . sollen
letzt Wagners Briese an Frau Julie Ritter zum
ersten Male ibei F . Bruckmann in München ) er¬
scheinen . In seiner „ Mitteilung an meine Freunde "
schrieb Richard Waaner Ende 1851 : „ In diesem
Aeußersten , wohin ich gekommen , ward ich nun von
echtesten Freunden aber beariffen . sie leiteten mich
an der Sand einer unendlich zarten Liebe von
meinem Schritt zurück. Ja . ich lernte ietzt die vollste,
edelste und schönste Liebe kennen , die einzia wirk¬
licke Liebe , die nicht Bedingungen aufstellt , sondern
ihren Gegenstand ganz so umfaßt , wie er ist und
seiner Natur nach nicht anders sein kann . Sie hat
mich auch der Kunst erhalten .

" Diese Stelle bliebt
sich auf Frau Julie Ritter , der Wagner einmal selbst
gestand : „Denn wenn ich so au ? mein ganzes Leben
zurückblicke — die hellste , keuchendste Begegnung
bleiben mir Sie .

" Seine Briese an sie gehören zum
Schönsten , was der Brieskünstler Wagner geschaf¬
fen bat .

Runst unü Wissenschaft.
Eine deutsche Ervedition zur Bekämvsuna des

Fleckficbcrs wird in kurzer Frist nack Rußland
abgehen . Die Expedition wird veranlaßt von einem
Komitee , dem Graf Arco , Prof . Albert Einstein ,
Prof . Kraus von der CharitS und der Berliner Arzt
Dr . Erick Schlesinger angehören . Führer der
Expedition , die auch Arzneimittel mitnimmt , ist Dr .
Freymuth . DieSowjetregierung . die der Erve¬
dition iede Silse gewähren will , hat funkentele -
graphifch Dr . Schlesinger die Einreiseerlaubnis
übermittelt . Dr . Freymuth mit seinen Gehilfen wird
sich dem ersten nach Rußland gehenden Kriegsgefan¬
genen ranstort anschließen .

Auch ei» Opfer der Jetztzeit . Die „M itte ilu n -
gen des Seminars für Orientalische
Sprachen " in Berlin , eine Hochangesehene
wissenschaftliche Zeitschrift , in der die besten Lehrer
des Seminars und viele andere Orientalisten die
Ergebnisse ihrer Forschungen veröffentlichten , kön¬

nen , wie die Schriftleitung mitteilt , infolge de ^
hohen Kosten für Papier und Drucklegung nickt
weiter erscheinen . Bei günstigerer Finanz '
läge sollen sie wieder herauskommen .

EineBolMochschulwocke auf derWartimra . Wie aus
Eifenach berichtet wird , sind kür dieses Frübiahc
hundert junge Arbeiter nack der Wartburg ein«
geladen , um von den Lehrern der Volkshochschule üb^
mittelalterliche Baukunst , mittelalterliche Dichtung
Glauben und Ideale sowie über Kultur und Wirt '
schaft unterrichtet zu werden .

Eine deutsche Städteliau - Ausstelluna in Norwegen -
In diesen Tagen findet in Bergen eine dcutsa >°
Städtebau - Ausstellung statt , devn Zustandekommen
dem Bauinsvektor Werner I ck st e r n lAltona ) ^
verdanken ist . Die Ausstellung wird von bedeutenden
deutschen Städtebaukünstlei n > beschickt .

Georg Ruselcr , ein weit über die Grenzen seiner
engeren Heimat bekannter oldenburgischer Heimat '
dichter , ist im Alter von SS Iahren gestorben .

Personalien . Wie wir erfahren , steht die Wiedel '
besetzung des seit dem Tode Erich Schmidts vel '
waisten Lehrstuhls für neuere deutsche Literatur '
geschickte an der Univeisität Berlin in naher Aus
sickt . Es ist beabsichtigt , die Nackkolae un er die
fessoren Dr . Julius Petersen in Frankkur
a . ?N . und Dr . Friedrich G u n d e I s i n a e r in SN "
delbera zu teilen . Beide Gelehrte sind alei ^
zeitig als ordentliche Professoren berufen . —.5 ^
Privatdozenten in der Leipziger medizimscm
Fakultät Dr . Georg Herzog iAllg . Pcllhol . un
pathol . Anat .) . Prosektor am pathologischen Insti u »-
Dr . Arthur Seitz lSvaiene ) und Dr . Walter S u I ^
lPhysiologie ) wurden zu nichtplanmäßigen a.
Professoren befördert . — Der a . 0 . Professor der deu^
sehen Philologie an der Greifswatder Unw ^
sität . Geh . Regierungsrat Dr . Phil , et Dr . theol . b . '
Paul Pietsch ist zum ordentlichen Sonorarv ' .
fessor daselbst ernannt worden . — Wie wir höeen -,, ^ ,
der Archäologe Prof . Dr . von Sa Iis in M u ^
st er den an ihn ergangenen Ruf an die Univerw
Breslau als Nac» s " Iaer R . F . rsterö
— Der durch Emeritierung des Geh . Rats
R . Förster erledigte Lehrstuhl der klassischen ArckZ^
logie an der Universität Breslau ist Prof .
Arnold
worden .

von SaliS in Münster ang «.
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fius öaöen.
Ein Dez zur Steigerung der Kartoffelerträge .
infolge des Wegfalles unserer östlichen Provin -

die bei der Sveisekartosfel - als auch Saatkar -
Melbelieferuna für Baden eine sebr große Nolle
gelten . müssen wir unter allen Umständen ver -
Men . die Kartokselerträge in Baden selbst an die
Aenze ihrer Söcbstleistung zu bringen . Vor allen

muß der Sortenfraae ein erhöhtes Jn -
^ress ? entgegengebracht werden , da von ibrer richti -

Lösung fast alles abbänat . Die Badische Land -
^ ' ltschaftskammer bat nun in diesem Jahre in fast
Men Bezirken des Landes kleine Kartoffelkultur -
Monen erricktet . in denen die Neuzüchtungen einer
Etlichen Prüfung unterzogen werden . Das Tr¬
inis der dort geprüften Sorten gibt dann äußerst
Wertvolle Fingerzeige . nickt nur für die Wertigkeit
N einzelnen Sorten , sondern bor allen Dingen auch
^ die allgemeine Anbauwürdiakeit der einen oder
Ederen Sorte in den betreffenden weiteren Bezirken .
^ gelangen zur Prüfung die von Kamek ' scken Neu -
Mtunaen wie Sindenbura . Parnassia . Deodara .
^«os , Gratiola und Laurus . ferner die Züchtungen
°°n Thiele -Kuckuckö - Mühle . wie Geb . Rat Avvel und
Odendorf : als Vergleichssorte dient die altbekann .e
^ »hltmann . Bei der Vorprüfung vorstebender « or -
l' n auf dem Versuckskelde der Abt . Pflanzenbau in
"vrchheim brachten die Kamek ' fchen Neuzüchtungen

einem an und für sich recht minderwertigen Bo -
^ hervorragende Erträge , so daß man annehmen

^uß . daß diese Kartoffeln in besseren Böden nock
höhere Erträge bringen werden .

. lDie Erträge wurden bereits in Nr . ^ und III un¬
trer lgndw ' rtfchaf licken Beilage ..Die Scholle ein -
^ nd ern ^ .mt . D . R .!
- Der LandwirtschoftSkammer ist es auch gelungen .

diesem Jabre erhebliche Mengen Saatgut dieser
^ rzüglichen Neuzüchtungen aus Norddeutschland nach
Aden einzuführen , w dak schon dadurch auf eine
Misere Kartoffelernte im Kerbst ILM gerechnet wer -
°°n kann .

Tarif für das Schuhmachergewerbe .
Durch Verbandlungen vor dem Landesgewerbe -

Micktsamt ist ein Landestarif für das Schuhmacher -
?,
°wcrbe zustande gekommen . Es find drei Lohn -

!̂ !len eingerichtet wyrden . in denen sich die Kunden -,
Me von 2.60 -K bis 4 .2S bewegen . Außerdem
M Urlaubstage bei voller Bezahlung von 3 bis 8
^«aen festgelegt .

. ^ Hockenhcim bei Schwedinnen , 12 . März . Im
^ siacn Babnbof war einem Mannheimer Einwoh -

ein Quantum Kartoffeln beick lan¬
ghin t worden . Der Mann fubr darauf nach
Mannheim , holte seine drei Kinder im Alter von
5 ö und 11 Iahren und fetzte diese dem Beamten ,
xr die Beschlagnahme vorgenommen hatte , vor die
5ur . Sierauf verlieh er Sockenhe,m . Der Sicher -
kitsbeamte nabm sich der schublosen Kinder an .

.5-- Heidelberg . 12 . März : Beim .Spielen und Aus -

.Ländernamen einer Browningpis ^ole entlud srcl.i
N Waffe und traf den 18iäbriaen Sausdiener Sans
Z ' Nner in den Kopf , so daß er ,n schwerverlebtem
^ stand in das Akademische Krankenbaus überfuhrt
"erden muhte .
, Schopfhcim . 12. März . Ein früherer Monteur
Mnnte festgenommen werden , als er in der Mittags -
Ande aus der Oriskrankenkasse in Schopfheim eine
Schreibmaschine entwenden wollte . Schon
^ Textilwerk Webr . wo er früher in Arbeit stand ,
^ te er eine Schreibmaschine gestohlen .
^ Miillheim . 12 . März . In einem Nachbarorte

Meten zwei Männer in Streit . Während der Tät¬
igkeiten die folgten , verlor der eine fem« Brief -
^ >be mit über 5000 Bei den Nachforschungen
? nd man die Brieftasche in der sicheren Sut des
ssundes dcs Gegners . Erfreut über den Wund gab
^ Besitzer seinem Gegner für die Wach .eedienste

^ Hundes ein ansehnliches Trinkgeld .
Kleinlaufenburg . 12 . März . Im hiesigen

^ Mdfsä^etverk wurd ^ der 16mk»riae Arbeiter ^ att
Oberbof leim Auflegen eines Treibriemens von

^leni erfaßt , herumaeschleudert und getötet .
V,m Schwarzwald . 12. Mlr ^ , Das Winter -

? ° tter auf dem Schwarzwald halt an .
Tq , vergebt ohne neue Schneeialle , keine Nacht

^ Frest bis zu 8 Grad Kälte lisch Reaumur . Wo
SK anfangs dieser Woche das erste zerrte. mnge
^ Ik 'engrün in der Sonne leuchtete , wo Prime . n
Nßten und an den Hängen Palmkätzchen den
? 'enen reiche Atzung bot . da liezt jetzt alles bis zu
v̂ terho-hem Schnee begraben , der Boden ist Wic¬
hum dingend bart gefroren . Rondel - , Perionen -
^ Lastichilitten ko-ufen flott . Rasend nehmen die
^ " Scn Heizvorräte in den Hmishaltungen ab und

die Not noch zu mehren und so recht fühlbar zu
K^ en , herrscht mancherorts auch noch empfindlicher
Mmengel . So sind in VIllingen z . B . schon

4 Tagen olle Bäckerläden geschlossen, da kein
da ist. — In Triberg ist jetzt das Hotel

-^ellevue" von der Stadt angekauft worden , in
Arnberg dos wunderbar gelegene „Schloß -

altes und ne-ues Anwesen , vom Verband
Mischer Staotsangeftellten käuflich erworben wor -

Letzteres , ein richtiges kleines Paradies , soll
Zwecken eines Beamten - Seims dienstbar gemacht

^ »en . Herr Wälde vom Schloß - Hotel Hornberg ,
^ en Nomen im Fremdenverkehrswesen auf dem
^ Uen Schwarzwald für immer rübmlick "en.znnt
K^ den wird , übernimmt das „Schloß -Hotel " in^ >Äsruhe .

flus üem Stadtkreise .
» Die Nnterb inauna von Stadtkindern auf dem
ŝ de ^ diesem Sommer wieder durchge¬
ht werden , nachdem sich die Aerzte . besonders die
^ ulärzte . dahin ausgesprochen haben , daß der Land -

un !erernäbrten und schwäch !
' "

>en
^

«idtkinder ein « zwingende Notwendigkeit ist. Auf
ig^ cauna des Ministeriums des Innern fand eine
w ' drechung mit den konfessionellen Verbänden , dem

Frauenverein und anderen Karitativen
Konisationen wobei von diesen die Bereit -
^ ' akeit ausgedrückt wurde , wie in den vergangenen
!>, c

" " uch jetzt wieder die Vermittelung der Un .er -
^usstellen zu übernehmen .

Ernstes Mahnwort an Eltern «nd Bormiindcr !
schreibt uns : In wenigen Wochen werden

. Änderte von Knaben aus der Schule entlassen . El -
^ und Vormünder vor die schwere Traae aestsllt :
<̂ vs soll unser Sobn oder Münd -el erlernen ? " Diese
ij

"
^e ist gewiß nicht leick! zu lösen . Es soll auf

^ « andwerk hingrwiesen werden , das keine Gewähr
für eine gesicherte Zukunft und ausreichende

T
" ^ nz : xz jst z,jx- ,.B ä ck e r a e w e r be " .

unsere wirtschaftliche No: Iaae ist es beute nicht
dj. ?" ck>. Brötchen und Backwaren herzustellen , wie
ibx. FriedenSzeiten der > wall war : beute wirv
^ c>u nur das einfache Schwarzbrot hergestellt .

^ Zustand wird auf Iab >-e hinaus keine wefent -
Befseruna erfahren . Taufenden von Bäcker-

,? ." en ist es Leute nicht p' ehr müalich wea n Ar -
'̂Mangel in ihrem erlernten Berufe Unterkunft

W Auskommen zu finden . Das starke Ueberband -

nehmen der Lehrlinge in diesem Gewerbe hat zur
Folge daß in zweieinhalb Iahren der Gehilfenstand
durch den Nackwuchs vollständig erneuert werden
kann . In Baden , wo durchgehend ISS Lehrlinge auf
je Ivo Gehilfen entfallen , ist der Nackwuchs so aroß .
daß sämtlicke beschäftigten Gehilfen bereits in einem
Jahr und elf Monaten ersetzt werden können . Es
ist Pflicht , vor Eigreifen dieses Berufes ernstlich zu
warnen .

KriegSgcfanaenenkieimkclir . Ein weiterer Trans¬
port schwerkranker Heimkehrer kam hier durch : 78
Mann aus den Lazaretten Bar le Duc , Nancb und
St . Nicolai . Keine laut ? Begeisterung , wie bei der
Heimkehr unserer gesunden Brüder , herrschte bei
diesem Transport : wehmütige Stimmung laa über
ihm . Und doch wurde da und dort das Fenster ent -
büllt . als der Singchor der Tullasckule unter Lei¬
tung von Hau ^ lebrer Weinreuter Heimatslieder
erklingen ließ . Zu warmen Beifallsäußerungen
veranlaßt ? das Lied „ O Sckwar -wald . o Heimat ,
wie bist du so schön "

. Allen am Empfang Beteilig¬
ten wurde der stille Dank der Heimkehrer . br .

brauen und Technische Notkilfe . Man teilt uns
mit : Die Technische Nothilfe beim Reichsministerium
des Innern ist durch ihre rege Werbetätigkeit sowohl
als auch wegen ibrer Bestrebungen um das Gesamt -
wobl allgemein bekannt : dient sie doch der Aufrecht -
er^altuna lebenswichtiger Betriebe im Walle ibrer
Stilleanna . Daß aber auch Wrauen als Notbelker -
innen bei der Technischen ^ otbilfe w'^ ' ^m '^ en stnd ,
ist noch sehr wenig verbreitet und doch konnte es
vielen Frauen nicht nur aus dem Wunsche , ibrem
Lande und ibren Mitmenschen zu Helsen, sondern auch
im eigenen Interesse nabelieg ??' , sich d"r Technischen
Notbilf » zur Verfügung -n stellen . Abre Ausgide
soll es sein , während den Männern die schweren tech¬
nischen Arbeiten obli ^gi-n . Sckreibarbeiten . Tele >ihon -
bedienung . sonstige Bürod ' enste . Kochen und Kran -
?envflege gegen eine entsprechende Ve^gi' ^ inn »u
'" bern °bmen . Anker ^ m steb i »>e Nothelf -rin im
Genüsse einer gns ^eichenden Kürsn '-ae du^ch K v-n-
ken - und Unfallversicherung . Die Ortsgruvve Karls¬
ruhe . Kaiserstraße 182 . Fcrnrnf 4300 . erteilt ngh ' re
Auskunft und nimmt Anmeldungen entgegen .

Pass ' nnssviel in der Städtischen Wcsthglle. Der¬
artige Vc'-gnstgltungen haben weder mit Religiosität
noch mit Kunst e ^wdS zu tun : ai ' ck melden die Resten
und die Schlechtesten wegen des stofflichen Geschebens
g" S entgegengesetzten Gründen abgeschreckt. So ge¬
schiebt es denn , dgß in der Stadt da ? Interesse für
Pafsionsspicle auf gewerblicher Grundlage sebr ge¬
ring ist. In der Tat waren in der ersten Vorstellung
des von Adolf und Geora Waknacht aele ' te ' en
Vassionsspiele mehr Spieler auf der Bühne als im
? i ' schau " rraum , Wo -u allerdings zu bemerken ist.
daß mebrere Hundert Personen an der Handlung
teilnehmen . Betrachtet man die Darbietung l"sg " -
löst von nllen religiöskulturellen und künstlerischen
worderunaen . so muß man der gegenwärtig h' er ge¬
botenen Darstelluna der Leidensaeschichte Ebristi .
ledialich als Schaustellung betrachtet , die Gerechtig¬
keit Widerfabren lassen , daß mit Eifer . Ernst und
W '"--de gearbeitet wird . Ein reicher szenischer und
kost," mlicher Fundus , eiu starkes Aufaebot an Ebören ,
g " Volksmass ^n beschäftigt des Aua, - : dem urdramg -
tischeu Gefcheben der Passion Cbristi . das von Saus
aus nicht zu läbmen ist . abaeseben . dak das Serz
und bange Kindheit drcinschwinat . kann sich niemand
ent -neben >

Dergestalt verdient innerhalb der Relativität eines
Pgssionssviels . aus dessen Eintrittskarte das Vor¬
bandensein einer LnruS ! steuer zu entnehmen —
o grauenhafles Beispiel und Gegenbeispiel mittel¬
alterliche ? religiöser Kultur und moderner Tbeaterei !
— ist. die Faßnackt 'scke Aufführung angesichts ibrer
Würde und dcs nicht gewöhnlichen Aufwands Beach¬
tung und fei den Interessierten emvfohlen .

Badischer Kunst -zewerbeverein . Die diesjährige
sotzu -nnszemäße Sauptversammlun « fand am 27.
Februar im Mcninger statt . Nach dem Iahres -
berilk -t . den der 1. Vorsitzende . Architekt Vittali ,
erstattete , zänlt der Verein gegenwärtig 347 Mit¬
glieder gegen 365 im V ' rj ' hr . 182 in Karlsruhe .
1W a-uZwärts . Gestorben sind vier Mitglieder : dem
langjährigen ersten Vorsitzenden , Geh , Sofrzt Sp¬
acker und dem bisherigen Geschäftsführer Sölz ?r
wurden wnrme Worte der Anerkenn '.mg zewidinet .
Im Berichtsjahr sind die Monatsversammkun ^en
mit Vortragen . Besprechungen und Berichten über
Neuerscheinungen , gelegentlich auch verbunden mit
kleineren Ausstellungen , wieder airfgenommen wor¬
den . Tie Zeitschrnten 'fv ' ge konnte wegen der un¬
glücklichen Zeitv ^rbältnisse noch nicht in befriedi¬
gender Weise ? elöst werden . Ms vcirläu ' iaer Er 'atz
wurden zwei Flua 'chri ' ten an die Mitglieder ver¬
sandt , ein dritte ist in Verbreitung . Zu der leip¬
ziger Meise lMuster - und Modellmesse ) hat der Ver¬
ein im letzten Herbst drei Mitflli -' der abgeordnet ,
die ihre WaHrnebmungen in einer Monotsver >amm -
lung darlegten und in einer der erwähnten Flug¬
schriften auch weiterhin bekannt gaben . Zur Au -
reaun .i und Förderung des beimi ' -̂ en K:n> ewerbes
bat der Verein zusammen mit der L.^ ndesw ' rti <lvlstZ-
stelle einen Wettbewerb kür Beleuchtungskörper aus
zeitgemäßen Werkstoffen veranstaltet , dessen Ergeb¬
nis gut ist. Eingeliefert wurden IM üeichnernche
Entwürfe , und 41 M ' sterstücke und Preise im Ge¬
samtwert von 3>lXX) verteilt , außerdem verschie¬
dene Entwürv angekauft . Schatzmeister Beil er¬
stattete den Kassenbericht und legte zugleich den
Voren 'ch 'ag für das labende Iabr vor . Hiernach
ist d" ? Ge ''omtvermögen auf 22 629 der Betrag
der Si -lberlotterie au ^ 16SSS angewach 'eu . Ueber
den St ?nd der Zeitvbri ' t .

'M'iraze berichtete eina -̂ end
der Vorsitzende der bierkür eingesetzten Konimi ' iion .
Profeller Beck , besonders über seine Verbi ^ lun -
gen mit dem Verein „Bndische Heimat "

. An 'eine
Darlegungen knü^ ' te sich ein reger Meinungsaus¬
tausch , an dem sich außer dem Vorsitzenden die
Herren Kornbas . Schmitt , Ule . Kolb und
Finck be ^ Ngtsn und der zur KlSrunq der Fr ^ae
beitrug ,

"^ie satzu -na^ gemöß ausscheidenden M ' t -
Bieder : Pre -felsor Beck . Direktor Seintz und
M "ler Reitb wurden wieder ^ wä>blt und weiter
den Anträgen de ? Vorstandes zugestimmt , den lang -
ie ^ z-igen Sch " ' it«i^ rer und l-weit " n P - ' -n^ nden .
Professor F . S . Mever . »»m ^ renmitg ' ied d ' s
Verein « zu ernennen , sow-e die S ^ 'Ver der Kunst -
<v «vrbe ĉh>" ^ und der ?»>' >,<p>werke >ch,rle bei er¬
mäßigtem Beitrag als Mitglieder aufzunehmen .

Unfall . Als ein Siäbr ' aer Vol ^ -. s^ üler über die
Meinst ^aße svrinaen wollte . >r»" -de er von einem
Personenauto angefab '-en i ' s' d so zu Boden ge¬
schleudert . daß er eine schwere Kovfverletzuna davon¬
trug !

Brand . Gestern mittag kurz vo- 12 Ubr entstand
auf noch unaufaeklä ' te Weise ein Brand im oberen
Stockwerk des Sauses Schefselstraße 2. 9wei Kim¬
mer und eine Küche sind vollständ -a ausgebrannt .
Die städtische Weuerwach? war sofort am Platze .
Da man befürchtete , daß das Feuer auf den Dach¬
stuhl Überreife » würde , wurde auch noch die dritte
Kompagnie der Freiwilligen Feuerwehr gerufen , die
aber nicht mebr einzugreifen brauchte .

Derliranntc Ladnna . Am 10. d . Mts, . kurz nach
12 Uhr . geriet im Güterbahnhof in der Kriegsträße .
vermutlich durch Funlcn aus einer vo be fehlenden
Lokomotive , ein mit Stroh beladener Eisenbahn¬
wagen in Brand , wodurch die Ladung voll ' ndia und
der Eisenbahnwagen teilweise zcrslö . t wurde . Das
Feuer wurde durch ^ ie Feuerwache gelöscht.

Anaezeiat wurde ein Kutscher von hier , der auf
dem Lindenplatz hier ein Wahrrad entwendete ldas
Wahrrad wurde wieder beigebracht ' und ein Tag -
löhner von hier wegen Fabrraddiebstahls .

Veranstaltungen .
Platz ?- «,ert . Die Kavelle dcs Ncichsin - S » ,-RcatS N ?

wird , da dic Prornenaiemusik am Sonntaa ausfiel ,
diclcn Sonntaa den 14 . Mär » auf dcm Schlokvlatz ein
Platzkonzert ivielcn .

^Wi«» in 5»!- d »nd Tam ". Der iünaste Ovcrettcn -
abend in der 5̂ sthalle li ^ t wclck> aukerordentlichc
An »ielmnaskrast derartil ' cn Veranstaltungen inne -
woknt ! wenn sie von wirklick erstklaMacn Kräften un -
ter kundiger Lei ' na de-acl'vtcn ivcrden . Es diirttc
daher allacmeine Krcude erwecken , dak am Donners¬
tag , den 18. Mätt , abends 7 '/- USr , im groken Kest -
daNelaal ein „ Scitcrer Abend" veranstaltet wirb , der
den Titel „ Wien in ? ied nnb Tan, " tragen wll . Dic
Leitung ruht in den bewährten Sänden d "s Overetten -
direktors Otto Sans Norden : seiner sind als Mit¬
wirkende aewonnen : Fräulein Elisabeth Friedrich .
Frl . Nell» Scklaaer und Serr Fran , S ck w e r d t .
sämtlich vom Bid , Landestbeater . siir die Sanaesdar -
bietnnacn . Musikdirektor Geora S o s m a n n für dic
Realeitnna . Fräulein Erna Dietrich und Serr
Kurt Svrin , für alte und moderne Tän,e . sowie
die Kevclle dcs Mulikucreins Harmonie unter Leitung
dcs Kavellincisters Snao Rudolvb für den konzert¬
lichen Nahmen . Die Vortraasfolae iiclit ZN Nummern
vor . dic in geschicktem Aufbau zuuächft das 18 . Jahr¬
hundert in Lied und Tan , berücksichtigen , dann in
einer , weiten Abteilung Musik . Gesäuge und Tän,c
dcs 1» , Jahrhunderts , ur Geltung brinacn und dann
die Slhlaaer dcs 2g . Ial ' rhundcrt ? vorüber,iclicn las¬
sen . Zeitaeniäne Kostüme der Mitmirkend - n traaen
auch rcin äußerlich dem Eharakter der einzelnen Ab¬
teilungen des Programms Nechnnno . wie auch Schein-
wcrferbeleiichtnng den ffin^rnck des aan,en noch er¬
höben wird . Trnt > des Ricscnvroaramms und dcs g »
meinnlitziacii Zweckes der Veranstaltung , für die der
Landcsnerhand städtischer Neamter verantwortlich,eich -
net . ist ein auf -erordentlich geringer Einheitspreis
lANN Mkl vorgesehen , » m a » ' « » r <-jkn " ie
keit des Besuches , u aebcn . Näheres werden noch die
A ? " iocn besagen : ein völlig anSverkaustes Saus kann
wobl hentc schon mit Sicherheit vorausaesaat werden .

Tan,abend Hannelore Ziealer , Man schreibt uns :
Als ebenmäkia und schön^ ewachsenc Fiaur tritt diese
bckanntcste der moderne « Tän,crinncn dcm Auae ent¬
gegen. erfüllt mit einer Kunst , die hohe körverliche Kul¬
tur . feinstes Auödrucksnermöaen und ticfs' cs und har¬
monischstes Sinncnersasscn oskcnbart, Stil und Linie
, einen alle ihre Improvisationen , nnb r irklich echt sind
dic künstlerische Newe^ un ^s - Ncaktion . die Tansvrachc
und dcr musikalischc Nkntbmus , Die ecschäftliche Lci -
tuna bat dic Musikalienhandlung Fr . Dort .

Vortrag . Es herrschen »ur,eit verschiedene Ansichten
über dic Zukunft der Weltreiche und das Ende aller
Dinge . Nm d ' "se Sache klnr , u stellen , veranstaltet
MissionSvorstehcr Sckilbhaner und Frau Millio -
narin W e m m e einen össent ' -^ cn Vortrag mit inter¬
essanten. Ionischen Darstellungen . Er findct am Sonn¬
taa . abends 8 Uhr statt im Saale Waldstrabc 8l> lSci -
tcnacbäudel .

Colosseum. Am Dienstaa . III, Mär, , abends ^ 8 Uhr .
iverdcn dic in aan , Deutschland bekannten Kölner Ko¬
miker. Carl S ch m i tz und Joses W e i k w e i l e r . mit
ihrer Gesellschaft ein Gastsviel besinnen , Zur Aussüh-
rung gelangt fi dic crstcu Tage die Posse mit Gesang
„ Wenn die Liebe nicht wär '" . Sie dürfte auch hier
ihre Anziehungskraft nicht verfehlen .

Nesidcuz-Lichtwiele. Wnldstr . SN «ugt »Sklaven frem¬
den Willens " , ein svanncndes Sckiansviel in <! Akten.
Fcrncr ein köstliches Lustsoicl »^ illa Iun ^ fern ?tikt" . —
Schillerst! . W vcrlänaert den Film „Svnrlos ver¬
schwunden" : ferner sieht man das Lustsviel „Aa , da
muk doch in der Leitung . . .

" . — Kaiierstr . Z gelangt
„Quo Vadis " zur Vorführung .

Standesbnch Auszüge.
Eheaufgcbote . 12 . März : Euysn Schu pp °

iser von hier . Kaufmann hier , mit Luise Pfei -
f e r von hier ; Adolf Bitte ^rwois von hier , Bahn¬
arbeiter hier , mit Joiefa Pisot von Mannheim ;
Rud . Zimmermann von hier Schlosser hier ,
mit Anna Maier von hier : Otto Kaufmann
von hier , Möbelpacker hier , mit Min « Weisbrod
von hier : Frenz Rabold von Rastatt , Bäckermei¬
ster hier , mit Anna Angst mann von Melbach ;
Willi Unruh von Bickern , Musiker hier , mit Erna
Otto von hier : Dr . Hubert K e m p f von hier .
Dipl . - Jng . hier , mit Frieda Andreas von hier ;
Adam Latzke von Klein - Zirkwitz,

'
Stadtsekretär in

Odenhausen , mit Elisabeth « Hubert »>on Nuß¬
dorf ; Albert Herrmann von hier , Tele ^r . - Mech.
hier , mit Kath . Essig von Freiolsheim ; Johannes
Becker von Etzenrot , T -plöhner hier , mit Kath .
Gerber , Witwe , von Grötzingen .

Geburten . 3 . März : Arthur PaÄ , Vater Val .
Schmitt . Versicherungs - Beamter . — 4 . März :
Walter Nols . Vat : r Ludwig Wieber . MaMnen -
Techniler ; Paulg , Vgter Herm . Fischer , Sck' rei »
ner . — ö . März : Herbert Hermann , Vater Jos .
Henning . Malermeister ; Rolf Heinrich Georg ,
Vater Hans Plesch , Tslegr .- .' lssist . ; Klara Emilie ,
Vinter Friedrich Sart mann , Metallschlener ;
Use Luise . V^ ter Friedrich Er Hardt . Vcrstche-
rung ? -lBeamter . — 6 . März : Frida Luise . Vater
Friedrich Ochs . Kranführer ; Margarete Emma ,
Vater Georg Plei stein er . Mei ' geiemeister : Ri -
ch ' rd Erwin Wolsgang . Voter Karl Rais , Verw .-
Selr, ; Alma Johanna , Vater Hieronymus Pflie¬
ge r . Weber . — 7 . März : Gerhard Rudolf Otto ,Voter Rudolf Dewerth , Elektromonteur : Emma
Liselotte , Vg !e-r Karl Scboch , E 'eltromvnteur . —
8 . März : Karl Werner , Boter Emil Lamprecht .
Bureaiuaehilse ; Marta Gertrud Genoveva . Vater
Franz Kapserer , Ksuimgnn : Franz Vater An¬
ton Keßler , S r ^ßenbahn - Schafsner ; Herbert Ru -
do>lf , Vater Rudolf Roth , Kaufmann . — ö. März :
Rolf H .' nZ Auemst, Vater Anmist Kob ule , Drechs¬
ler . — 10. März : Karl Wilhelm , Viter Wilhelm
Wüst . Biersührer : Kurt Sslomon , Vater Heinrich
Kämmerer . Maler : Gertrud Ottilie , Bater Gu -
s^w Weidner , Babnarbeiter : Eduard Michael ,B ' ter G ? ? rg Sieß . ^ ureauigssistent . — 11 . März :
Erika , Vgter Eusen P r o b st - K ö n i n g e r . Kell¬
ner : Er :ch Albert , Vater Karl Müller . Reserve -
Heizer .

Todesfälle . II . März : Max H u b e r , Ehemann .
Versicberunas - Beamter . alt Ä Jahre ; Frida , « lt
g Mongte II Tege . Vater Gabriel Seck , Buchdruc¬
ker : Korintha Bähr , alt M Jabre . Ebefrau von
Ju >lius Bähr . Mechaniker : Amalie Reinhard , alt
8>? ? c>üire , Witwe von Rudolf Reinhard , Lgndge -
ricktS-Dir --?tor : Din » , alt 1 Tag , Vater Anton
Papp , Kau ' mann .

BeerdigungSzeit und TraurrbauS erwachsener
verstorben ? » . Samstag . 13 . März . ! - l 1 Uhr :
Paul -a Becker . Postan >wärterin . Kgpellenstr . 61 . -
^ ^ mm ' Thiergarten , Buchdruckereibe -
sitzerS - Witwe , Kavl - Friedrichstr . 6 . 2 Uhr : Ko-
rintha Bähr . Mech ' niker - -Ehe ' rau . Riiters ' r .— ^ 3 Uhr : Katharina Kandler . Arbeiterin ,
Augartenstr . 5-! : Mat ^ de Becker . Dipl - ^ na .-
LSe

' r -ni . Kr -Mr . 76 iF -uerbestattung ) . — 3 U5r :
K ' vl ,^ rank . Schlosser , Luisenstr 41 — Uhr :
Max Suber . V? rsich-r " n -, ? -Begm -ter . Waldstr . 3.
— 4 illir : Wilhelm Schür mann , Generalarzt
und Chef des Sanitätsamtes , 14 . A .- K .. Moltkestr . S.

württembergischen Postorganisationen und Abge¬
ordnete der Ngtionalversammlunz teilnahmen oe -

SozialpoWsche Runösckau.
Tagung dcr nMeren Reiäs -, Post - und Tele-

graphcnhesmlen .
Die in Berlin abgehaltene , von nahezu 300 Ver¬

tretern aus allen Teilen des Reichs , auch aus den
besctztcn Gelieten , lesuchte Tc >gung , an der u . a.
Vertreter der Organösaticnen dcr höheren , weiblichen
und unteren Postbeamten und der bayerischen und

schästigte sich am ersten VerhandlunAstage am 0.
März nach Entgegennahme des Geschäftsberichts sür
1018/19 in der Hauptsache mit der das gesamte
Reichspostperional schon >« it Monaten aufs tiefste
bewegenden Frage der Personal , und Besol¬
dungsreform . Einleitend hierzu sprach Reichs¬
postminister Giesberts . dcr mit einigen höheren
Beamten seines Ressorts erschienen war , in längerer
wirkungsvoller Rede über die Notwendigkeit ein -r
ausreichenden Besoldung seines Personals , d^ bei die
zahlreichen Gründe beleuchtend , die die gevlniti :
Postgebühren - Erköl ' ung gerechtfertigt und gebeten
erscheinen lassen . Neben den dringend netwendia - n
Mehr >,i'U? g55en für das Personal i

' ei es in Ver in -
dunz mit dcr ungeheueren allgemeinen Preissteige¬
rung die ungeheure Verteuerung aller Miterialvn .
die der Allgemeinheit die Berechtigung dieser . !>" „
Fehlbetrag dcr Postverwaltung bei weit ' m noch ni " t
deckenden Gebühren -Erhöhung verständlich machen
muß . Zur Wiederterstellrni der alten höbe des
Post - und TelegravhenhetriebS sei aber vor allem
auch eine ausreichende Besoldung de ? Personals
oberste Voraussetzung . In der sich bis in die s" " ' en
Abendstunden ausdehnenden Aussprach « über die
Vorträge des Verbandkvorsi ^ enden ? o m s ch e i t
und des Hmuptschri ' tleiters Winters über den
Stand der Personal - und Besoldungsreform kirn die
nicht mehr zu übertre ' icnde unacbeure Err ' ^ung
und Verbitterung der mittleren Post - und Tele -
graphenbeamten '

ch-gst unter sich immer wi -d " rt " ' -n »
den stürmi ' chcn B ^ikall ? kun''gcbungcn des Ver -
bendstags ^ zum Ausdruck , Die mittlere Postbe¬
amten ichaft ist dangch nicht langer mehr aewillt . sich
die ihr zugedachte Zurückset -ung und nach Lage der
Verhältnisse völlig unverständlich « Behandlung in
diesen beiden Lebensfragen gefallen zu lassen.

Gerichtssaal .
e . Karlsruhe . 12 . März . Iin der gestrigen Sitzung

der Strafkammer IV wurden verurteilt : Wil¬
helm Odenwald . Taab " hner . und August Wil¬
helm Fellhauer . Taglöhner aus Pbilivvsburg .
wegen schweren Diebstahls , ersterer z » 2 , letzterer
unter Eiurechnnng einer früheren Strafe -:u 5 Mo¬
naten Gefängnis : Franz Erlacher , Bäcker aus
Sandhaufen , und Jakob Kimmer , Wabrikarbeiter
aus Lahr bei Cochem , wegen Einbruchd ' ebstghls in
eine Zigarrenfabrik in Kronau , wobei sie 3700 Zigar¬
ren stahlen , zu ie 1 Jahr Gefängnis ,

Letzte Nachrichten .
Das Scheldsab' cmmen.

Brüssel , 12 . März . Die Aacnce Havas erfährt aus
guter Quelle , daß die belaisch -bolländische Delegation
den Entwurf des S ch e l d e a b k o m m e n s in den
nächsten Tagen abschließen wird . Das Abkommen
behandelt die Schiffabr ' Sf aae ans der Scheide und
wird vo auSs chtlich eine Klausel enthalten , welche
die vollständige freie Durchfghrt aller
Schiffe mit Ausnahme dcr Kriegsschiffe auf der
westlichen Scheide festleat . und zwar vom hoben
Meere bis Antwerpen sowohl für die Kriegs -
wie auch die Friedenszeiten .

Zur Frage der VcrsiaaSichung der englischen
Bergwerke .

London . 12. März . lHavas .) Ein Kongreß der
Trade Union taate am Donnerstag in London zur
Beschlußfassung darüber , ob man zur Durchsetzung
dcr Verstaatlichung der Bergwerke in
den Generalstreik treten , oder eine große politische
Propaganda entfalten solle. Es waren gegen 800
Delegierte anwesend , die fünf Millionen Arbeiter
vertreten , darunter auch Albert Thomas , Der Kon¬
greß lehnte mit 3 870 000 gegen 1050 000 Stimmen
die direkte Aktion ab und svrach sich zuaunsten einer
politischen Propaganda aus .

esanzei er. .>>« ./>! reo »u .> >, >!
Anicveii e > erlc ' en

Samstag , den lü März lüZV .
Bad . Landcstbcater . „ Drcimädcrlhaus "

, An¬
fang 7 Uhr .

Städt . KonzcrtliauS „ Licbclci" . Anfang 7 Uhr ,
C o l o i i c u m , Waldstr . Vorstellung , abds , >!-8 Uhr ,
Fcsthallc . Passionsfcstlviclc . nachm. Mir und

abends 7 Uhr .
R e s i d e n , - L i ch t s v i e l e . Neues Programm .
U n i o n - T h c a t e r . Neues Programm .
Welt - Kino . Neues Proaromm ,
P a l a st - T l> c a t e r . Neues Programm .
L u r e u m - L i Ä t s v i e l c , Ncuct Programm .
Vier Jahres , citen . Saal Vortraa l,io :iistische

Ortsgr » vve >. abends 8 Uür .
Karlsruher Schwimm verein . Konzert in

dcr Eintracht , a ^ iids 7 Uhr .
Gesangverein Baden ! a , Hauvtvcrsammlung

in der »Braucrci feimmcrcr " . abends 8 Ubr .
K .F .V , S v o r t v l a tz. Entscheidungsspiel lOdcnivald -

kreis ) . nachmittags Uhr .

ÜZkizkiliil!
lÜZgsZMÜI^ gZUZs ^ 85ii!lI8lZ8NjM

»d iv . di» l/ . M5 »--
Vorverkaut : I' ritx Müller uz , .aiiennsnätunZ .

t(alse»-Ltr .. Lei<e >V Uc!str . . - 86
Direktion : <i .

kionservatorium für Musik der Landeshauptstadt
Karlsruhe . Das eingeschobene Vorspiel der Vo . -
bereitunasklassen am DonnerZtaa , den ll , März , be¬
stand aus tolgeuden Ni uunern : 1 . Der kleine Iocken,
von F . Henrioues iFranz Holtze ) : 2. Andantino ,
von I . N . Hümmel «Sofie Lcußleri : 3. Die Ve-
speralocke aus »Besuch auf dem Lande . von Ed .
Parlow iGrete Biblmann ) : 4 . Tanz auf er
Tcnne . aus „ Besuch auf dem Lande . von Ed . P r-
low «Lore Lotter ) : 5 . Au VariS nir V mine . von
CS . Daucla lPeter K ö n i a , Begleitung : EeiÄ
Feidner ! : 6. ^ cgdstück und Walzer op . 1 . 4 für 2
Klaviere von C . Gurliet «Liselotte Senriei und
Marietta Held ) : 7 . Winterlied und Walzer , von
Ed Grica iE lo von Sckickfuss : 8. Walzer
„Waldvögelcin " , Tarantelle . von P . Zilcher lWilli
Guhl ! : 0. Etüde , von -vr . Bu amüller iSiid aard
Götz ) : 10 . Sonate D -Dur . l . Satz , von I . Sandn
tMar,l,a Hübenerl : 1l . a ) Wenn 's dämmert , von
C, Neinecke . bi Gavotte ov . 44 Nr . 5 . von P , Zilcher
«Erika Suai : 12 . Sirtenlied und TrutzkLvfclien.
4händig . ov . 202 . von E . Sckmlz ' Liselotte und Julius
Senrieii : 13 , Bitte und Marsch , von O . Boich
«Luise M üller ) .

ist eui blu en !es
lnse^ t , sie scZikäi 'xt ^ en
men^cliücUen Xorper^ a-
ciurck, <i»K i>ie vväkr
<!es Stocken , .>u, ikr . n
Speic '.ieZcirüs ^n l< e ne

(Zikttrönfcken in cias KUn des »en ^inimp .», v̂oäurck cier
brenneuäs ^uckrei ? entslekt unä in scwunineren ^ur
clun ? von (Ze5cii >v ..r>.l! kükrt l)ie Vennenrun; 6i 8e >
licken lnse ' ctes ist so >roö , «ein je .ies >Van ?enwejbel .en in
cl/n Monaten r? ju i unä September jevei s etv^s 0 vvei ^
lic,e , psr iart se ^ i . rcU >.'n in 6is .einst ^n matten ikr r 8c , lunk>
wmlcel «ezt» aus xve!c!»en sc'10 > nae 'i 3 locken l îe jungen ent-
S'?»ilixen . > »n se <ie i ». ikale Veitil ' un ? xolmt Zurcd
ctas eistun ^ sk^ki^ste l^niernek nen V. V .Q U . /Vntvn Lpi-Zn^erß
nur LttllnLerstralle sl , I ^elepkon 2Z4V, vornehmen .

M WWMIS
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Wirtsthasts - unö hanöelszeitung .
vsutsüdlavS imä ä!e Veltvlrtsodatt .

losere rvinA ur >« , nscli allen Mitteln eu
ip ^Iiev , 6io irAeiiävie einen prsiitizcken Ve ^ ? um
Visciersuibsu reizen . liaden »ick Produktion , ^ r -
bsit - lust un6 Valuta auck ein vonig gebessert , , o
ist (Zock 6as üiel nock in veiter ? erne . 1°ksorie
un6 ? raxis müssen intensiv ? u»-unnievsrbeitev , um
es 2U erreichen . Lekeimrat Or . v . Lcbul ^e Osever -
nit ? 2us ? reiburz M . 6 . tt . ). der sick ZLlegentlick
elres Vortrages im X ^ uim . Verein mit 6em Ver »
KLItnis veutsclilsods rur Weltvirtsckstt de -
schäktigte , beleuchtete zunächst 6ie versckiecieven
Ltuken 6es V^ irtsclisitsiebens , von 6er primitiven
cles nsturalvirtschaktlicken Agrarstaates bis rur
hochkultivierten eines modernen Kulturstaate ».
Das 19. Jahrhundert krackte den Xampk ? rank -
reicks und LnAands um die VormscktstellunZ auk
dem V^ eltmsrkt . Lc> vurde mit dem Merkantilis¬
mus diese » ^ akrkunderts eine gevaltiKs LteiKerung
der volksvirtsckaktlickea Zusammenhänge kerkei -
Zelllkrt . ? riedrick I- ixt , der den leiten voraus¬
eilende Leist , korderts den Ausbau der Nsenbak -
nen und drang auk Vervirklickung des sog . natio¬
nalen Lystems . ^ ian » iekt , vis « ick die einzelnen
Volksvirtsckakten immer enger verknoten . Vir
erlebten e » leider am eigenen I .eibe , daL die ^ b -
»ckniirung von der >VsItvirtsckskt lür uns uner¬
träglich wurde , veil die kokstotke , besonders die
vicktigen Textilien , ausgingen . Das l ? . ^ akrkun -
dert entvickelte aber nickt nur die >VsItvirtsckakt ,
sondern auck die Veltkerrsckatt , die dem allmäch¬
tigen England ruerkannt varden muü , das durck
eins keike glücklick gekükrter X ^ - ge lästige Mit¬
bewerber auszuschalten vuüte . I^ er Versuck , die
kreikeit der > leere ru errvingen , ist gescheitert
an der Blockade . Damit stekt die Leekerrsckait
Lnglands aulZer ? rage . ^ ber mit uns ist auch
? rankreick besiegt .

Die krage , ob ckieveltvirtsckaktlicko Lntvick -
lung ein Irrtum var , ist ru verneinen . Lin Zurück
?um Agrarstaat gi ^ t es kür un » nickt mekr . Oer
(bedank, , eines kontinentalen kackekrieges rur
keseitigung der engliscken Vormacktstellung ist
?u ververken . Zwanzig Millionen ^ lenscken leben
in Deutschland von den Zusammenhängen mit der
Veltvirtsckakt . 8ie müüten durck Massenelend
oder Auswanderung dezimiert werden . >̂ ker diese
lassen sind kür die deutsche Xultur zu wertvoll ,
als daÜ sie verdrängt werden dürkten . Logar die
l. andwirtsckakt brauckt die Vorteile der Veltwirt »
sckakt . Ohne Linkukr ausländiscker Düngemittel
kann »ie jetzt nock weniger sls krüker auskommen ,
da uns wertvolle Lebiehe im Osten genommen wer -
den . Der Versailler Brieden zwingt Deutsckland
geradezu in die Veltwirtsckakt kinein . Ls wird
von uns eine rissige Lntsckädigungssumme ver¬
langt . Dabei besitzen wir keine kokstokke , Kaken
keine krscktkorderungen , der ausländische Lesitr
wird liquidiert usw . >litkia bleibt un » nur « in
Veg : die ^ ustukr kockwertiger kertiglabrikate .
Heute i»t Deutschland gezwungen , mit diesen Va »
re » die >?anze Vl^elt zu überzcdweinmen . Deutsche
Arbeit lnuö die Valuta nickt nur kebeo , sondern
ksstigeo , was die Hauptsache i» t . Klötig ist es , die
? abrik » tausiukr staatlich zu organisieren und eins
Kontrolle der Devizen einzulükren . Dazu brau -
cken wir di « Veltwirtsckalt . Da » ist tür uns der
einzige Weg , um die Vasallität England » auk ein
erträgli ' s ^ alZ zurückzukükren . Der einzige
8taat , c. »-r die britiscke Leekerrsckakt in krage
stellen könnte , ist Amerika , aber zwiscksn beiden
kann e« keinen Xrieg mekr geben . Die aogelsäek -
»iscke Veltkerrsckakt kann nur gebrocken werden
durck den Völkerbund : aber nickt durck den Ver -
sailler Völkerbund . Dieser kann köckstens als
Leutsverteilungssyndikat angesprocken werden ,
^ ber auck er entkält entwicklungskäkige Keims .
Line Revision in dieser kicktung muü erstrebt
werden . Die Idee ist nickt tot , »ondern mäcktiger
als jemals . ^ ,1» Forderungen zur Realisierung des
Völkerkriedens , den » ckon Kant betont kat , werden
aufgestellt : Ueberstaatlicke Organisation der kne -
denssickerungen , Lckiedsgerickte , internationale
Exekutive und >iinoritäten » ckutz . Die wirtsckait -
licke Oleickbsrecktigung der Völker ist notwendig ,
^lsdss Volk muÜ selbst bestimmen können über das
keckt der Meistbegünstigung , über langkristige
Handeliverträge , mit ^ rbeitersckutzbestimmungen
und die okkene I 'ür in den Kolonien . Die krage der
>landatserteiluog ist nickt so wichtig . Ls wird
immer koloniale Oebiete geben , die einer europäi -
scken Organisation bedürken . Vir sind am Do¬
glauben an der Idee zugrunde gegangen . Di « Idee
ist die Uacdt , die sick durcksetzen wird . Deutsck¬
land stekt im Mittelpunkt ikrer Entwicklung und
wird sick daker dem von ikr ausgebenden Linkluü
nickt entzieken können .

Der Redner kat sick sekr eingebend mit der tkeore -
tiscken Leite der .Materie auseinandergesetzt . >lan
erwartet « aber , weil es kauptsäcklick die üukunkt
unserer Virtsckakt bekandeln sollte , etwas kläke -
res über die Uetkoden , um mit Lrtolg wieder Xn -
sckluö an die Veltwirtsckalt zu linden . Das vor -
gescklagene Littel der ^ uskukr von Ldelkabrika -
ten kann eben nur verwirklickt werden , wenn man
un » die erkorderlicken kokstokke gewährt . Das
wiederum ist ein « Krsditlrage . DaL der Völkerbund

in »einer keutigen korm kein Bürge kür diesen
Kredit sein kann und »ein will , ist leider l 'atsacke .
Ob eine so baldige Revision des Versailler Vertra¬
ge » erkolgen wird , dalZ sie kür uns einen praktiscken
Eutzen kätte , dari man nack allem , was jetzt über
krankreick » Ikaltung verlautet , bezweifeln . Lo ge¬
langen wir wieder dakin , daö zunäckst eine umlas¬
sende Lelbstkilke der Produktion erkorderlick ist ,
eine krage , an der Handel und Industrie lebkakt
interessiert sind , die aber nur dann gelöst werden
kann , wenn iknen von den keicksbekörden die
Vege geebnet werden .

Lörssn - uuä kwan ^ mblä ^ llgsu .

Berliner Börse .
V . Berlin , 12 . >lärz . Da die kückwartsbewe -

gung der ausländiscken Devisenpreise zurzeit zu
einem gewissen Ltillstand gekommen zu »sin
sckeint , zeigte die Börse ankangs .̂ nzeicken einer
Lrkolung und ziemlicke Viderstandskäkigkeit ge¬
gen weitere Rückgänge . Die Kursbewegung war
aber reckt unregelmäLig , und Lckwankungen blie¬
ben an der Tagesordnung . Die ankänglicks Lrko -
lung kam besonder » Valutapapieren wie Lckan -
tung , Lsnada , Baltimore zugute , ebenso Mexika¬
nern . Von Kolonialwerten waren besonders Otavi -
minen , Kolonialanteile und Lüdsee kräktiger ge¬
bessert . aber auck Kaliaktien und besonders die
in den letzten lagen stark geiragten ^ iontanwerte ,
namentlick einige Oberscklesiscke und Cannes -
mann . Die abwartende lialtung , die die Lpekula -
tion angesickts der Dnsickerkeit über die Entwick¬
lung am >larkte kür ausländiscke ^ aklungsmittel
einzunekmen genötigt war , verkinderte aber auck
nickt die weiteren nickt unsrkeblicken kü - kgänge
in einigen Montan - , Llektrizitäts -, Lckikkakrts - und
Lpezialpaxieren . Dsutsck - Debersse , die sick ge -
gen den Uittwock ganz erkeblick niedriger stell -
ten , waren zwar gegen die Vorbörsenkurse gebes¬
sert , gingen aber später weiter zurück . Die an -
känglicken Besserungen , bescnders am Kolonial -
markt , versckwanden später teilweise wieder , und
die rückläukige Bewegung prägte sick besonders
am ^ lcntanmarkte sckärter aus . .^ m keimiscken
Kentenmarkt erkielt sick di « K > - >. zwegung bei
weiteren Kursbesserungen . Kriegs ^ nleike SO.

Berliner Kursnotierongsn
10 V.krz I ? . Vüsz ll > 1̂ -i» 12,ÄZrz
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krankkurter Börse .
V . krankturt a , ?>! ., 12 . ^ iärz . VenngleicK der

amtlicks Vortlaut des alliierten Virtsckaktspro -
gramm » in Dsutscklsod nock nickt eingetrokken ist ,
so «rkakrt man dock über I-ondon Iraker « » über
den Inkalt , und die bekürckteten ^ bweickungen
sckeinen sick zu bewakrkeiten . Immerkin ist das
Trreickte als eine Verbesserung der wirtsckakt -
Ucken I.age aukzukassen . Da man mit der Vakr -
»ckeinlickkeit einer anhaltenden Besserung der
deutscken Valuta recknet , ist die Lpekulation be¬
strebt , ikre kockwertigen Engagement , zu lösen .
Im amtlicken Devisenverk ^kr kat sick bei Beginn
nur eine geringe Versckiebung der Kurse ergeben .
Die Börse zeigte wiederum keine einkeitlicke lkal -
tung , und die Kursbewegung war auk den meisten
Märkten schwankend . Im Verkekr der keimiscken
Industrieaktien war die Unternehmungslust gering ,
und e » trat grölltsnteils inkolge ^ bgabeneigung
eins sckwacke kkaltung kervor , Dnt « r den /^ on -

tanpapieren sckwankten die KurseinbulZen zwi¬
scksn 1l1 und lZ ? roz . , wovon >lannesmsno , Oel -
ssnkircken , Oberbedark , llarpener und Buderus
betrokken wurden . Bkönix gaben erkeklicker nack ,
Lkemiscke Aktien unterlagen ebenkalls stärkeren
Kursnacklässen . Oebessert geken kelten u . Ouil -
lsaume um , plus 3li ? roz . ^ uck I^ kme >er gut er -
kolt , wäkrend I .ickt und Krakt nackgaben . Deutzck -
Debersee mit I2 ? Z, minus 35 ? roz . , Lckantung auk
die Dementierung einer Ooldauszaklung Japans 16
Prozent niedriger , ^ uck in Lombarden war da »
Angebot vorkerr »ckend : 47 . Lanada I4 ?l>— 1500 ,
später sckwäcker . Deutscke Petroleum lest , aber
unregelmäßig : 705 — 693 . Otaviminen gesuckt : IlXZO
bis IlZ4lZ , .̂ ianskelder Luxe 57OD— 5400 . Lckikk -
kakrtsaktien sckwäcker , ^ utowerte preiskaltend ,
Benz Z40 . ^ ili Markte der keimiscken ^ nleiken
kielt das Interesse kür Kriegsanleike an , die » ick
auk 80 stellte ^ uck 5- und Z^ proz . Lilbsrmexi -
kaner wurden besser bezaklt . Die zum Linkeit » -
kur » notierten Papiere lassen eine sckwacke Ten¬
denz erkennen . Die Börse » ckloÜ bei gröllerer
^ urückkaltung vorwiegend sckwäcker . .Montan -
aktien mällig erkolt . privatdiskcnt 4 ^ ? roz .

Käckster Börsentag Montag , 15. ^ lärz .

krankiurter Kursnotierungen .
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Vv1KSVUl3v - Att .
Virt »ck »it ^rat bei » Iieick,wirtsck »!tsminizt « -

rium . Das Prinzip d «r gemeinwirtsckaltlicken Ka -
pital »bildung , »owie der üentr » li » ieruog de » Leid -
verkekrs zwiscken Deutzckland und dem Ausland
wurde allseitig als ricktig anerkannt , ^ «borein -
stimmung ksrrsckte auck darüber , dall ein Mora¬
torium kür den Ikandel unter keinen Umständen
eingekükrt werden dürl « .

Lvlämsrkt .
4 Prozent mündelsickere Karlsroker Ltadtaoleik «

von t ? 2l>, unkündbar bi » 1925 . Tin KonsorUum
bringt einen Betrag von Uark 10 000 0000
bi » auk weiteres zum Kurse von 995 ! Pro¬
zent , abzüglick 4 Prozent Ltückzinsen bi »
1. Ua ! 1920 und zuzüglick de » Lcklullnoten -
stempels zum Verkauk . Die kinkükrung der ^ .0 -
leike an den Börsen in Berlin und krsnkkurt wird
beantragt .

Die erste Aekong der Lpar - Prämlenanleik « . ^ uk
dringende « Lrsucken der Banken ist die er » te Oe -
winnverlosung der deutscken Lpar - Prä -
misaanlvike auk Lamstag , 27 . >lärz d . kin -
ausgesckoben worden .

Sports Spielx Turnen .
Fuhball .

N« Odrnwaldkr« i« <Mannbeim > sieben die
kvieler Mannheim und der Sportverein Waldbor A
» leicher PunkUabl an fübrcnder Stelle . Die be>̂
Vereine werden auk dem neutralen Knortvlade H
K .ZV.V , an der Moltkestrake bier beute Samstaa
mittag Kalb 4 Ubr sich im Entscheidimassvicl nea^überirsten . Ein svannendcr Kamvf . der bis
Sie « der einen Partei durcbaesübrt werden w »'
ist , u erwarten .

Fußball . Die Leitimg des Karlsr über
ballvereins bat für kommenden Sonntag ^Spiel der Ligamonnschaft Hegen die erste Mâ
schast des F . V. Grünwi ' nkel festgesetzt. ^Verein aus unserem Vorort hat sich aus beso^
denen Anfängen einem sübreirden Verein ^> --Klajse herangebildet und hat grohe Alisn^ t^ten Aufstieg zur Liga durchführen zu können .
dieses Spiei will der Verein den Grünwinklern ^
legenheit geben , ihre Spielstärke im anqeneb»^
Privatspiei mit einer Ligamannschaft darzutv ?
Andererseits dokumentiert der K . F . V . damit 0^
daß sich die Ligaverein« gezen die Bereine nieder̂
Spielklassen nicht abschließen . Der Verein
stets bestrebt sein, durch rsgen sportlichen Ve«̂
»wischen Liga und anderen Klassen daS gemeini

'a^
Ziel — die körperlich« Ertüchtigung unserer I »S.E— zu fördern. DaS Spiel beginnt pünktlich 3 ü"'
auf dem Platze Verl. Moltkestratze .

W« U« ruachri » len » >t^
der bat ». LandeSweiie ^
warte in »karlsru ^

Auf Krund land - unö iunkenteiegravlitkcher Metdun «^

vom Vetter .
BeodaStungen vom Krettaa , Mär » 1920
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Sllgemeine WitteruugSlibersickt .
llnter dem Einflüsse hohen Druckes herrscht uA

oll heiteres und trockenes Wetter . In der
lind wieder Vivlfach scharfe Nachtfröste vorgekomw ,
An Ostdeutschland fällt Schnee. lieber dem
liegt heute früh ein flaches Tiesdruckgebiet , da?
nordwärts abzuziehen scheint, oyne unsere Witter^
wesentlich z« beeinflussen.

Voraussichtliche Witterung bis SamStag , 13^
nachts : Nachtfrost . Rheinebene vielfach Frühi^ ^
tags ziemlich warm und meist heiter.

Stdoi » - « ZaN « ritS » t»e m » rg «« S « Uhr -
IS . Mär » II , S»?

' '

Schülerin »« » . . . , i . in >» tÄ «
a « ., » 2. 13 m S.t ^

S.W B
« ittags IZ Uhr
abends > Ubr

Nlann ' iein , 8.10

Geichöstliche MMeilvugeu .
M - delllmteausslelluna L . Bb . Wilbclm . I n̂ <

nebmem Rabmen zeiat kick die krü ^ iahrliche Mou
butausstelluna der bekannten Kirma L . Bb . W >
beim , eine Zusammenstellung neuester Modells » »
fungcn von erlesenem Geschmack . Feinste
tionen . reizvolle künstlerische Modelle , die den boAu ,
Ansprüchen Vollaus gelii ' gen . erfreuen das
Auck avarte kostümliche Eia ' narr «n ? enaen non ^
in Modellsachen hervorragenden S elluna des . ^- . .^
ses . dessen Besuch der Damenwelt lebhaft emvfo >>
werden kann .

/ . V .

>» a//e » Ao/ «- »»6
<ve//e

orima Ä?are
selbstgeferitgte
^ !aren in ver¬
schied , Preist ,
baiabzugeben
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M » Oswald , Karlsruhe ,

^ ckü « eintraf »" 4 ^ .
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JweiteS Vlatt Karlsruher Tagblatt , Samstag , den 18 Marz lv2v Älr. 73. Se ! te d
^ » rdauug tiber die Abgeltung »o« Ausvrüche »

geaeu das RciS betrette »d .
lVom 4 . Dezember ISIS.i

. .^ us Grund des 8 l des Gesekes über die ver .
Machte Form der Gelevaebuna für die Zwecke

Ueberaanaswirtschaft vom 17 . April ISIS>«ei» z,Gxsckbl . S . 894» wird von der Reichs-
N >eruna mit Zustimmung des Neicksrats und

von der verfaskunaaebendcn Deutschen Na .
Versammlung gewählten Ausschusses lolgen-

verordnet :
1. Auf all« Vertrag « . die von den behörd-

zvcn Besch ^ ffunasstellen . KrieaSgefellichaften oder
fNeasoiisschüsien oan ^ oder »um Teil für Zwecke
N Krieges « eichloiie » lind , insoweit sich ihre
Mkunaen über den 10. November 1918 hinaus" 'trecken .sowie auf Ansprüche. die unmittelbar

Grund dieser Berträae erboben werden , sin-
neben der bisher schon anwendbaren Ver -

« °nuna des Neicksamts kür die wirtschaftliche
^ Mobilmachuna vom 21 . November 1S19 sReichs-
? ^etzbl . S . l3Ä3> auch die Vorschriften der 88 2

?>. 7 , 9 Anwendung .
^ 2 . Abaeltungsansprnchc auf Grund von Ber¬
ken . die von den Vertraasaeanern der im 8 I
? « >chneten Stellen oder weiteren Bertraasgeg -

Zur Ausführung der Verträge gesckloisen
^ rden sind , können durch Klage beim Reichs-
x>ttschaftsaerichte aeltend aemacht werden , nach -

im Abaeltnnasverfaürcn über die Abacltnng
?5,Anspr >>cke der Bertraasaeaner der im 8 1 be-^Kneten Stellen entschieden ist .
. ^ ie Erbebuna der Klaoe ist erst zulässig, nach -

vom Rcichslchavministerium oder einer von
ermäcktiaten Stell « ein Ausgleich eifolg -

versucht worden ist .
z ^ L. Abgeltunasleistunaen aus Grund der im
, 1 genannten Verträoe bedürfen der Einwilli -
»!>n« Vereinbarungen über die Abaeltuna lolcher
Erträge der Znstimmuna des Reichsschatzmini-
? Nums : von der Nachlwluna der Zustimmung
-? un bei Vereinbarnnoen . die noch nicht pollstän-
^ . .ausaeführt sind , abaeseben werden .
». Ane Mitwirlmna des Demobilmachnngskom -
? >>kars bei der PreisfestseNuna nemäk Ziffer 1

Verordnung vom 21 . November 1818 findet"W mebr statt.
>.^ 4. Ansvrüche aus den im 8 1 genannten Ver -
Men können nach Ablauf von drei Monaten
M Inkrafttreten dieser Verordnung nicht mehr
? >tcnd oemartkt werden , die Frist beträgt zwei
Mre . wenn der Inhaber des Ankvruchs bei
.? krafttreten dieser Verordnung leinen Wohnfiv

gewöhnlichen Aufenthalt im Ausland bat .
z,
') ur Wabruna der Frist genügt die schriftliche An-

Mouna bei dem Vertraasgegner oder einer awt -
Stell « .
Zwcilelsfall entscheidet daS Reichswirt -

^ stSoericht . ob die Anmeldung form- und frist¬
est ersolat ist.
^ >e Vorschriften der S8 AB. ZNS. 2N7 des Bür -
^ ichen Gcsedbucks gelten entivrechend .
i « on>eit die Ansprüche klagbar sind , ist die Er -
xouna der Äliae erst »uläMa . nachdem vom
zMissckmbminilicrinm oder einer von diesem er-
^°ch»i« ten Stell « « in Ausgleich erfolglos versucht
^ rden ist.

» Soweit cm« Zahlung oder sonstige Leistung
behördlichen Beschaffunasstellc . die obne Zu -

UNnung des NcichsschavnnnisteriumS erfolgt ist ,
M^ eniqe übersteigt , was bei Anwenduna der
»/kordnuna vom 21 . November 191« zu leisten
d,?^ icn wäre , oder soweit sie aus sonstigen t? riin -
U .. nicht gerechtfertigt ist . kann das Erlangte°Mckgcfoi-drrt werden .
»Lcn gleichen Anspruch bat das Reich, soweit die
FUtung durch eine Krieasgesellschait oder einen

-!Msiiusschnn erfolgt ist.
die Leistung einem Vertragsgegner des

t °>vfönacrs oder sonst einem Dritten unmittel -
^ oder mittelbar zugeflossen, so ist das Erlangte°» daz Reich herauszugeben ,
soweit ein Vertragsgegner der im 8 1 bezeich-
,? kn Stellen oder ein weiterer Vertragsgegner
^ Leistung bewirkt bat . die dasjenige llber -

was bei Anwenduna der Verordnung vom
^ November ISIS zu leisten gewesen wäre , oder
!/ aus sonstigen Gründen nicht gerechtfertigt ist .

LN das Erlangte zurückgefordert werden .
5^ >e Vorlchrilten über die Herausgabe einer
Uerechtfertiaten Nereiilieruna gelten entwrechend ,

KNr Streitigkeiten aus dieser Vorschrift ist das
Lchswirtlchastsacricht zuständig ,

j^ rr Anlvrnch erlischt, wenn er nicht binn « n
i ?! ^ abrcn nach Inkrafttreten dieser Verordnung

Klage b« im Reichswirlschaftsaerichte geltend
? ack>t wird .

? - Tie Verordnung des ReichSamts für die
M ' chaftliche Demobilmachuna vom 21 . November

ivivie die vorstcbenden 88 1b bis S gelten
." -'vrechcnd für sonstige Verträge , die wakrend

Krieges für Zwecke der Wehrmacht des Deut¬
en Reiches geschlossen worden sind , sowie wr
^ vor dem Kriege für diese Zweck« geschlossenen

Uraae ,
über den abnuaektenden Ansvruch ein Rechts-
anhängig , so sind die Kosten des Ncchts-

v>ts bei der Abgeltung zu berücksichtigen.
Tie Bestimmungen der Verordnung , be°

,1» die Ablösung der dem Reiche durch di«
^»» nioruchnahme Grundstücken und Gebäu -
„ .". . sowie Leistungen Dritter erwachsenen Ver -
d,

' '
.? tunaen . vom 8. An „ usi 1S19 iReichs - Gcseo-

I37S ) werden durch dies« Verordnung
berührt .

id » ' Die Vorschrift des 8 4 findet auch Auwen -
auf Ansvrüche aus öffentlich- rechtlichen oder

floaten Dienstverhältnissen aegenübcr dem Dent -
«lls illeicke während des Krieges sowie auf alle
j,." ,Anlas ! des Krieges oder bei Durchführung

Ucberaanaswirtschgft inkolae von Anordnun -
tz

", . vder Maknabmen von Behörden oder mili -
.̂"chrn Stellen erwachsenen Ansvrüche .Stelle d«s Rcichsschabministeriums l8 4

Kl um kür die Ansvrüche aus Dienstverhält¬

nissen di« für die Abwicklung zuständige oberste
Rcichsbcbörde .

8 g . Aus den Entscheidnnaen des RcichSwirt -
schaftsacrichts findet die aerichllich« Zwangsvoll¬
streckung statt. Im übrigen wird das Verfahren
durch den Reichsminister der Justiz acreaelt .

8 10 . Die Verordnung tritt mit dem Tage der
Verkünduna in Kraft .

Berlin , den 4 . Dezember 191g .
D «r Reichsvrä !ide»t.E b c r t.

Der Reichsministcr der Finanzen .
Erzberaer .

Zlumerkun «.
Ansvriiche aus Kricasausträaen . welcher Art sie

auch immer sein mögen , und die auf Grund des
8 8 der Verordnung zu erhebenden Ansvrüche
könne?: keine Berücksichtigung finden , wenn ihre
Anmeldung nach dein 3l>. März I92N lbezw wenn
der Inhaber des Anspruchs am M. Dezember 1919
seinen Wobnsiv oder gewöhnlichen Auientbalt im
Ausland hatte , -nach dem 39 . Dezember 1921) er¬
folgt.Üm die Erfüllung der Anwrlich « durch Rück¬
fragen nicht ' u verzögern , wird dringend emvsob-
len . die Anmeldung schriftlich in erschöpfender und
klnrer Form abzufassen und sie nicht unmittelbar
einem ReichSminiiterium vorzulegen , da dieses
ohne Stellungnahme der untrrftclltcn Dienststellen
eine Entscheidung nicht treffen kann . Die An¬
sprüche lind »iveckmäkig bei den untersten in Be¬
tracht kommenden Stellen anzumelden . Als so ' ch«
kommen unter and« rem in Betracht die Beschaf-
funasstcllen lz , B . Abwicklunosstclle der i>eld-
zeuameisterci . Pulverfabrik , des Zcngamts . Ar-
tilleriedevots . Proviantamts oder Truppenteil «
oder andere militärische Dienststellen lz . B . Ver -
sorgunasstellen , frühere Bezirkskommandosl . Ab -
wicklunasftelle des betreffenden Truppenteils oder
wenn dieker schon aufgelöst ist . das Abniicklungs -
amt des Generalkommandos , in dessen Bezirk der
Truppenteil ausgelöst worden ist >.Im Zweifelsfallc genügt auch die Anmeldung
bei »cder amtlichen Stelle lBezirksamt . Bürger¬
meisteramt ) . die sie möglichst umgebend an die
zuständig« Stelle weiterzureickien bat .Karlsrube . den 8 . März >920 . O .Z. 88 .

Ministerium des 7<uner» .
In das Sandelsrrgister R Band IV O .Z . SÜ ist

znr Firma Continental « Sandelsvereinignna . Ge¬
sellschaft mit beschränkter Sgrtnna . Karlsiube . ein¬
getragen : Die Bertrctungsbefuanis des Geschäkts-
fübrerS Ernst SeegerS ist beendet. Friedrich
Schneider . Kaufmann , Karlsrube . ist als Kollek»
tivvrokurist bestellt.

Karlsrube . den 10. Mär , 1920 .
Badischrs » - tsg«ri<5t » . II.

Msilllge GlMWNsverWUMg .
Auf Antrag der Erben der Gärtner Jakob Kat -

termanu Ehefrau Katbarina geb . Laumann in
Dnrlach sollen die nachbezeichneten Grundstücke
tcilnngshalber durch das unterzeichnete Notariat
in dessen Diensträumen . Zimmer Nr . 9 — Amts -
aerichtsgebäude — am
Freitag d«o ZK. Mär , l. IS ., »ormittegs S Uhr.

öffentlich versteigert lverden. woselbst die Verttet -
gerunasdediimnngen eingesehen werden könn« n.
Beschreibung d« r zn versteigcrude» Grundstücke .
1 . Lgb.- Nr . 7->4 : S a 20 gm Garten zwischen der

langen Gak und der arofien Silzgasse . es .
Nr . 75S lstadt . Graben ) , as . tKlenert Phil .,
Mctzaer ) .

2. Lgb.-Nr . S744 : S s 77 gm Acker Im kurzen
Pfad . es . Nr . S74? lWevgand Seinrick Daniel .
Lokomotivf. in Freiburg ) . as . Nr . S74S ( Klei¬
ber Friedrich Noa . Landwirt ) .

8 . Lab .- Nr 740 : s 2k> » -» ywrten wie O .Z . 1.
« s. Nr . 7K2 ( stttdt . Grabens , as. 742 (selbst ) .

4 . Lob.- Nr . 742 : S -z 54 qw Garten ebendo . es .
Nr . 740 sklbst ) und as 741 lItte Wilb . Friedr . .
Fabrikarbeiters - Elieirau ) . as . 743 lKindler Gu¬
stav . Hafners - Witwe ) .

ö. L« b .-Nr . 7318 : 5 2 4? <zm Acker Am bohl«n
N^ g links , e ! Nr . 7317 lFreomüller Heinrich.
BriesträaerS - Ekelotte . Sier) . as . Nr . 7Ws> bis
7M2-I . 7S12 «Aufsröfier) .

k . Lab .-Nr . 7.̂ 20 : 10 -> 42 <IIN Acker ebenda , es .
Nr . 7S12 iE » stach, Peter . StandcSb .-Ebclcute ) .
ai . Nr . 7SAZ» «Kleiber Philipp . Landwirts --
Ebefrau Sofie aeb. Kleiber ) .

7 . Lab .-Nr . W1 : 7 » «0 <» » Karten In den
Mcriergarten . es . Nr . 9?>0 iTtefenbacher Karl ,
Schreiner ) , as . Nr . 952 lKleiber Gustav Wilb ..
Landwirt «. ^

8 . L« b .-Nr , 737S : S s 60 qm Acker Im Lerchen-
!>era . links am Lerchenweg. es. Nr . 7372 <S !ier
>Karl . Gasavbeiter ) , as . Nr . 7S7S lSauder
Emil ) .

g. Lab .-Nr . 9S4 : 2 s 2S qm Hofreite .
20 -» 80 ym Hausgarten

zus. 2S » M gw In den Weyergärten . es.
Nr . 953 lGraben ) . as . Nr . 955 iWeg) . Auf
der Hofreite steht : s > ein einstöckiges Wobn-
baus mit Knicswck und Eisenbalkenkellcr :
K) « in einst . Schoos mit Kuiestock u . Schwein « -
stalluna . Haus Nr . 11 d« r Scklokstrah « .

Durlach , den ö . März 1020 .
Notariat I.

freil -
eligZöse öemeinde .

Zvnntag , 14 . MSri , ovrm . 10 ' /. Uh «-

5onntag5feie >
-

( Md . 5exauei -
)

viel ' sahl
- e5/eiten ( liedelstrsjze 2 ! ) .

Aufruf
zur

IlkilsMn kMWsWÄe
Ein groker Teil unserer Mitbürger ist ohne

ieden Vorrat an Winterkartosfeln und infolge¬
dessen in einer groben Notlage . ^ . . .. .Durch das Ausbleiben jeglicher Kartoffel -
lieseruna ans den Landbezirke » ist es dem Nah -
cnngSmiitetamt zur Unmöglichlert geworden ,
sicler Not zu steuern .

Wir richten deshalb an die Haushaltungen
die mit Wint « roo >raten an Kartossel » versehen
sind , die dringende Bitte , uns durch eine frei¬
willige Abgabe von Kartoffeln , die zur Hebung
von befendeien Notlagen verwendet werden sollen
, u unterstützen . .Die Abgabe sollte sich auf Mengen von nicht
unter 30 Pfund eistre -ken . Die Kartoffeln werden
vo » uns abgeholt und sofort bezahlt . Wir ver -
güien für das Pfund 2>» Pfennig . , , ,Erttcirungcn über freiwillige Kartoffelablie -
serung können uns mündlich oder schriftlich iNali -
iungsmi ' telamt . Abteilung Kartonelversorguiig ,
Fernivcechei 5407 . 5337 . 54ii9 > » euiiicht werden

De Abholung der «nr Velfügung gestellten
Kartoffelinei '.gen wird st . atzenivcile von Haus zu
Haus erfolgen .

Karlsrube , den 5. März 1920.
NahrungsmMelamt der Stadt Karlsruhe .

Zleisch
- Verieillmg .

In der laufenden Woche vom 8 .—14. März 1S20
wird »erteilt :

tZZ e Fleisch gegen ' / >» Fleilchmarken und
SV s Wurst gegen ' ?>» Fleilchmarken .

Die in den Wurstlereien Gärtner und Zivve-
lius eingetragene Kundschaft hat ihre Wurst schon
vergangen « Wocke erhalten und hat für die 125 e
Fleisch Fleilchmarken abzugeben .

Am Dienstag , den 1« . . Mittwoch , den 17 und
Donnerstag , den 18 . März 1920 haben die Metz¬
ger bei unserer Markenrückrechnuna die FlUIch-
marken der vergangenen 14 Tag « rückzurechneu.

Karlsruhe , den 12 . März 1920.
Nabrungsmitielamt der Stadt KarlSrube.

Lesensniittel imleimag
in der

DOe VW 15 . Vis A . NZrz
I.

1. Hafersriitze oder - Floiken 125 e zum Preise
von M Ptg . gegen die Ä/iarke L Nr . 133.

2. Linsen 20» e zum Preise von Mk . 1 .84 gegen
die Marke ? '̂ >r 131.

3 . Reis 25» e zum Preise von Mk . 3.75 gegen die
Marke O Nr . 133.

4. Vuvoii - apuwer l Paketzum Preise von50Pfg .
gegen ie Marke ^ Nr . 133.

k. Me »t 5M> x zum Preise von S8 Psg gegen die
Sondermarke ä Nr . 138 >n den Bäckereien .

Di « Sondcrmarten ii Nr . liNi mit Sem
Aufdruck ..» rtditoersorger " weroe »

etngetö «t.
0. Keit 125 e zum Preise von Mk . 4 . 15 gegen die

Soudermarke v <>! r . 133 in den Metzgerei -
und Li.<urstleretgeschästen am Mittwoch , den
17 . März l !»20.

Tis Sondermarken S Nr . IM mit dem
Aufdruck, . Seid >toer «» rger " weroen
Nim » eiuaelöst .

7. Fett Kopimenge 150 >. und zwar Margarine
in den Feitverkaufsstellen Nr . 25S—288 gegen
die F « ttmark « n ^ und » Nr . 133 mit Aicha » ,
von Dienstag den Iii. März bis Donnerstag
den 1 >. März 1920. Der Preis beträgt 8.20Mk .
für das Pfund .

8. Fleisch laui besonderer Bekanntmachung .
g . ttartostel ». Da die Zniuhren ausbleiben ,löunen ! . , dieser Woche teiue »kartoffetn ver¬

teilt werden .
10. kartosselersall , 500 ? Bohnen zum Preise von

Wik . 2 .5» gegen die Kartoffelmark « S Nr . 133
mit Anhang in den allgemeinen LebenSmittel -
aeschästen .

11. Ninderniihrmittrl , I Pake » zu S50 « zum
Preise von Mk l .50 gegen die Zusatzmarke
für Kiiidernälninittel .

(^part mit Brot !
Das Nahrungsmittelamt ist nicht in der Lage,

an Familien , die ihr Brot zu früb aufgebraucht
haben . Ersatz zu geben .

Die BS t̂ereien sind strena angewiesen ,
ohne Marten oder «« Ken noch « ia »t gültige
Marken lein Brot ab .« ,eben .

Argen »; « wi >>er .,a » oluu, ;eii wird streng ,
evtl . mit Schtiedung des Betriebes vorge¬
gangen .
l». Die Verleiinng der Waren erfolgt ab Dienstag .

den 1«. März l !l2i>.
»I. Frist Mr Abrechnung nnd Ablieferung der

wiarten : für Fett jeweils 2 Tage nach Ablauf
der ^ierkausszeit . für alle übrigen Waren
Mittwoch , deu 21 . März 1920.

>V. Für die Woche vom 22. März bis 28. März 1920
sin !» zur Verteilung ooraeiehcn -

Teigwaren 100 x 2 Dos . a . HauShaltm . K
Moiilvca 25 » e Kerzen
Bohnen 250 x iSt . a . HauShaltm . ^ n .v
Hill,cu ' ruchtmebl 150 x Zucker 40»i e

Koddens . Äiilch Fett 12s e
1 Dose a . Haushalt « . 4

Karlsruhe , den 12 . März 1920.

üMlmgsmittelanl ! üer Stadl Karlsruhe .

4 kroient mÄnÄe ! 5icZ »ere

unkünäbsr bis l92S .

Die Unteizieiclineten bringen eum kleiliäncii ^ sn Veiksuk
solsnAe Voirzf , einen öe . iÄ^ von

NU . WWW . iin -IMer ZiliÄ iilcl e

/ » / o

l . .Vlzi 192 !) un ^ lick

bis auf ^vei »eies ? um K irse von -
sbrii ' ljcb 4 "/<> 5 >ücli ^ ins ^ n bis
cies Lckluönotenstempels .

Die LmfülutinA 6er ^ ileike an äen Lör - en in öeriin
unci ffrailkfurt w rä Veznti2 ; t werben .

Karisrulie , 6en 13 . /Usr ? IV2l ).

vaäizclie vaaU .
Veit I . . HoMdurKer .

tl ! tte ! 6eut8cl »e treck ! tda !» ü kzüsle Karlsruhe .

Kkelaizcke Lreäitdaulk Filiale Karlsruhe .
8trsus Ä to .

ZüüÄeutzckev
'
lZconto - LezsüzckaktklIjsIeksrIzrllke .

Betanntmachung .
Die Kriegsunterstütziiugeii iur die zweite Hälfte

des Mouais Mäez l .<2» werden soweit Berech -
liguna oorlianden . na .h Maiz,iaüe der Nummer »
der llnterstüvuttgsausiveiie in folgender Weise
ausbezahlt :
Montag . 15. März 192». die Nr . Ib . m . 75 »»
DieiiStag . IS . „ 192^. » . 7 501 b . m . S .blub

Die AuZzabluna wird in den Geschäftsräumen
desKriegsunterstuvungsamts Zirkel 4 » i42. 3. Stock.
Zimmer Nr . l » . jeweils oon vormittags 8 ' ^ bis
12 ' , ll » r Mitiags , vorgenommen . . . . . ,Nach einer Anordnung des Nelchsmiul -
sterinins dür e » Kainitie «iukiter,tiii »un .«en nur
noch dann »veiter i-e^aint werden , wenn die
MUitärbettörven Lö .,n » » gS » uZ »i ^ iie i >tr die
k. a >ni - ien vo » Seeresaugeavrigen nicht
seivaiire « .

Karlsruhe , den 12. März 1920.
DaS Bürgermeisteramt .

An hie Hausbesitzer von kar
'
nuhe .

Die Städte der S ' ädteordnuna müssen bis zum
25 März 192» die Gesuche um Baudarleheu dem
Arbeitsi « ilnsterium vorlege » . Es besteht Aussicht,
aus,er für Neubauien auch kür Ausbau von Dach-
liöcken Bandarleiieu zu erhalten .

Die Stadtaemeiiioe beadfichtigt. Gesuche solcher
Hausbesitzer die bereit find , vorhandene nnaus -
gebaute Dachstöcke zu vollwertigen Wohnungen
auszubauen , ihrerseits beim ArbeitSministerium
zu unterstützen .

Gesuche um Bewilligung find bis »um 17. d. M .
beim städt. Wohnungsamt einzureichen .

Falls die Anträge nebst Plänen noch nicht anS -
gearbeiiet sind, genügt die Anmeldung mit fol¬
genden Angaben :

Bauherr . Lage des Baugrundstückes mit Laae -
vla » , Zahl , Gröize und Art der geplanten Woh¬
nung . I » Krage kommen i« erster Lluie nnaus -
aebaute ^ achstöcke von 2 und 3 stückigen Häufern .
isür 4 stückige Häuser können (Sesuche ebenfalls
eingereicht werden . Die Gewährung von Ban -
darlelien kür diese ist aber unter Umständen mit
weniger Sicherheit zu erbosten .

GtSdt . Wohnungsamt .

liMi . ! fec .it ^ üilcü eln - Ieck
lLoüUcdss QÄsduuẑ dotw w üäds LtattzartZ

^ elte les l „5titut >Vür .tember s unii kscl^ns mit
alle,dosten ^rio!Fe k̂ räckt . 5ckü>erki.üv . paric
5p2?ierL5nxe / keste lanäl . Ver>>k.e? tn
Seit Nrünä ne 6 '» lnstituis best -inilen der 20VV
8cl,ü er lkre Lx» inna m res! unä ku >a .i . Sckul-
biläu x tiinja k̂ ri a K îke, ^ »» tur

prükun^en kür alle Kiesen <!er Ztsstssckule ,
admo jvSo^ sit 8vmv8t. rdselllll 14 . äplll.

P . ll dl' -Äcrjiiige tinz .
:>Im Mittwoch , deu

17 . Miirj vorm .» o , g Uhr und nachm .
von S Udr an fin er im
^ ersteigeruiigslokal des
Lei Hauses. Schwanen -
strahe « . I . Stock, die
«Iffe„ ttlche Bersteige -
ru >g der oerfatlenen
P »t>» 0er Nr . t»l «>l vis
mit Nr . Utiil gegen Bar¬
zahlung statt.Das BersteiaerunaS -
lokal wird ein ^ halbe
Stunde vor Versteige -
rungsbeainn geöffnet .

Die Kaste bleibt am
Ve . steigerungstage ge¬
schlossen .
Karlsruhe .2Z .Febr .1920 .

Städt . Piandleihtass «.

Vekaiitttinach » .,g .
Im Huudc 'wiilger des

stälZiisch WaseiimeisterS ,wchlachiliausttr . 17 ( .wi¬
schen »iaserne undEuen -
bahn ). befindet sich nach¬
stehend lieirculol . Hund :

I Rottweiler !N ide .
Terielve wird , sallö er

nicht innerhalb 3 Zagen
vomEiaentünier abgeholt

-? t . gelötet bezw. ver¬
neige rt .
Karlsrithe .lI .MärzlgW .
S .iidtischeS Zchlacht.

u. « iehl «o ?amt .

Xuverimelm

Tausche
meine freioelea . K Zi « -
merwobuung mit Diele ,
Mansarde u . Zubehör
in Karlsruhe gegen eine
4—5 Zimmerwobnung
in Baden -Baden . Bei
Uebernahme des Mobi¬
liars aeb« dieselbe evtl .
auch so ab. Angebote
unt . Nr . 9196 ins Tag -
blattburo erbeten .

LessenÜiHe Vorträge
jeden Sonntag abend 8 Uhr im Vortragssaale .
«t»alditra »s :!0, « eitengebäude . Lu Erwiderung

Kömt tin

ver chiedener Angriffe :

Genaue biblische Darstellung mit Zeichnungen
illmtrlcri .

Redner : Herr Missious - Borsteher Schildhaner .
Frau MÜiionarin « ,emme .

Eintritt irei ! Jeder willkommen !

WML

Große MMalt
sosorizu vermtet . Näh .
Seubertitr . 13 . Glaserei .

WMiliMZAS »
In hochherrschaftlichein

Hause d ei hübsch mv^l.
Zimmer

mit Fiühftü .t u . Bedie¬
nung foiort zu vermiet .
Äugevoie unter Nr . 9242
ins Tagbtattvüro erbet .

Die ( Zelckiclite äes

Dietkelm von Kuckenberg .
Ein « Schwarzwälder Dorfgeschichte

vvn
Berthold Auerbach .

(34)

Landjäger verbot eben Dtcthelm jedes
^ tere Reden , als der Gefangenwärter eintrat

der Kunde , daß alles bereit sei . Diethelm
j/äit >erjx jetzt vor Wut , als man ihm alles aus

Taschen nahm , als man ihm das Halstuch
und sogar die Hosenträger abnestelte ;

letzte geschah aus dem doppellen «Ä . unoe ,
^ it der Gefangene nichts habe , um sick dran

i,, erhängen , und bei einem etwaigen Kiuchiver -
. ? durch die Nötigung , die Hosen in der Hand
> Ml,alten , gebindert sei . Eine Minute lächelte
!^ thelm über diese Vorkehrungen , bald aber
^ d er des grausamen Ernstes bemußt , und
> Mam schleppte er sich die Treppe hinan nach
h .ber Zelle, - der junge Kitbler trug ihm noch
^

'
leidig seinen Mantel nach . Erst als ihn der

^ djäger verlieb , sagte er :
» "Ihr kennt mich wohl nicht . Ich bin von
Lebenau bei Lctzmeiler gebürtig . Meinen

hat man den Schreinerhannesle geheißen ,
, ist x >n guter Freund von Eurem Vater gcwe -

Ich Hab' viel von Euch und Euren Gut -
gehört , wie ich noch klein gewesen bin .^ l>n b hiit Gott . Ich wünsch ' alles Gute ."

, ,Tkse Mitteilung des Landjägers machte einen
s. ^ ue » Eindruck auf Diethelm : daß der Mensch
U gedrungen fühlte , sich ihm zu erkennen zu

und daß er vo » seinem Nnhme sprach , wie
^ bnZ jetzt daS Herz des Gesangenen .

5,Diethelm war uu » allein . Er halte sich vor
Miaud mehr zu verstclletu Auf dem Stuhl

vor dem Ofen saß er , und es war ihm , als müßte
sein Körper in Stücke zerfallen . In dem Ofen
brummte das Feuer , manchmal knallte ein Fich¬
tenast und zischte langsam ein grünes Scheit .
Diethelm fühlte , wie ihm alles Vlut im Her¬
zen zusammengerann , aber Wärme verspürte
er nicht , kalt , unendlich kalt war es ihm ? er
hüllte sich in seinen Mantel und wickelte sich in
die wollene Decke , die auf der Pritsche lag , im¬
mer war es ihm , als ob er in der so wohl ver¬
schlossenen Zelle mitten in einem Luftzuge stehe ,
und plötzlich fuhr er wie emporgeschnellt auf . die
Wände dröhnten und schmetterten , zitternder
Drommetenklang umrauschte ihn von allen Sei¬
ten . Erst nach geraumer Weile besann er sich,
daß die Stadtzinkeuisten den Abendchoral blie¬
sen , die Trompeten und Posaunen schienen ge¬
rade nach feiner Zelle gerichtet , so unmittelbar ,
so gradaus strömten die Töne in dieselbe , und
vor allem stand jener Tag wieder vor Diethelm ,
an dem er sich zum unmäßige » Einkanf verlei¬
ten ließ . ^

Was war seitdem ans ihm geworden ! Ein
Mordbrenner ! Diethelm hielt sich die zitternde
Hand vor den schnell atmenden Mund , daß er
das Wort nicht laut ausrufe . Er warf sich auf
die Knie , und ein heftiger Tränenstrom entlud
sich aus seinen Augen , er fühlte feine Wanaen
glühen , und plötzlich wurde eö ihm warm . Mit
dem Antlitz auf dem Boden liegend , sprach es in
ilim . daß er alles bekennen müsse , und er streckte
sich weit aus , bereit , den Todesstreich zu empfan¬
gen , zn sterben . . . Er weinte aufs nene um
sein verlorenes Leben : über ihm tönte der weh¬
klagende Grabgcsang . ein schriller Drommeten¬
ton verwaudelie sich in die Klagcftimme seiner
Martha und ein anderer in die seiner Fränz . . .
Und die sind verloren anf ewig , nnd du wi ' st
nicht gleich getötet , du mußt Wochen - und mo¬
natelang , ja vielleicht deine ganze LebeuszeU

auf deinen schandvollen Tod warten . Mußt du
das ertragen in Gefangenschaft und Elend ,
warum kannst du es nicht auch in Freiheit und
Ehre ? . . . Dietlielm richtete sich auf , und als
jetzt von einer anderen Turmseite der Choral
erscholl , sang er die Töne laut mit , und seine
Stimme tönte so voll , fast wie Posaunenschall .
Er sang so laut am Fenster , daß er nicht hörte ,
wie das Schloß hinter ihm knarrte , die Türe sich
öffnete und der Gefangenwärter eintrat , ihn
zum Verhör abzuholen .

Um dieselbe Zeit war Martha in der Stadt
angekommen : sie ging mit fest zusammengepreß¬
tem Munde und tränenlosem Auge umher , das
Schicksal ihres Mannes , der Tod ihrer Tochter ,
der sie nun nicht einmal eine eisige Scholle auf
die Bahre werfen konnte , der gräßliche Tod des
treuen Knechtes , das Verbrennen des H .infes ,
in dem sie so viele Jahre F ^end und Leid ver¬
lebt , alles das bestürmte ihr Herz und machte sie
dumpf und verwirrt . Ihrer Bitte , auch einge¬
sperrt zu werden , hatte man nicht willfahrt , und
sie lief wie ein verirrtes verstoßenes Bcttelkind
in den Straßen umher , als müßte sie jemand
finden , der ihr den Weg aus dem Wirrwarr
heimwärts zeigte . Es dämmerte , in den Häu¬
sern wurden da und dort Lichter entzündet . Ach !
Da wohnen überall Menschen die daheim sind
nnd wissen , wen sie haben . Martha fuhr vor
Schreck zusammen , denn es sprang etwas an ihr
heranf , sie erkannte bald den vor Freude bellen -
den Paßauf .

„Ach . du bist 's "
, sagte sie . den Hund streichelnd ,

„gelt , armes Tierle , es geht dir anch wie mir ,
du weißt auch nimmer , wo du hingehörst . Bleib
nur bei mir , komm ' mit . wir geben zum Meister .

"
Eben als Martha an der Post vorüberging ,

kam der Eilwagen unter hellen Posthorntönen
angefahren . Was hat nur der Hund , daß er eine
aussteigende verhüllte Gestalt anspringt und

dann mit Freudeubellen zwischen der Gestalt
und Martha hin und wider rennt ? Ware dort
vielleicht der totgeglaubte Medard , der uou
seiner Flucht zurückkehrt ? '

Martha fühlte , wie
ihr die Haare sich emporsträubten , und wie ihr
die Knie fast brechen wollten . Mit wankenden
Schritten ging sie auf den Posthof zu , sie hörte
den Schaffner sagen : „Ich will Ihnen gleich ein
Fuhrwerk nach Büchenberg verschaffen .

" Sic
näherte sich der verhüllten Gestalt .

„Mutter ! " rief es ihr entgegen .

„Du bist 's , Fränz ? "

Und mit wehklagendem und doch freudigem
Schmerzeusausruf lagen Mutter und Tochter
sich in den Armen . Jetzt erst konnte Martha
weinen . Fränz erholte sich rasch wieder , und
wenn auch schmerzvollen Klanges , sagte sie doch
mit fester Stimme :

„Mntter ! Gottlob , gottlob und Dank , daß ich
Euch Hab'

. Mutter , ich möcht ' Euch Abbitte tun
für alles : ich Hab' erfahren , was fremde Men¬
schen sind , und da schwör ' ichS unter freiem
Himmel , nie nie so lang Euch ein Aug ' offen
steht , verlaß ich Euch Jetzt lasset mich nnr Eure
Hand küssen . Ich kann alles wieder gutmachen
an Euch nnd am Bater . Ach Gott , wie geht 's
ihm denn ?"

Martha schwieg .
„Ist er verbrannt ? " schrie Fränz so grell , daß

selbst ein losgefpanntes Pferd , das an ihr vor¬
bei wollte , rückwärts wich .

Martha schüttelte den Kopf , und erst mit
schwerem Atem konnte sie die Worte hervor¬
bringen :

„Er sitzt im Kriminal ."

Oortsetzuva kolat .)
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Di« Erhöhung der Gas - . Waffer- «ob Strom -
vrcile betreffe « !, .

Der Bttrgerauslchuf , bat in seiner Sidung vom
2S. stebruar ISSl » beschlossen , die Preise sür Gas .
Wasser und elektrischen Strom aus den städtischen
Werken , sowie die anderen damit »usammenbän -
»enden Gebühren mit Wirkulla vom 1 . Aanuar
öS , IS . zu erhöhen .

Mit Rücksicht auf die rasch wechselnden Koklen -
vreile müssen auch die Gas - . Wasser - und Strom -
vreil « den jeweiligen Koülenvrcisen angevaftt
un >d nach einem besonderen Schlüssel berechnet
werden . Die Neuregelung gilt vorläufig bis !il .
Mär , IVS1 .

t -
Es werden berechnet für 1 »dm Zeucht - . Koch-

und Hcizacis t) ,4 Pfg , für iede Mark , welche die
Tonne Kohle frei GaSivcrk listet . Der Preis des
Gases , das mittelst besonderer Leitung und unter
Kontrolle eines besonderen Gasmessers für Gas¬
motoren verwendet wird , ist um S Pfg . niedriger
als der Preis sür Leucht - . Koch- und Heizgas .

Die MünmaSmefser werden »u normalen Gas¬
messern umgebaut .

Z. Waff«r.
Es werden berechnet für 1 «dm durch Wasser¬

messer gemessenes Wasser ll . IZY Pf « , für ied«
Mark , welche die Tonn « Kohle frei Wasserwerk
kostet .

^ iir den Wasserverbrauch , der nach dem Miet »
wert des mit Wasser versorgten Grundstückes be¬
rechnet wird , sind iäbrl -ich »u entrichten :
bis zu einem KohlenvreiS von IM Mk . für dre

Tonne frei Walserwerk SH ?k> des Mictwertes
des mit Wasser versorgten Grundstückes ,

bei einem Koblenvreis von 101 — IM Mk . für die
Tonn ? srei Wasserwerk 3^ des Mictwertes
des mit Waller versorgten Grundstücke ? ,

bei einem KohlenvreiS von 161—200 Mk . für die
Tonne frei Wasserwerk 4?-> des MietwerteS
des mit Wasser oersorgten Grundstückes ,

bei einem KoblenvrciS von 2N1—Ä50 Mk . für die
Tonne frei Wasserwerk des Mietwertes
des mit Waller versorgten Grundstückes ,

bei einem KoblenvrciS von 251 —300 Mk . für die
Tonne frei Wasserwerk g?-> des Mictwertes
des mit Wasser versorgten Grundstückes ,

usw . um ie 1?-> steinend für jede angefangenen
SO Mk . Koülenvreiscrhöbuna , ,

Z. Strom .
Niederaesvannter Strom lNiederivannunasnetzl :

Mir iede Mark , welch« die Tonne Kohle frci
Elektrizitätswerk kostet , lind für den innerhalb
« incs Geschäftsjahres bezogenen Sirom zu be¬
zahlen :

Lichtstrom :
fiir die ersten SOOO Kwst . O.g Pfg . für die Kwft . ,
für die nächsten SOOO Kwft . 0 .8 Pfg . für die Kwst . .
für alle weiteren Kw !t . 0 .7 Pfg . für die Kwst . .

Krgftltrom und Strom für sonstige Zwecke :
für die ersten N'OO Kwst , 0 .4S Pfg . für die Kwst . .
für die nächsten ffwst . 0 .4 Pfg . für die Kwst . .
fiir alle weiteren Kwst . O.üs Pfg , für die Kwlt . .

Treppenbeleuchtung mit Schaltuhren :
1 Pfg . Ighresvaulchale vro Glühlamve und Ker -

zcnstärke . A> Pfg . I >ahrcslnietc für die Schalt -
llhr .

Paulchalalüblamven in Kellern und Dachkam¬
mern :
1 Pfg . IahreSvaulchal « vro Glühlamve und Ker -

« » stärke .
KlcintrailKformatoren für Klingeln und Tllr -

öffner :
6 Pfg . Iabr «Sstromaebühr vro Watt Eigenver -

brauch .
Hochgclvan -nter Strom lHochsvannunaSneb :
Bis zu einem KohlenvreiS von SS Mk . für die

Tonne iGrunövreisl betragen die Kosten :

ersten
nächsten

lRabreSver -
brauchSstufen )

für die
K 00« Kwft .
VNOO .

lStasfclvrcis «)

für die Kwst .
20 Psg .
18
17
IS
IS
IS
12
IN
8
8
8
7.S
7 .S
k,5
S .S „
« .5

10 OM
10 000
10 W0

. 20 000 .
» Z0M0 .

ZOsM .
. 510000 .

S0 000 .
. KMCOO „

SM MO .
SSOlM .

. 250 000
S00 0M ..
s «x>MO und mehr

Aür iede Mark , um die sich der Preis für die
Tonne Kohle erhöht , erhöben sich diese Preise um
0 .25 Pfg

Die für das erste Kalenderviertcliahr 1020 zu
berechnenden Gas - . Wasser - und Stromvreile und
die geänderten Gas - . Wasser - und StrombezugS -
ordnunaen werden demnächst bekannt gegeben .

Karlsruh « , den 12. März 1820 ,
Städt . Gas - , Wailcr- und Elektrii itätöamt.

LlMWle «- Mles Mll .
Wir laden höflichst zur Lösung von Jahres¬

karten für die Zeit vom 1 . April l !l20 bis 31 . März
1921 ein .

Die Preise sind für : 1920/21
1. eine Hanvtkart « 20.—
2. eine Beikarte lv .—
3 . eine Karte für Schüler staatlicher

oder städt . Lehranstalten 10.—
Zur Löluna der Jahreskarten bitten wir bei

einem der beide » Etnnetnner am nördlichen oder
südlichen Eingang einen Bestellschein zu entnehmen
und auszuftillen , NachRiickaabe der Bestellscheine
erfolgt die Ausstellung der Karte » in der Reihen¬
folge des EinlaufS oer Bestellungen . Die Ein
l ^ sung der Karten kann nur bei dem Einnehmer
erfolgen , bei dem der Bestellschein abgegeben wurde .
Schülerkarten werden nur nach Borlage eines
Ausweises des Klassenlehrers ausaeieben .

Die Inhaber von Schuldverschreibungen deS
Bad . Vereins sür Geflügelzucht sogen . Tiergarten -
aktieu » über 100 bis 500 Gulden bitten wir zur' nun « der ihnen nach K II der Borschriften
für die Benntziing des Sladtaartcns zustehenden
Karten ebenfalls Bestellscheine , wie sie beim städt .
Gartenamt . EMinaerstratze 0. und bei den beiden
Einnehmern zu haben sind , auszufüllen nnd dicke
«>it ittrcn Schuldverschreibungen beim Garten¬
amt ( nicht beim Hauptsekretariati vorzulegen Da
das Osterfest bereits auf den 4 . Aviil fällt , bitten
wir um sofortige Ausgabe der Bestellungen , damit
die Ausstellung der Karten noch vor den Feier¬
tagen erfolgen kann .

5tädt . Garkenamk .

Stadtgarten -Tageskarten .
Wir machen hierdurch bekannt , dak lt . Stadt -

ratSbeschlutz vom IU . Mär , 1U20 ab die Tageseln -
trittsvreise — ohne Konzert — betragen :
sür t! rwa <tisene ^j,ir » inder ( im Alter von 2— 10 Jahrenl

Städt . Girtenamt .

( ^ ewerbescliule

IV̂ ontaZ , lien li . ^Wär ? 1920 ,
vorm . 8 be ? vv . nac ! tm . 2 ^ tik, beginnt
clek vo Ie stunclensilz msstj s llnieniclit
(zuck ^ eik ^ attuntekiiclit ) aller tOassen
nsc !i clem Sommer ^ tuiiclenplai , 1919 .

Ksilsruke , clen ll . 192V.

Der Lcliulvorstanci :

SessenZiichec Vortrag
Sonntag , de» 14. Mär » , abends » »S Ui»r.

im Saale der „Bier Jahreszeiten ", Hebetstr . 211
über folgende Dinge :

1. Die Entrückung .
2 . Die Schlacht zu Harmagedon .
3 Christus auf dem Oelberg und die Bindung

Satans 1000 Jahre .
4. Die Erde nicht wüste und leer ,
ö. Am Ende der 1000 >̂ ahre . kein Satan , keine

Sünde und kein Tod .
0. Die Irrtümer der Kirchensysteme .
7. Der Sabbat der neuen Schövfung und die

144000 Ueberivinder .
Redner A . » tcnzel an ? Stuttgart

Botschafter vvii Off . 18 1.
Alle herzl chst willkommen

Wi m MWMlÜl . E. V.
Der auf Montag , den IS . März

anqekiliQlnie,V nrag des Herrn MeülMaliat
vr. osenb rg

kann nicht stattfinden .
Mittwoch » den 17 . Mär «, Bortrag deS

Heirn vr . L . Fricdb r .

Da - LaniLliaus

Veit 1^ . iivmdurger

sllt - m ctss lisnXlscli etn -
sclila ?enclen (Zesc >i » lte

^ Ilgemsilie Leleik - u . l' rivzt - llzflelieli ^ iiztslt
K« mmanclIt .<Zr»e0,clisst

». skr i. K .
fern ?»«? ?. Lskl!rit» grl »k, . f-oiir. i ^ kl >^ , l^ kri .v .

SsscksftsMigksit :
finsn ^ ivnunFvn
virtsclialtllctl »esun6er Oe5c!iakte
6es Kleinkanäcls u i<leinxe v̂<.ibes .

^ e'eciite kür
einnanäkreie ^ »rentransaktionen .

VVanenlvmbarcie .
VorsekulZkreie vc>n
privat - vai -ielien ru proäuk .
tiven Zwecken an Personen Lecien
5t »n «te » xe^en anCe,nes5ene ? ett-

rückieaklunxen .

Islilrelelie eniMungzimiMlze . Nszclis ,

vss8et>«iegeiis . snzen . kNciisttszbvieiiüIuiig .

Mittleres

Ladenlokal
oder 2- 3 Räume , für Krokhandlnng geeignet ,
in günstiger Geschäftslage , ver sosori zu M !eten
gesucht . Angclwte n » t >. r . 9l39 ins Tagblattbüro .

Junge Dame sucht für sofort oder wätcr

möbliertes Zimmer
am liebsten mit voller
Hause . Angebote unter Nr
büro erbeten .

ion in gutem jüdischen
«239 ins Tagblatt

Z i ZjW .xchWZ
in der Südwest - , « üd -
siadt oder Beiertheim zu
kaufen gesucht Angeb .
unter Nr . 9213 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Laden ,
Kaiserstrai ;«, zwischen
Martimav und Kronen -
strake . für Färberei aus
1. Avril oder sväter zu
niiete » gesutvt . Angc-
voie unter ^ir . 7090 ins
TaU ' latwüro erbeten

ttselssissxe »
mmLaaern vonTertilien
ver sofort z . mieten ges .

Fr . Betsch.
Posamentenfabrik .

Mvttkestr . 81 . Tel . 278.

Junger Beamter sucht
nahe der Hauvtvost
einfach möbl . Zimmer .

Anoebotc nnt . Nr . 9197
in s Ta gblattbüro erb «t .

^ a »« e
sucht bis zu ihrer Ber -
Heirat » » « « ut « iSbi .
Zi » mer mi , Ktnviei -
venübung »lögliihft m t
Pension bei älterei
Dame ode älier in Ehe¬
paar . Dieselbe , st bereit ,
imHauskalt miizulielsc » .
An leiiote unier Ä! r . 923 «
ins Ta -lblkittbiiro erbet .

Geld
verleiht tn kurzer Zeit .
Selvstgeber v . 1u0 Mark
an aufwärts an jeder¬
mann bei monatlicher
Nückzahlung durch

Ar. Biichlsitiier
KarlSruue

TraiSstr , 17 , 2 Trevven .
Svrechjeit von 2 - ti llbr
nachm . Streng diskret .

S1M tl . ZggW M
auf vrima Aiiweie » ge
sn ht , Auge ',>, von Selbst -
aebern mit .'iinsaiigaue
» » ter ütr,92 !5 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

LeZsZ -
QsrllSZAEN ,
Vstriebs -

in j« ier ttoke »n QesctiZkts-
lrute uncj privste evtl . »uck
otine Lürxen . ^ Sttixel' ÄN5,
bequeme li» te >Iun ,
eibt xut funclier es, clurck
I^eieksAei ' lctHtsurtell ais
erunc ! l"eetl anerkannte »
osnkkaus /̂ lUlonen vm -
»AtT n.ick ^eis^sf . nverbi,i6
Nene oer »üniZcke ^ ustcunkt
cjurc i v r ret r kosten !. Qekl .
^ nkrs^en mit l?ÜLlcporto »n

?sul 8ple!berß,
8ub6ir ^ ktion ,

^' »nnd«>m I2Z , 21 e .

Alh !ige MO .
venen im Onduneren .
Krifieren und Maioeure
ver sofort oder sväter
aesucht . Angeb . unter
Nr . 92ll » ins Tagblatt -
biiro erbeten .
Tiitv, . ^ »rärbe terin

wird sosvrt gesucht
L . S -hKeiSer - Äa « ,

Danie » sch» eidertn .
Bklfö ^ st ' ak e 1,

Eine
«eiibte

die iorgf Arbeit lies > au >
SauS « es. «. Mniitaen ,
Haus ^ ho» i >̂slrafie IS . ^Eme durchaus inchi ĝDam > « sch irideri » , s e
e ^lttl . Äiveit zu nia he»
versteht , in gut H .iuS ge¬
sucht , Ana mögl , uiiier
^l » g vou Nef ^ r . u . Auspr
iiiit . Nr . 921» ins Tag -
bUNtsniro c >k>k -e » .

Gclu .tu wird, . 15. Märj
od . l . Ävrll ein braves ,fleißiges » i -idtken . das
schon gedieni hat . kür
einen kleinen OanShatt
bei .Kian Schick . Wald -
stralie 2l .

Mädchen
fürstliche u Haus , welches
sich auch ans etwas ,5etd -
arbeit betätige » will , in
kleinen Hanslmlt gesucht .
«Äuie Behandlung . Ber -
pflcgung n , gn e Beza 'Ug .

Z> rau vieora Pciier .
Berghaus « » b . Durlach .

Ein iurmeS . kräftig «»
Mädchen

für häuslich ? Arbeiten
bei hohem ? okm auf so¬
fort oder fväter aefucht :
Erbvrin ^ nftr . ZZ. Lab .

Ein brave ? . fleikiaeS
Mädchen

da » auch etwas kochen
kann , bei bob-em Lohn
auf sofort od Iväler «es .
Erbvrin , eftstr , 23 . Lad .'̂ ?egen si>ert >ei >a >uu «
des jevigen Mädchens
luche ich per 1. Avril od .
später eine tüchtige , nich >
»u junge selbstänolge

Köchin
welche auch etwas Haus¬
arbeit mit übelnimmt
Zweites Mäd -Hen vor

anden . Gmer Lohn ,
gute Behandlung und
Beivflegung ziigestchert .
Boizust . bis >/« S Uhr » .
iiach 7 Uhr ab >nds auch
Sonntags s> rau Her¬
mann pirsch , Ä' estenS -
strafte 4 « i, ro k̂̂

BraveS . slciki -ieS
Msdchea

in aut bürgerl , Haus¬
halt aekucht lZ Perl .1
Zu erfragen

Schützcnft r . 1Z . Z. St .

Suche v . IS . Avrit , !
ordentlich , fleißiges j

Mliöchen
w , lch « S kochen kann I
^el hohem ^ ohn .
Äaer . ? aiserstr . IZ3

Such « fiir 1. Avril
braves , tüchtiges

Madien
mit guten Zeugnissen b .
hohem Loh » für Küche
und Hausarbeit .

Arau Hch . Oeries .
Kais . rstr . l ! 1 . S. St ,

für Hausarbeiten bei bo -
hem Loim für sofort od .
sväler gesucht . Borzu -

stellen im Laden
Modehaus H « g « Lan¬
dauer . Kaiseritr !43/l45.

Zuveriöjfig s , Kau!>.
Mädchen

in kleinen Haushalt bei
guter Bezahlung , Ber -' ehand -

esucht .
« 1^7

—a
egen <.

meines Mädchens
15 . Avril solides

gurrt ü? esi>i» uiiu , Z!
pflcgung und Behc
lung auk 1. April geil

Angebote u » t . Nr . I

WkMiWe «
aekucht .
^ rau Josef Held ,

S üden dstras»« S4. ^
Gesucht auf 18. Mär «

oder I . Avril
Madchen

aus autem HauS . das
als Stübe mit d , HauS >-
irau all « Sausarb « it
verrichtet , î amilicnan -
ichl 'ik . Vergütung nach
UeSereink . k̂ rau Amts¬
richter Dr . Wauguer .
Zhili »»sbur ».

Suchr einlaches

mädchen ,
da » nähen und büaeln
kann , die Zimmerarbeit
n . Sausarl >c>t besorgt .

OeSIer .
^ r ^ tr^ 8 . Ladc .̂

2 Madchen
wegen Verheiratung der
jetzigen auf I . Avrtl zu
kl . Familie von S Person .

kesncht .
Kochkenntutise nicht un -
bcduigt erforderlich , doch
etwas Erfahr , im Nähen
erwünscht . Können auch
An ' äiigerilincnsein Bor -
zujtcllen am besten,wilch
I - 3 Uhr . Hrau Zahnarzt
Hermsdors , Krieg -
strahe >Karl ^ tor >.

Ein einsame » , » eignes

NäÄchen
für Küche u Hausarbeit
aestl t,t .

S errenstr . K, 2, St .
^ egeii !i>er !,eirat » iig

meines jetzig . Mädchens
suche ich auf sosort oder
l . April ein ehrt ., fleik
und ftilleS

Mädchen
nicht unt 17- 18 Jahren .
ElwaS Eifahrung im
Kochen wäre sehr er¬
wünscht . jedoch » ich .
Bedingung .
Frau August Ltn !, »-
miiller . Oelmühle .

A » «>do .- s l> Gra ' êii
^jur Mitiiilse vel teich

ter Hausarbeit wird zu
Linzel , Dame , ivo Mäd¬
chen vorhanden . e ' N

kff . jUg. MUk
o êr jti is ,» ran ge » ch >
für täglich von 8 bis Iii
Uhr . Kaiserstratze 190 im
3 . Sto <

Tücht « es

kl!ite - t
in HerrschattShanS äu

^ eri ^ nen «ein I,t .
welches in» Kochen n
Handarbeit seibstäi «-
dia iit . «idlerltra ?«ei »» .
2 Trepp ? ««.
NMl i es UMe »
sür Küche , kein Geschirr
sviilcn . bei bohcm Lohn
gcliicht :

it il » . Zicgler .
Kailerho » — Marktvlab .

Mnderpfle erin
f lr die städt . Luilenkrippe zu sofortigem Eintritl
gesucht Bewerberinnen wollen sich mit Zeugnissen
ichrtttlich bei uns melde ».

Städt . Jn ' cndamt Karlsrnl e.

Auf das Büro einer Feuer -General¬
agentur wird ein

Fräulein
aus sofort gesucht .

Bedingung , durchaus vollständig im
Maschinenschreiben sowie Stenogra¬
phieren . Bewerbungen unter Angabe
der bisherigen Tätigkeit unter Nr . 9l7V

ins Tagblattbüro erbete .

Wir suchen aus sofort
eine allicitsneu .' iae . im Äertehr mit dem
PuvUtum gewandte

Dame
Sei guterBezahlunglProvisioiii f . angenekime ,
selbständige Tätigkeit . Gest . Angebote unter
Nr . u ^41 ins Tagblattbüro erbeie » .

Au jungem El epaar wi d
^ 1 . April v feinen Haushalt

auf

dei be/Zer Behandlung und hohe n
Gehali gesucht. Au erfragen im
Tagblattbüro .

MAKMUW

Wlr suchen ZM sofortigen Elattit!
für unser VerkaufSgcschäft in größerer Stadt

Miltelbadcns tüchtigen , branchetundigen

Kaufmann
der im Verkehr mit der Kundschaft bewandert
und außerdem befähigt iit . die Verwaltung des
Lübens mit zugehörigem Lager , einschließlich
der damit verbundenen Kartothek - Führung ,
Korrespondenz etc . , selbständig zu erledigen .

Ausführliche Angebote mit Zeugnisabschriften
und Angabe des frühesten Eintrittstermins sind
zu richten an

bnm . ömllLkie .. « .- » .
Karlsruhe . EtMugerftr . S9.

LillitrmrlNlter
auch Ärieqsbesä ädigter , nicht unter 30 Jahre ,
zum sosortiqen Eintritt gesucht Erfahrung
in der Elektrobranä e erwünscht .

M . MlWMGMW
Müller . Marlin Zt To .

Karlsruhe , kaiserftr . 13S .
NN om ZlWe !«
welches juverla jlg und
sauber ist . «esucht zu Ä
Kindern fiir Sonntags
nachmittags v . 2 8 Mir .
Angebote unter Nr , UW4
ins Tagblat bür o erbet

Ebil
"

. iauli . Pü ?ii ?aa
gesucht , morgens ' ' g.
Borziistellen Amalien -
ilra »e I4d . P » tz iesäial !.
Zaudere « tünder -Iiau
täglich oorm , 2 Stiiiiic »
aesiicht ' l̂ arlstr «4 III.

gesucht sür Spedtttons -
arbeiten in einein llm -
schlagSbetrieb . « olche
aus »er Kohlen - oder
Hol »!,irauche bevorzugt .
Angebote mit .-jeugnis -
abschritten unter Nr . » ! itä
in « Ta » l>li' ttr' >«ro erbe ! .

Oberreisends
für Aamilien ^ itschrift
acsucht . Angebot « untcr
li . ks. <?. l <« 2 an « la -
Haa !? nst - i » » Vogler .

Berli n W . Z5 ,
Sieoeaewanvie

öme « Mb SM . lkl
von aut Allst e e » , die
beieits Priva,Publikum
besuchten , bietet leichte
Werbetätigkeit hob ver¬
dienst , Ana , n , KU .» Ii,6 ,
ar Ära Haasenltein L
Bonler , Bern » » ü5,

ZiiW . ßgv WW .
stadtkundia , Radfahrer ,
suchen per sofort

Esieael » WelS .

KoZ - il . Teijic ^ lke ' rieil
auf Ktoder für Nähe¬
rinnen werben gut und
rasch ausgeführt . A gc -
lioic un >er Nr , g .'4Z ins
Tagblattbüro erbeten .

Mi
Wir suchen für unsere

IS Jahre alte Tochter ,
ivclclie ein balbes Jahr
in Dresden in einem
wiffenfchastl . Pensionat
war . eine evangel . feine

Pension ,
wo dieselbe sich im Haus¬
halt , Malen nsw , weiter
ausbilden kann . AuS -
reich .. gnie Berpsleaiiug
Beding . Nef , und nä iere
Angaben erbet . >, » Kran
Hnbrikbef . zur
Rieden . Eklen - Alte » ,
>5 „ ei .

Tn :vs für meine »
Sohn <17Jahre alt » eine

Eietlraieckniker -

Lehrstelle .
Angebote linier Nr , » ' °?I
ins Tagblattbüro erbet .
St »,rMli «ve oder andere

Heimarbeit
« es « rt>t. Angebote unt.

ins ? acu >lalt !niro .

Zizulker Teyeiier ,
weicher ficb gerne in sei »
Helinat «Umgegend von
Ka - lsrube ) nieoerlaflen
möchte , bittet Möbelge
schä l « » in Aufträge , Bin
bewandert in allen vor¬
kommend . Polsterarveit ,
Svez . Cbesterfild u Klub -
(vainituren . Garantie f
fa berste Arbeit . Ana
u tt . k>. 4540 bek Rndol «
^ osse. Hambnrg .

Hu » d «
scheren und baden mit
vorheriger Bestellung ie -
wcilS nachmittags , Te¬
lephon RathauS : Wa .
fcninetstcr , SchlachthauS -
ltrake 17.

kszcl! kill MW
kür ? »k , k'ort ' ät sued

lntZu8tlie lietert
? >». Umksuen

t(aisef ->X.lee 10^.
Atelier elektr

Vefxröüerunli »»Anstalt.
Lrautpaare , l<onsir >
Mi. nclLN ei îiaiten xröL .

kilc! als kei ? -»be .

Verloren
DienStag gberis schwarz

Uls von AlbtatbatiN —
Etet . riich - Kartitrabe —
Nhein afenliiiie . Aozug
>. !!le !v >n , m, > iindbiirv
koraNenkette ,
lzweireihig ) verloren .
Gegen gute Belonnung
liciin i> u » ddürv abzuaeb

Vjsmarckiiratze .
» Etagen » ! Zimmer u ,
ii>ar !en . ReflektaiiieN '
.-lnf : glkü unt - r Nr .U .'Z^
ins Taak -l ^tibüro erbci .

MOWM
in Eich . ? gleiche Bet¬
ten , Waschkvniinode mit
Marin . , Nachttische . Ver¬
tiko . Ltstriaer Schrank .
Schreibtisch , Kli ^ ^ au -
tcuil . gedeckter GaSbcrd .
,'iimmer - und Kiicken -
tischc . Stühle preiswert
zu verkaufen :

M - ier .
MendelSIolm vl a La d̂

l i»,diiev »om ^ i
Äett , I « roiicr >jii tien -
s«t,ra » t , I »iiertito und
verschiedenes sind billig
, u verkaufe » ,

Brcndklbcr er
i ' elsili istr . L!t, pa te re .

er » innrer , wei l ,
bestebeild aus Bett , :i>o !i
Matratze . Schrank Wasch¬
tisch . Spiegel . Tisch u . 2
- tülile zu verk Marieii -
str . 7g, parterre Kästner .
Sonntag den ganze » Tag
an zusehen .
M . Äe .
sehr aut erh, . m . Matr .
zu verk , Händler verbet .

Waldstr . 42 . 2. S t .

Sofa ,
sehr gut erhalten , unter
2 die Wahl , zu verkauf .
Anzus . v . 8—12 » ,2 - 5Uhr
? nr ! a ^?er Dltlee t>4.

Sof « mit Z Sessel
, u verk : Lina Medaer .
Kronenltr . 10.

Schöner
Vlittck -Diwa »

u . 2 Scssel . 1 aut , Bett ,
vol . . Nolt . Keil . Matr .
, u verks . : Gauzmauu .
Zysienftiafte 152 .

Sehr schöne ^Wasch¬
kommode » . Tisch weg .
Platzmangel vreisw . »u
verk, : Nebeniusstr . 12 ,
4 . Stock , links .

-llMMlN !
verschied . Grök « . in
u . eichen , »u verkauleA
Gutmauo . Nudolsstr l--

An - und ^Verkauf
Zu verks . : Trum -- »

lPieilerfvieacl ) . citb-l
fast neu . Konsoleubr
wie Automobilubr .
taaewcrk , Anzus . zw. ',
^ . II ^ U , Norkstr , 47 . L

Zu verk, : S ^ reiM
mit amerik . Nollvcr «^
Ziuf ' atl kl Wäsrin ' Hr^
bl , Mil, -Miide . S8. ^
scrkanne , Kragen . .M>. M . M . 4? . Manllb'!
tcn . Untcrboscn .
Zcitschn tcn Dicckma »°'
Mirlacher Allee 4 —

KWetlsililllils .
gut erh . . , u verk ,
zul - b , vorm , 10—12 U,

'!
Tuliastr . S4 . 2 . St
2 Oe ^ gemäloe
in Nahmen . «Ii — I :' ^
ju ve , sausen Adrcl !.>T ! aclnti ' niro , n e

V llÄ
'
e .Setle Li ls .Z

zu vertaiiten , Hik >>"
st >ake tPfl iaeri ^

ite ' to
alteS , lehr gut im
mit Bogeti » . Seielti ^ ,kulterai , eine säst »e° ,
Goli ?mcss >» gZ » gpv >a >"
mit Tutterat , zwei
aber se » r gut erhcitX ,
blaue Artillerie
röcke mittl , ' vr .. l,cr >»
blaue vlrtillerie - C' Zl -.?
müvcii . Größe 54 n >, >̂,
einige Paar weihe
ledcrbaiidichuhe u » d
Paar getragene , gu ,,
naitei ' cNeitttiefel . Grof
4 .>. altes b ! lli , zu vcU
>iäh Goldene Navl «"

Kreiizirrafte

^ ,Uarre , . .
l Vaar T .» Stiefel
billig , i> verkaiile » . .n

Kita »«» ' echt » ? .

GlL ' MZZZW „
m . IN ^ - Einw . sa »
ncbkt Platt, . Pracht 'tL
bat zu verkauf . :
KW ilvrc cht >̂ v.>Ut-

zu verkaufen .
Sch -itzeiiitr , ?>5i. <' a !ü^

Zu verkaufen ?
llsen und Rtavierii » "
'.ttukiolsstr . >!>, Stti .

Badeofen ,
sssupferi . für Solz -
Koblenfcucr . bat vlt >̂
wert abzugeben :

L . Körner . „Jnftallationsacscha " '
Kl auvrechtstrafie

lj . cr - THreidm . chue
Nr . 7, beinahe »eu ^
Schrank für WelkZU
Antik . I CliaiielonS "'
billig »u ver >au >en

Lina Metzger »
rviicnkl raue ll !!̂

SSz ?eibWsl !jivell . ,.
Smith Premier Ilt,
schrift , Ideals , in « ulk ,
brauchb . Zustand . zu vk ' .
« Hafner , « arlsr, ' »"

Amalienstrahe '' l/ ^
Telepbo » 2127.

Zu verkaufen :
Aelkeres Haus .
Zimmerwohn .. sehr rentabel . Preis " S4 !̂ l>̂ u
Eine 4 Zimmerwohnitns wird ans 1.
veziekbar . „ «

z Grötz . Geschäftshaus LSd-z
Lagecranlnea nnd groizen Wohnungen
Zentrum , 2ttt «>lM.— . ^

g Hausm .Doppslwohnunge ^
je S Zimmer . Weststadt , ante Rente . ^ IM >" ^
Eine Wohnung ist aus » . J « li beziedbar .

4 . IZsues Haus^ »» »̂»»»»»» V V/»lt»i»s
nnngen in der Weststadt , gute Mtete tv > „ l,

Haus M . WMichas >S .
-
? Ä ^fNähe

> »»» . —
.« 7S » « . - . , ^^ t.

. mit 4 Aimmerwohnungen . Einra ? . ^
V. „ roher Plab und Schopf . Wetit ^

7 Ein - od . Zweifamilienhaus
mii ll — 12 Zimmern u . 2 Küchen . HirsM ^ "

Gute Wirtschaft
gulgebend . kündbar . 12 UMl).—. ,

Lade » . Einsalirt . V
g Wertitatt . .« 12i >!>iM.-

ig Im Hardtwa !dsiadtteil "Pl-f,
150<! qm , mit Ein 'ayrt . Sialluna und Sch^ -x.

Ein Lasen für Äu ro setir aee 'g'
GsschSftshaus , Eckhaus »
im Zenirum . mit S Läden , Haus in guieiN ^
stände . ^ 2uU0UU . - .

k . Kornsand ,
Kar . sru ' ic , ! ais rstrafte

Bauplätze zu

verkaufen .
In der Villenkoloine „ GriMr -

chen " zu Tmlach , in der Nähe von ,
rut >e , 3 Minuten von nächsler Stvastenb ^
tiiltistelle ents -rnt , sind aus parläh » lu >'

Giuudslück noch einige schöne BaupiM
Aiisinan von i>W Iiis 1s » »s> nm vicicU ? ^Ausmaß von 000 bis 1V » 0 qm
u unter gü » ' ' ii> n Vedinningen z » ve > a »
" niraq an die Direktion der Masclii » k

fabrik Griyn r» ^. urlncii, erbeim
« MMWSSS > ^

3.47x4,gü m , u verkaufe «.

Lurlachzr Mee 4S .
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SAeldMWiie
Doewer Meteor , Reise¬
schreibmaschine zu verk

?Haf « er .Amalie " str 51^ sUWWM
. L- d-ZU.

l!ZMV !> Hill!

u . neue
im verkauieu .

Mit dazu geh , Personen -
karoflerie . il »3llPf, , sehr
Suter «Yummi - Fahr >e -
reifung , geeignet f » r
Metzgereien oder Walch -
anstallen , ist z» m Preise
»on Mk . 4 >M > sofort »u
verlausen ,

<?hrenfeuchtcr,
Hiricliitr >14 Z el , 4 !«44.

öasj neues Damen¬
rad «Friedensgummi )
preiswert zu veikauien ,

> l, . ^ ikioriaitr , 54S,

^ ah räder. neu !
« inen Posten billig abzu -
«ebeii , <! . Kunzmann .
. Ääbriuaerstrane 37.

Fahrräder .
3 ailt erb , Herrenräder

wit Frcilauk u . Mummt
>» verk . : Hardtstr . It .
Lajuer ,1- >e îiuuchicl

und neue >.
von 250 » an ttuerner .
Uch > nkn , 55, Vade » ,s Fahrräder
Adler , Gribner . von

^ an , u oerkauf, :

!
BSaele Denkler

.

» <,ori « a ^ en
>u verkaufen Akademie -
Üraf »- N , HV>f r . Bo t

e n > , lle » er . ichoner

. KiOkttieWase «
für KS» Mk . zu verlaufen
slngebote uuter Nr V240
ins ? aabl >ittbüro erb

Sportwagen
?«s ?v Holländer zu
L>>na !> n aeiucht , « rieg »
vri >,e I !« . 3 Stock ,

ÄNWnilei :
«rima Bctteinlag . . Suft -
killen ^ Eisbeutel sowie

. WS "
Häna «. Waocn . verschied ,
« rvfieu . billig »u verk . :

Mober .

. Zlihrraa- GuMni
bill abzug . C . Nunz -

San >, . ^ äliriiiaerstr 37
^ >corauchi, .> aorrao -
Yummi . weiß , woll
Sweater u . Sporthose za
virkauk , Ka ! scr - Ällce7S .

Stock , rechts .

AWM
Zun, Höchstgebot zu ver -
taufen , Angebote unter
Ar , 9231 ins Tagblalt -
Luro erbeten .

MlMS ' KoslSNl
Zus Seide , sandfarben ,
kaum aetraa, . Im Auftr .
Zu verk, : Ludwia - Wil «
d^Iinstrak e 2. 2, S t -̂ _l-

Ja ^ enkoitUn « ^> verkaufen : . Kaifer -
.llee 7», 2 ? tock , rechts ,

,n Anzug »in iurzen
? vse „ , f . Junge v , 13 - 14
Zaiiren , geeign . als Kom -
»>unionanzugz . verk An -
ius Samstag v . S « Uhr
^ essin .^ ii ' as«? 47 , 1, St ,
7Z7
Eomu ». Herr .-Anzu « .
? >nigemale getrag, . sür
Ztter , Herrn past, , stebt
preiswert zum Berkaus .
« » zusehen « ainstaa von

bis 2 Ulir Adresse
!>n Tagblatlbüro zu er -
llSaen ,
^ verreua » » ua und
5 » Ieiot , neu . billig zu
Verlausen , Näheres im
Aiabln t tlitiro ,

Svoriauziia
lur « rokc starke Fianr .
N verkaufen : Falk .

^ Vlk u. Wejle
wr mittlere Figur , u
L- rkanf . Lesiinistr 27 III
, , , tu verbau, « >:
i, ' chivarz Rock . > blauer
?>vct . 2 faibige Nöcke ,
^ braun , Mantel , 1 schw»,^ » Itlim . alles neu .

Klnnt >reck>tstr , 4 >ll
/ Mcisw . abzuaeb . : Z
?k' tr . . neue Zcvlür -Her »
^ Nliemden , Halsw , SS
L' 40 , l P . neue , aclb «
^ rrrcnstief . Nr . 42 . Da -
? enrkaenmant « l . 05
^ . » old , Trauring ,
>« rr ^nftr 2N. ^ ,Tr .. _r -

Au vcrkaufcri l Paar
n, Herreulcklibe ,
^ rös,« Zu erfragen
H^ Lagblattbitro ^
^ e i P

'
sebr gute weike

z » me» - nnd slbivarz «
^ »abenltiefcl f. Komm ,°° Konfirm , geeignet .^ cizVkrt abzugeben :
^ iiabnftrake 7 . vart .
^ !Uilscl >en >i . g Ulir . ar ^

reiier- ßliudkösser.
K?br, , abzuocven . evtl ,
? >>» ' » , Herrenltr , 4^ .

Stixk , Aniuleb . zwi -

Zu verkaufen :
l « ckerhlitte
t yut »er «i !te
> « ttaichteiiilEmail
1 Tacvlcgsentter

Körnerstratze 4l), 4 . Stock .
rechis .

koto
Vervielfal . ig - Maschine ,
neu . zu velkausen .
« .Hafner .Ainnl ^ nstr .Sl

^ irta l,'> ,'jenlner
Gebirgsheu

l Reservoir auS Eisen¬
blech . lÄni Liler hallend ,
»Ur Garten gecignei , zu
verkaufen . Angebote » .
Nr . S22t> ins T agblattb .

Ziikä 1W >-e bestes
LelnSl zu verkaufen ,
Aimebote unter Nr . !W7
i ns ? ai, >ila «tbiiro er >iet
^ '

e
"
i» e

'
.
'
.7

° Stande
zu verkaufen Zu erfra -
>i >' ii im Z' ng 'ilattbiiro .

Tetepiiou l »^7

VlislvzS.er. kksel.
Vlnmeniü !: e!

N ! A M
zu verkaufen .
Lipo » , « ürgerstr . t » .

Revaraturen
mi' r ^en ichiii»» ^e <orat .

zu verlause » : EiseiUvbr -
stiake S>> Ii ,

»> oi , re .
aebr, . ZuU . zirka lSm
sowie Wasserivage zu
verkaufen . Molneitr . l37
im 4 , Siock links .

Me Mouerftei e
zu verkaufe » , Adresse im
Zaablaitbüro zu cnr

^ . Deutscher
Schäferhund,

sehr lvach- u , solgsam ,
a . erzoa . . Kette aewübnt .
kind .- u . aefliigelsromm .
vast , als Wach - u , Be -
aleitbund , zu vk, Scholl .
TZauoi ^ chtstr^ . 2l , ? qrt . . >

ig , Mtnorka gegen junge
Henne abzugebe » : Krieg -
ilras ^ !j7II

Znckiientrriiv
zu verk . : Neue
Anlaciesti ' ak e

Zu verkaufen 4 iuna «
Scklacktiicklei » .

Näbe . es ^Humbol dtltr , 20 . Kr «« .

Wohnhaus
mit 4 — SZim . im Stock
bei Mk . SU- S» Û > An¬
zahlung gesucht . Angeb .
unter Nr . 8880 ins Tag -
blattbUro erbeten ,

Villa
oder VerrlchaNSdan »
sofort gea , bar zu kaufen
gesucht , Angebote unter
Nr , 8!>M ins Taaliiatti .

Haus m. Garten
gleich welcher Lage , auch
auswärts , bald zu kaufen
gesucht .

Angebote unt . Nr . 59M
ins Taablattbttro erb « ,

oder Mirtsciiast sofort
zu kaufen geiucht . An¬
gebote unter Nr . 8002
ins Taablattbiiro erbet .

Kriegsanleihe
kaufe , event . auch höher .
Betrag . Aug , mit Preis
unter Nr . 0220 inS Tag -
bl >ittt >» ro erbeten .

SkMWken - Aktie
zu kaufen gesucht .
Roonstr - 0. I , Stock ,

weiucht für Lauourvel -
ter S einfache

Lazarett - oder

Mlitär - öettv
mSgl , mit Bettstelle » .

Kerner ZV —40 aute
Itutensiicks . Angebote
unier Nr . 0227 ins ! ag -
binit bliro erbeten

IZelt . Schrml
«nd Man

von Privat zu kaufen
gesucht ,

Angebote unt , Nr . k>087
ins Taablattbüro erbet

kaufe :

l^ n l2 ^ -2_ Uhr ,

Schulranzen ,mzen
acte .RuSfä

. Akteumavpen
!.? Leder preisivert zu
? ° rk Maier . Mendels -
!N >' vlad n nn La ^en ,

AäNaden ,
Quantum , ivi« -

M eingetroffen : SchoN .
Ä ?. uvrcibtltr 2l . vart .

ÄlllklS » !
sy llx an hat z» verk .

ver Zentner !tS Mt .
Schlosser S «t,orv » .
. Durmersiieim .

he stud m ><»ubrina .» ° Iäb «

u . »tu «t,e » s «t,rant An
gebole mit Preis unler
Ätr , 0124 ins Tagblalt -
b iro erbeten .

piano,
gutes Instrument oder

tieim SWslögel
u lause » gesuch . Angeb ,

mit Preis unt Nr , 022»
ins ^ «igblailbüro erbei

piano
in der Preislage bis zu

> zu kaufen ge¬
filmt , Anacb , m , Preis
unter Nr . S224 l . Tag -
blatt bisr o erbeten

Za kaufe « «efucht
l Motorrad m , Ucber -
leb , u , Leerlauf , mit u ,
ohne Gummi ,

!>«b . Mllbl - tkaler .
NeNaurant Nad . Hof .
Hauvtitr . S3. Darlach .

^ L . «. X .

SSe/k ^ eme// ?5am aus .
9 — ^ i/Zv '

« i> ! ^ i

DSsu eZ» get ?ok?en Z

^ isrrenstokks
in versctii <. cj2iien Warden von

99 . ^ - per /^ eter an .

ßchsnenztr . is
« M » g »( ein lel . Z9 ) ll .

Moto Apjüiral
0 > l2 Rollfilm , möglichst
Ernemaua iofvrt zu
kaufen gefuch !.

Angebote unt . Nr . g28v
I ? >i « blaltb iro eibete » .
^ ahmaschlne
wenn auch defekt , zu
laufen gesucht :

Kreuzstr . 7 . Adler . „
SHreidlvlislyiüe .

wenn auch desekt . »u
kaufen oclucht :

Krcu ., « r , 7 , « dler .

^ a irrad,
wenn auch defekt ,
kaufen gesucht :

Kreuzstr . 7 , Adler .

zu

^
Kreuzstr . 7 . Adler .

Wmd -Garnitur,
28x t >/, . , u kaufen aes ,
Ana . m , Preis » ach Vest -
ei ^ ktr , 20 d Iii , ÜirilZi .

E >» a >n criiullener
ÄtnverLisawagen
zu kaufen geiucht . Angeb
mitPreisana » Nr . 02ü3
jus Tnabluttlii i ro ei

1 aut erb , Hobelbank
m . g . erb . Werkzeug zu
kf. aes . G . S » vvi » «er .
Schreinermeister , Rint -
beimerstrake 22.

Zu öausen gesucht :
TischlerletM

jede Quantität u . Qua¬
lität . Gekl . Angeb , unt .
Kr .̂ g211 . inS ^ Taablattb .

t » uien » eiu « « :
Kernatiiier «Zeijz . «Äörz
u Buich ». Jod . Miivle -
tdaler . Restaurant Ba »
disiber Hof . Hauvtftr . SZ.
^ u rl « «h .

Z « taufen gesucht :
leichter Mantel od , Re¬
genmantel . Kr . 48—k>0,
Kostiim . 48—50 . Geb -
rockanzua . gut erhalten ,
Ailacbotc

^
unt

^
Nr .

tKüt erbauene
Turnschuhe

Kr . 42. zu kaufen gesucht .
Angebote unter Nr . 0217
>,i H ? l' gl>latts >iiro erbel .

Paar AloUiaiuiie
»u tause « aesu i»t. / iu
ersr , im Taalllatibiiro .

(Yelirauchle

ZSvZi- UM !
der „ Gekchied . .̂ rau ' evt .
auch sonst , Operetten zn
kaufen od . z» leihen aes ,
Angeb . unt . Nr , 02,?? ins
Taabiattlitiro erbeten .

MUMM
zu kamen aes . Aug . u .
Nr , 02l » ins Tagblaitb ,

LsNss
b- ckfte Preike iiir neue
u , aetrag , Kleider, , Uu »-
sormeu . S -Kulie . N' a ue,
? evviib «. Kardise » und
Bette « . . , ,

Komme pünktlich inS
SauS , ^ .Zuschritten erbeten an

8 . HxelraS ,
EIfe « wei » ltr «l>e^ S! ^

RSUkK
aetra «. KleidnnaSftiicke .
Uuisormen . Schübe . Ub -
reu . Neiszeu ««. Lkr » -
alä 'er . Waffen . Mmlk -
instrumente . t^ old . Sil¬
ber . Brillante « . Möbel ,
i . äbmasitnnea , Fahrrä¬
der nnd avdereS zu zeit -
«eaiäken Preike « .
Au » u . BerkaufSaefchaft

I . VVV
Markarafenftr . 22.

Televbon 201S.

iL Mark
zahle ich für ! Ke

Qrsmmopl , platten
oll ganz od zerbrochen

8 Mark
für l >-? alle uud

zerbrochene
pkonozrapk . >ViiIien
sof . gea . Nach » , auf
meine Kosten sen e »
S -- ctilnio «, N tr >-
berg . Neueaasse 18

üchi uckiachea ü. r
"

Silber , wie auchPlatin
^ a ., » aedi,se . » »ililär -
Oiri » . Ilxiiorm . Schuhe
Wäk ^ie . Aorhanae .
Teppiche . Läufer . Se -
der » b « tten . wtatragea

« Zw.
aller Art

ganze Haushaltungen
zu reell , Tagesvieiseu

kaust fortwährend
k . Maier ,

Martgrafenstraiie Ik ,

? ZgW >
die hö -h tll TigMtiie

für sämtliche ^ letalle ,
Alt - Eilen und alle

Sorten Vumven
Kleiner k Stechler,

Rüvvurrerilr . 02 , lmHof .
Handler erhalten Vor -

zuasvrcise ,

Ie ^ ^^ MsZer
siir Maschen . Korke » .
Luinoen , Paoier , Alt¬
eisen , Metall , i5rauc »-
baar , Nokihaar , alle Mö¬
bel , Keller - u , Svcicher -
kram ,

I . Brief,
ksakanenstrake M .

kräftiger
Angebole an Kaiser in
Lo . ienau bei Gerns -
.>ach,

ZW ? ! S vk !
wie jede Konkurrenz für

Geb : ffe ,
altGoldn. Lilber-

ware».
Frau ZZMger ,

Hlrschlirake 8l . 8 , Stock

überzeugen 8ie sied k
Sie erUa en in nu? « enixen

Stlinä ^n eine
scköne Sckrikt

bei
Nuvlc , > <-« mc>?lr . 78 ,

Mt llünnerer üii« !ze.
Inzell Icur ? er , zcloverer Krsnklieit ist !

meine liebe frau , unsere unverß -eklic « e
loc te >, Sck ^ ester . SckviegeNociiter , j
Sckvvsxeiin uoä kante

ttsMIäekectler
xet, . freunci

lZoiner ^tsx miilz ^ im ^ Iter von A ^ skrcn ^
sankt ent ^cklaten .

Die Hinterbliebenen :
l( « rl kecker , viplom - ln -̂ enieur ,
Karl freunck , Privatier u , Emilie ,
kick freund , Xonuitor u . f -imilil -,

! Lll . Lecker u . fsmilie , Oilrmstsst .

Xsrsriike , clen kl . ^ » 1? 1920 .
X»ri - Viide »n5tr AI III ,

Vie feuerkeststtunx findet deute nacdmitt »^ I
l .̂ z in , wesieen l<»en ŝ.torium sw t .

l 'oäes-^n^eiZe.
Oott «Zern ^ ümsctitixen kst e « xe -

fallen unsere liebe , t eubesorxte /Nuiter ,
Q oömuller , 5c >iv,ie ^ ermutier u 1°

-tnte

MM !lllWe !e !
Witwe , iVtLüer

lieute krüb nsck iängeiem sckxveren .
mit xioker Oecluicl setrs . enem l. ei6en

im /Vlter von b ) Satiren -cu sict , in clie

evixe tteimst abzurufen .

innliei 'm - . Ksrlsrube , t>. » » -irl iszo
ttauptb »Un»iok Veilcnenstr . 2l).

!m I k̂smen trällernden ttinterdliedenen : >

Leor ^ Häkele » s °t i- ds „zp- iitos

v «e Keer6 >̂ unx kinclet »m ^ c>ntsx , den ! 5. I
! 6s . , nae »imitts »s ' l in Kartsruke ^on
I äer friedk ^tkApeile aus statt .

^ ia » chinen
schreiben ,

Stenographie .
Schinschreiben,
Rmdschüst
ertollt bei schneller « .
gründl . « » sbiit »» » !,
uud mäiliaen 'vreiieu

Lehrer Gtrauft ,
ülrouenitr . tS , ill

>rsna , ftiircti iÄillertor

Zeichnen
Aquarell
Oe malerei

Sonderkurse s, Anfänger ,
lAuch al,>rii ^ S, >

Auirage » linr . >̂tr , 8208
ins Taablaiibür » e rbet .

Achtung .
Kaufe fortu ' khreiid iede » Posten Leib - Und

Beiiwäsche . S -tiubc . ötieiel . » leider und ivnst
verschiedenes .

Iusten . Au- u. V?rk 'us."
Sssi -WA

'
M ?

? a .ü vo . Imsoll , Saiudarg 3K
erbeten .

MSMWW
Za

',le die höchsten Tagespreise sür
Zahuged sse, alte Gold -

« nö Silberwüren .
Samsson. Rudolfstratze 23

( La ' en )

Illljlktl - Zllil »
VolZrath

SZ Sofien st raste SA .
Beginn neuer Kurse für Anianaer , sowie
in »uodernei « Tänzen für Sortaeschrtttene
im einzelne » oder kleinen Zirkeln .
Geil . Anmeldungen nachmittags erbeten .

Oanksa^unA.
Statt Karten .

für die vielen vokltuenäen

Vereise tier ? Iic !ier leilnskme an

unserem schweren Verluste sa ^ en

wir unseren kietLekütilten vsnk

Karlsruke , clen 12 . ^ sr ? 1920

Familie Ws ^ ner .

^ stv . u,lt- r»u>kl !>M! .
^tz»tl , xeprült V»b ^unx,n >itlei-
clieinilier k ^ svk . « ol -
» ootkGll « . llülzer .trsks Zill

Mx skr GioWnWer
sls SeldWttdMLel !

Im Austrag verschiedener süddeutscher
Sandeishäuier bieten wir freibleibend
folgende handelsfreie » , greifbaren Waren an :

ins . Taleuin . Asbestmehl . Glaubersalz . Salvele .
äiire . Natrium suliat . Nigrosin - , Wasier - , Sprit

und AetttöSlich , Anilinsarben Vitovbone , Not
liegel , Chlorkalk , Motore ,

g Ktir An - iinnVcir .iusSoermtttlung sonstiger
Z Warengaitunge » ballen ivir » ns emvsovlen

und erbitten gefl . Anfragen .

ß VadNcheg galidelskontor
hirfchstr . »l>» flsernsvr , 4878 . i

<ZEdrE^cS,tS

Zckmieäe - unck

WaKiereiaricktuns
aucii i^ ol ^ vorräte kaufen Ze8uc !it . ^ n -

Zebote mit ? l-ei52n ^ 2be unter I^ Ir 91N ins

laZblattbüso erbeten .

! ^ Zoor Düppel I
Xarisi -ube , l<aiser,traöe >72 , M

ß ^ fernsprsctier 4992 . M

!» ( - roüksnäluns G
' '

»Zill . elewÄecliilücllei '
I

iSiU t

SS . W ÜN!!! Z!M !IIZ!M !I G
kür Niesixe un6 aus ^ ani ^ e Lpznnungz -

vertisltnisse . ^

NWMUGGUGG GBBG
"

kl^Maiie^ esÄ'"
l̂ng . m,P >eiS !»i, » tl !eim

Hauvtstralie til . 2 , Stock .
Fahrräder

neue u . gebr . . Gummi -
Srlabteile sowie lamtl ,
Revaraturen billigst .

I? . Nagel ,
ffahrradbandlung ,

.̂ älirinaerstrasi « Sk.
Telephon .

ZsblifiijilleiiitMllsWkil
mit Schwungrad , S u . 4
Messer , auch sür Kraft -
betrieb , Tabakferment, -
Avoarate , auch kür kl ,
Mengen in einig . Stun¬
den , Kiftcnlchliek - Aova -
rate , H . saliner . Urnch -
kal . Neutorttrake 1 .

ttsusdssttrsr
für ^ inricktunxen von elektrischen llckt -, Krskt-
und Kiinxelai la en , so v̂ie Reparaturen derselden ,
im ^ nsckiuL an d»s Stiidtiscke Ltektri ^itätsverk ,

empkieklt sick

gzütni «lMM , l . «eil! .
^ teksnienstr . b2 . lel . 4923 .

Gottesdienste 14. März .
Evanaelil » » Stadtaemrwde ^ ^

Stadtkirch «. M : Stadt » , Köbel . 1l>: Konfir -
mandenvriisuna . T « kan Navv ,

Klei « « Kirch « . ^>10 : Stadtvfr , Kübleioetn , zill :
Christenlehre «Entlast , d . alt . Jahrg .) . Stadtokr .
Kühlewein . S : MiMonar Schäfer .

Dcklokkirch «. 10 : Äonfirmandenvrüfung , Ober »
bosvrcdiaer stifcher . «Zutritt nur mit Karten, ,

, >>ch«nneok,rch « . Stadevik . Brecht
Cbristenl . «Entlass , d , « lt . 5>ahra .) . Stad vkr . Hin -
denlaua . ^ 2 : Koufirmandenvrüluna <Knab « n >.
Stadtvfr , Stndenlaii « . » : Konkirmandenprufun «
«Mädchen ) . Stadtvfr , Hindenlang . 8 : >wtadtvlkar

Christ,iskirch «. 1« : Kvnfirmandenvrüfg , Stadt -
vsarrer Nobde , «Zutritt nur mit Karten .) b : Staot -
vikar Pastor Hcmnier , ^« emeindebanS der Weltstadt , 10 : Stadtvfr . Schil¬
ling , Äl2 : Christenlehre iEntlassung des alteren .
,> xhraanas >. Stadtr -fr , Schilling .

Lutherkircke . >410 : Äonsirmandenvrüt « , Stadt >
Pfarrer Veideineier . ^il ? : KinderaotteSd , Stadt

larrcr vci »em « ter . « : . .Diakouissenbauskiribe . Vm . 10 : Stadtvlk . Hauh .
AbeiidS ?48 : fällt auS .

Lndwia -Wilbelm - Kraakenbeim . S : Stadtvikar
Köbrl ,

Stadt . Kr «nkeuhano . II : Stad Wik . Steinmetz .
Kar » - » r,e »,r, ^« - . ,edau »tn >^ , »ra >«. siaoireil

Miililburg >/züi Goltesdieiisl mit Kouftrmanden -
pri ' -ung , « taitv arrer Schulz

Evana - lutb . t^ emriud «. im Gemeindesaal . Bis -
maickit . ahe l , ivorm . lil , Gottes » . Ciiriltenlehre
nach Schluh des HauptgotteSd , Dienotaa . abds 8:
Sraueuverein . — Douneret .ig . abds . « : Betstunde .

?Ibeudandaä » eu
Kleine Kirche , Donnerstag li - Siadtv Bastian .
Lntkerkirche , Donnerstaa 8 : Stadivikar Ba » .
. . »banneökirck « . Donnerstag 8 : Stadto . Kieser .
kvau, »« «. »-»emeinoeuaua , Geivellil . S. Don¬

ner, . ,aa ' .8 . Siadipsarrer Schulz .
Beiertheim , Donnerstaa >48 , Stadtv . Münzel .

Eoanael . 5. Mitt -
noch. abds . 8 : "

Vikar Brecht .
woch , abds , 8 : Jugendoereiiiiguiig «Söhnet Stadt¬
vikar Brecht . Donncrslag . abds . 8 : Jugendver -
eiiilgiinq «5 « chter >, Stadtvkarrer Schulz .

Evang . Stadtmissio » . Adlerstr . ZS. ^ 12 : Kin -
deravttcsd Stadtm Lieber : ^ilL : Kindergottcsd .
in der Diokonissenbaus -Äavelle . i^räul , Tbiele :
ü : «Gottesdienst , ^ ulv . Schmidt : Z : !>ungsr .- Berein
v . >5rl . Kuckenbeifier , Markgrasenstr , 2K : 3 : Iung -
f?auenr >er , von «>rl , Schlverckert . Schübenstr . 35 :
4 : Iungsrauenverein der Schw , Luise : 4 : Aung -
fraucnverrin von ^ -rl . Weber . Erbvrinzenktr . 12 :
4 : Disnitbotenverein . !>rl . Blllina . Sosicnstr , »N:
1—9 : Mädchtiiklub im OberkirchenratSaebäud « .
» rl , Thiele : ?48 : Blaukreuz -Verlaminlung . Kreuz --
strai,e 21 , Stadtm . Höschele . — Dienstag . 7—S :
Mädchen - B K „ Kreuzstr , 23 , — Mittwoch . 8 : Bor¬
trag vvn Pfr , Meier , Dürn : Bolks -mission u , ihre
Bedeutlina für Evonaelisatton . — Donnerstag . 8 :
«befangchor , Stadtm . Lieber : 8 : Gebetsstde . Schw ,
Luise , — i^reitaa , K: Vorbereitung f , d , Kiudergot -
teSdienst , !>rl , Thiele : 8 : Vorbereitung f . d . Kin -
dergottes » Stadtm . Lieber : 8 : Bibelstunde . Frl .
Tbiel « . Schekkelstr . 37 , 3 . St . — Samstag . 4—7 :
Knaben - B 5t . KreuMrake S3.

S »ana Berei » sb « ns . Amalienktr . 77 . Bm , NN :
Sonntagsschule : nachm . 3 : Allaem . Versammlung .
Stadtm . Sibeur «r : nachm . 4 : Iunafrauenvercin :
abdS , 8 : All « . Vers , Stadtm . Rauber . — Montag .
ab^S , 7 : !suaendabt : 8 : Blaukreuzver . — Diens¬
tag . nachm , 4 : Bibelstunde sür brauen und Jung¬
frauen : abends K8 : Bibelbesprcchuna für Män¬
ner » , Jünglinge . — Mittwoch , abends H8 : Bibel -
u , «YebetSstunde , — Donnerstag , abdS . ^ 8 : Allg .
Veriamml, , Durlacherstr 32 : abdb , ^ 8 : Semina --
ristcnlränzli >en — Freitag , abds , 7 : Sonntags »
Ichulvorbereituna ' 8 : TSchterverein

Kattioliich « Stadt «rmei » de.
St . St « »l,a » skirch « . M : i>rülim, : S : l>l . Messe

mit Qsterkommun . f . d . Krauen : 7 : bl . Messe mit
Osterkomm , f . d , ,>ungfrauenkonar . , sowie fämtl .
Iungsr . u , Arbeiterinnenverein : 8 : deutsche Sing ^
nresse mit Pred . : V̂ lv : Hauptgottesd , mit Hockaml
u , Pred . : MS : >kinder «ottd . mit Predni A2 : Cbri¬
stenl . f , d , Mädch . : Herz - I «1u -Bruderschasl :
ö : i -̂astenored, , Kreuzweaandacht uud Segen . —
KoNekle sür arme Erstkominunikanten . — Beicht -
geleaeich . : irden Morgen von S— >48 : Samstag
nachm . von 2 Ubr an . — I5elt d«S beil . A« kes :
Freitag : ?t7 : Amt ,

Altes St . VwzeutinsbauS . S : Amt : 5-3 : Herz ^
Maria -Andacht mit Segen .

St . Berub «rd « ökirche . K: Frübm . mit General -
kcmmun , f . Frauen u . Kungsr, : 7 : hl . Messe .
8 : deutsche Sinai » , m , Pred, : ^ 10 : Hauptgottesd ,
mit Amt u . Pred . : K1Ä : Kindergottesd , mit Pre¬
digt : 2 : Cbristenl . f . d Äüngl . : K: Faftenvrebigt
u . Kre » ziv« iand . mit Sc « . — Während d . Woche
lägl , abds . 8 : Predigt ö . bochw . Hrn . Paters Tlmo -
tbeiis für Männer und Jünglinge .

Liedfranenkirche . st : Frübm . m . Osterkommun ,
d , Frauen : 8 : deutsche Sinom . m , Pred, : All ) :
Hauvtaortesd mit Amt u . Pred, : Hl : Kinderavt ^
tesd , m , Pred, : ?i2 : Cbristenl . s, d , Mädchen :
«>: Fastenvred init KreirzweaanSacht u . Segen . —
Beichtgelcaenveit : täglich morgens v Ubr . ^

St . BonisatiuSkiril «!. « : Frühm . : nachber G «°
neralkommun . d . Mar . ^ ungsrauenkmigr . u . d .
übrigen Iiiugsr, : 7 : bl , Messe : 8 : deutsche Sina -
messe m , Pred, : '410 : HauptgotteSd, . Hochamt m .
Pred, : M2 : KindergotteSd . m . Pred . : Ä2 : Svrl .
stenlebre s, d , Iünalinae : S : Fastenvrcdiat und
^

Ll >dwig -K ?lkelm -Krankenb «i« . S : bl . Messe m .
^

St .
' °

P « ter - n « d Panlskirche . S : Frübm .. Oster -
krmnrun . d . Frauen : A8 : «»eneralkommun . des
Mütterver . : 8 : deutsche Sinam m . . Pred . : ^ S :
im StSdt , Krankenhaus : deutsch« ^ inam . mit
Predigt : ^ 10 : HauptaotteSd . mit Pred . » - Hoch¬
amt : '/<12 : Kindergottesö , mit Pred . 2 . Cliris ^ »-
lebrr f . t . Mädchen : 0 : i>astcnvrediat mit An -

^ i. r
'
tÄi ^

"
«» ». MichaelSNr » «». «, : Beichtael . :

H7 ' iVriibnKsle m . Osterkommun . der Frauen :
8 - SeutsU Sinam . m . Pred, : >. 1«, : Hockamt mit
Predigt

'
nackm . >.v2 : Chriktenlebre f . d , Mädchen :

? - ^ astenvred, . Krenzwcaand . u . segen . — Don
nirStaa . abds 8 : Abend - rcdigt f . d . Männer u ,
^

R « »»u? r «St . NikolanSkirche ». » - 7 : Beichtael . :
7 : !>rübm . m , Osterkommun . d . lach . Äugend -
i^ reinS » d , übriaen ,>ünal . : N: HauvtaotteSd .
init Amt u . Pred, : S : Hcr »- i>esu - Andacht : abSS . 7 :
i^astcnvrediat mit Andacht und Segen .

Nrtinwinkel «St . Folefskirch « ) . <1 Beichtge
lcaenli . : 7 : Frühm . m . Osterkommun . f , d , Fung -
srauenkonar , u , all « and . Äuwgfr . : ^ il «>: Amt m .
Pred . u , Kollekte f . j». armen Erstkoinmunikant . :
?-tli : Cbristenl . f . d . i>ünal . : 11 — 12 : Borromäus -
bibliotbekstunde : '40 : Rosenkranz : ft : Fastcnvred .
mit SegenSandacht . — Freitag , abbö , 7 : Falten -
andackt m . S -ea , — -Samstag . 3 : Bctchtgcleg enh ,

Alt - katbol , Stadtaemeiud « «Anierstebnngökirche ».
10 : Deuisches Hochamt mit Predigt . Stadtpsarrer
Kaminski ,

Zionskirche der S »a » g l^emel » icha !> ^Beieitl
Heime , Allee 4 ) Vm ^ IN - Prediai Prediger
Klenert , 11 : Kindervottesd, : nachm , '/-4 : Predigt
Pred . Klenert : ' iS : Äungfranenver . — Dienstaa
abds , 8 : GebctSverlamml . — Mittwoch , abds 8 -
Männer - u . Aünal .-Ver . — Donnerstaa . abds 8 -
Bibelstunde ,

Neuavostolische Gemeinde , Gartenstr . 1k» . Vm
ft>4 nachm 4 : Gottesdienste . — Mittwoch , abendd
8 : Gottesdienst .

Freireligiöse Gemeinde . Vier Jahreszeiten , ve -
belltr . 21 . Bm . 1« '̂ : Sonntags,eier .
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OtS « /ZS7- F «5« /u/ « »

l/55tt/a - >Vlane
a/i

O/ °. / /em . 5/oc ^ e ^

« . / > a « / /56 , F - S . lpÄF/k ^

ck/ » 9 . / 92S .

! I
mae , ^sn 1K. i ^ Zrs
ij Î Id ? at >e»^s

O m. V,rr ? .

ösöisokes l. snliest !iester .
8-unst»x , <ien I Z i^ Zni I?M.

0rsZmsiIsrtt,sus
Singspiel in z Eliten Nack ssranT 8cdude »t .

^ nk»n^ 7 Udr 9 .20 Ln«!e 1V cldr.

8 !Alttise !zL3 iloniertasus .
Z»mst»x , <ien >3. ttir « ><M .

Usdoisi
Zciiziizpiei in z Vitien voa Xrtdiir Sctmlkier .

Xnk»>1L 7 Uk? « » so Lniie nie » 9 Uli» .

Seinlke- ii. l>Momr »ei>
tteicleldeermarmelaile , ^ »kelmus

LlutoranSen , Xironen , feigen
AlZzitlein

Xeks , Schokoladen
Kakao , ? ee , Kalke «

i( akkee - L.rsal, , 0lz » ? ee
/Nakkaroni , kek

keismekl , t . insenmeki
Ltd ^ en , t . insen , voknea

Sckvarz ^ urieln
Pumpernickel in Dosen

Lornell keek , fleisclilconservea
(ZeklllZeikonserven

8 » Ir - uncl LssIZSurken
Llb - Kaviar , xer . l -ack », Sprotten

kücklinee , Lismarckkerinze
Leleckerinxe

0elsar «Iinen , ^ bunkiscli in Oe !
^ eiü - u . kotveine , eckte I- ikSre

Sclisumveinv

empfiehlt

ttsns KSzssI

KsoSstii!« Zd>Sil » g«?wiig

öozueli unüsllingl !Msnö ,

kvem s cs
NIs5vIi! ttZS,Nrei >iis .

va « ir « s ; cve
m . IaStoffeinlagr

nur »u baden beim
Dauerwälchefpezialaefch

Andreas Weinig. jr .
Kai ' ?rstianr 48

Dickrüben,
Kohlrüben . Heu. Stroh. Süugerkalt.

Koch- und Viehsalz
ab Station nur in Waggon »um TagesvreiS , sofort

»ahlbar bei Bestellung empfiehlt
Schnabel 6 Co . , TeiMlikurrul .

Beste hand¬
habungssichereSprengstoffe

Zprengtavieln und Ziindschniir « zum Srrengen
von « aumitumven .

Pulverfabrik Ettlingen

? esMstts Ksrlsruk »
( kk » «Zsr » ) .

^ 7t Odei ' smmei '
gsuei

'

?sssii »sfszkiiisls
unter l. eitung 6er berühmten Lkristus - u . ) u6as - varsteller

^clolk u. OZ . fsknsckt ^ lZa^ern) so>vie ^ it-
v/irkunZ kervorrggencier ^asLionsclAl-steller.
LoloZesan ^e : ^ äolk k^aknackt

0 >atoriensänxer ( senor ).

K0V !Vl !tvv !r !<en -1e ! sut eixens claüu erbauter xrokier f êst -
spisll ^ühne . Die l) ekorqtione >> sincl entworfen unu ans ^eiü » t
im l 'keatera ' elier L ^ e > . tieilin . SpieliaAez ab II .
bis mii I ? ^ är ? IY2V, ie ^ eils abexcls 7 (l .ir , auüe «lern m
IZ . , 14 u >7 . gu n nsc im tiü >?s 2 ' /z U r . Vorverlisuk :
in cier MusiXi » ieniisucilun ^ fritt i^ ül . er , Xsisc -rs rüke , Lclce
Vi^sIclstrÄUs , Telephon Z83 ; sov e eins 8 >un6e vor öe ^ inn sn
<ier -vssss feslbslle kei ><orpo stivem kekvc >i von Vereinen ,
Lckulen , können e ' Iieblictie pitiselmskigunxen mit «ier die -
sebäktsstelie feslkalle v >einbsi ^ wercien Ẑ sck <ien ^ uk-
tüiir m ^ n an lien V^ trUs ^ en kslinsnxcklüsse nsck silen

kiclitunßen , Qescliätlsstclle : ftttkaile Ksrl - ruke .

Lo ! 0886UM kestaunLnl
tlauptaussekank «>. krauerei Sckrempp

Lonntaz

kMsvksppen - koniorS
von II bis l vkr .

1 °
esepk ? 3Z . k ? stsurzteur k̂ ritrWagner .

smaUie - Geichirre
werden laiierliai « eeiarier Inictit gelötet )

Geschlrr - Reparatur - Aaslall körnerstraze ZS
IM vor Z' elevbon 14 ^1.

» »^ UM KksingollZ
Asl <ikoi »n » ti »» ao 22 .
<iut biir ^erlicli « uoö
Veln - uncl Sler - ksst - ursnt .

Lek»i>i>t «Imrli voriUzllcke Weine u» c> zmeririmat
zute Klicke .

5pezi»lm»rlrell ! LImineiiiinzer unii Otov » « ».
<Zutdc»ucIitez, ixemllUiciiej l̂ oic»!. — pnalr gj -re

>Lolil - u. ZllkekVZfLii
einpkielilt , l>k «Zsiern

Lklizt . fsZnkIg ,
<ZollI,c !>mIe ^ ,

Karlirulie ,
K»jzcrp « s<ixc 7 »

^ nlsok von »Item lln6 Zilder .

krlüiis ! K - ksc !ie
einxetroksen bei

kr. »rgus S c».,
22 Sekütrenstrike <! ' .

?«Is5t Ikesler
iNotlerne l . lektspieldükne

Nerrenstrake N l?uk 2502
Iltiiiti . ttiiU,Ulli,IIUII, » I » UlIlIIUI „ II » Ii . III,Il . Iit

Sarnsta ^ dLs VLei ^staH
i .

^stksi ' LsrsnZ
»ie INe ilzr MM

Line Irsxöclie aus «icm Oiient in 5 äkten .

M lM !-S. I!l. I>. l!.
l-ustspiel in Z ^ kten mit

8zmsti >A : ^ nkanZ 4 Ukr ^
So ml »» : „ 2 Ubr > Nnlak »K 8 >uncle vor geeinn .
Montag : „ K Î kr 1

NemWrei
>k

liefert

krag ?n

Manschetten und
Chemisetten

in tadelloser AuSiitb -
runs iiinerb .ilb 8 bis

li > Tagen .
Annahme bei

Färberei

S . Lasch
Telephon l9S3 .

Sosiensi ratze Ski
LudwigSviatz <i>
« uroeuitrake I
Kaiier - Ällee . Ecke

Uörnerstiahe
Marienstiahe 45
L.' udivig - W >lhelm -
- ktratze l8
Nbeinstrake 28.

Ziolierrotzr
K G C .-Drähte , ab La »
«er lieferbar .
Grund k Oebmlckeu .Wasdktrake S»^

Die be
Verein Gaslw

'
rle

slen Univeriai - Tanzkon -
»roilen lierer »

MMTo . yWdUlg .

tterren m . u ot ne VermS?
v ». sck " « Ist . ? ückt. verk .
vvoll ., erk zaf 6ss !<
evneorcU » ver «in 0 24 »

l-lixem - l-iMpick
Ksiserstrssse 16S .

^ Iieute Zznizlsg bis siiizckil . lZieiütsg
Das neuesie ^ IZr>?encie ^ ilmwerk
cies bekannten /Vieistekrcxiszeurs

Lensstionssciisuspiel in 6 bitten
l Vorspiel

nack Motiven von Anselms Heine ,
Lci ^ sr ällsn pce . Stevenson uuä

kiiclia >6 Osvalti .

Vis Lrsckeinunz
Die ttsncl
Die sckvvsr ? e Katze
Der LIub cler Le . bstmor ^ er
Der Spuk
sin <i clie ? >t I cier einzelnen Abteilungen
6 >esessufseiiener >e ^ encl nfilmv rk s ,
<Iie sut einen t>sne kes . immt n l 'on ,
ti ^n cies un >>eim !>cken ^ es immt sn >«j ;
ctss Dämmerr ->c > clt-s OespeiisiisLbeu
für <ien fi m sus ^unüt ^ en war ein
vorttelklic er tZeuanke . u >>ci ciie cira -
maiiscben Liescketiniss ? ctrsn ^ en in
ciiese spsnnencien Zclisusp .el u âut -
I, !» sam vorwärts . Von <ie > ttsuiit
<j >rst ^I!ern muü an ersier 3ie !Ie cier
deksn ' t ?

keinkolÄ ZckünisZ
nannt werclen , ti r wie immerciuick

seine Iiervoi raAecie Oarsteilunj - stiunst
sn er - iei ' 8telie siebt .

eanrsct VeiM
ist sei » bester i^ar n >- r «ler mi > seinem
mar !tÄstten5iiMi ; bSlcIitsck ? k,sliein -- ine
„ unlieim >clie ' ' >Virk » nß erzielen kann .

SzrÄT ?
ist lZi ^ e > / ixe w ^ ibiiclie tisup »clir -
sieilerm , clsr - n k?prj ? iose koknki ^fi ^ ur
besonciers in cier Xiitt ilun ^ Die HFn >j '
zur OelluiiL Itoinnn u >>ci liefen l ^

an ?
von kinre .öe 6r :m iemp . ist

ZMMcd - Lmllüll
blaiurauinikme .

Ls wirci xe ^ eten nacli Möglichkeit
die l» »cl ' MitIaj ! Svorsi üiinxen zu be -
su ^ iien , cia sli >cls LroKer ^ nclrai x

berrz ^bt .

Wt - M
Iel . 5448 Ksiserstr . lZ ^

bellte imil koizenile mze !

5eimtU .i ! - linl !
IN s Aioüen Eitlen .

^ us «lem lnkzlti 6 in ? en6e5
- e >ex?rs,nm vie i^oliiei ist unterwegs ,
» er rälse kakle l^ ortt . Line unb ^ kannie
vame O eser ^ e oivcr wurde bei «iem
Himos6e >e !> xet inclen . ^ uk cier ^ pur
Sie sinci cler /Vtöicler . Das (Z ^slänctiiiS

usw .

.
"

enzMü S ) e ? lMüüai !

ütMrll ^ znS .' » Mling !

« vie kscke ^
16estlesti ? eo «
^ W ! liM8t8l : KIgges . "

S
soüii ^ nez llelttii . ^

5 üll ^ edell tinte ^ iilllkmeni . s

t. ver lletiAUI . t.

K/^ eS

Aoch/ ?
»§/ «/« ' Ätz/e

»PFN/k t?/' «?6

bZAMsl! !> S: l!WS
»M « pllnlillioll s Ulis

illl'Mver llnilnIW.
^rsc ^einea alier H!itelie6el

^rvvüllsctrt.
lZer Vo stanö .

Zcdloüksikes
^ mit eigonon ttonliitonsi ^

^ anck dürgerlick . ^ Veinlollal
" Karl- fn 'e^rickstraSe 1 — ? ern5pr . 2257

In nSvkstoi « « Zkv 60 «
»»» »»» »GO»»» »»« »»» »«» »»»»»« »»« »»» «OG
« »
». ^ ugsllvdmes rmä tewstss .

; rsmilisiiksüvs sw ? 1at/o . /
« «
»» » »»« »» » »»» »«» »»« »»« »»»»MG»»»

l 'äLl ' ek nsckmitt »^« von 4 vk ? ab

keiMei -!
Kli » m Vog «.

^SslZs. fMMei ? !« .
V.

6cd>nnl >« r :
î ria ? ^ sx von IZ« Ien

djesc»»lts»>el >e :
Kirkel ^ 7el I ! »1

»NicÜÜZWZ.
^ m Sonntag spielen

y vkr :
z«g. KlökiMii z .

^>zl l Ukr
Z. gez. KMingzii ?.

»jz2 Ulir
? . zez

'
LwttiMii 1 /

>
S. liiul S Iii HüWN .

z. I» kri!MiilleI l ' ,zll lik
^

»e .ir preiswert einplieirlt

kW»! lliMM
Svktltzsn » »»». ZS

Li ^ ene l? epar »tiirwe ! kstät >e .

keslclsni

l - icktspiels

Spielplan vom lZ . — 16 .

l^ ur 4 ? sgs SSur 4 ? sgs

ÄZlllük. Z !> ZcüI!Ientr. !! ! l «vüelük . z

0 »! N gnS ««
Livlkdsng . f, ! «!,

ein sei sstionellss
film ;ci >auspiel in

b ^ klen von

ki . !M elabe ^ .

tlauptrollen :
l^es p rr > Vi » .

kuUotkKIei i - li >o -
cle » , Karl tla «len .

« z

l ^ ür » s « KerK » p « K ! s .

W ^ lZli!! ! !
Köstliches Lustspiel

in Z ^ kte „ .

liL .i ! t ^ rk !i0Z ! z
unier «ier l. eitun ?
cles ^ler - n Kapell

mtisleis

ZteinmüUer .

<! ivLe ?i Or-srlitiKlrsmu
ia z zklen .

lnkalti
In VerkreciierkiiixZeri .
iilisc»,» tiekilks » i>ei
^ e > ^ ,bri >. N »iikefek >.
kiri>x »cbreikr mil un
»ickibsier l ' lnie . <iie
er üick sus
unä kiur raderi jtct Kai
sn 5ei>en Lru <ler .

enii Leirelun ^
mit ^ rvLi ^nijckvien i -
lceite » ZNS <Zem

täo ^a »
etc . etc . etc .

l^u, <5piel in z ^ kien .
In <Ie » li »up ?r«>IIev
VsriiarS liammaaii

Lansi Leg «

iiSnüierkll ^ üe .

>ienschkeitstraxö6 .
einer Uiitesjjehencien
V/elt . Verkaötnacn
clem kisto >iscke >'

^ leicknsmixen l?o -

man von

ÄnUiestiH c!
vrama in b ^ kten
aus cier Teit cier

lZilsiZteil- Veis » gilügex
<40 n . c „ , ) .
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